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Sitzung vom 2. Dezember 1876. 

Herr ehr ist legte eine Abhandlung des Herrn L eo 

Z i e g I er vor: 

"Bruchstücke einer vorhieronymianischen 
TI e be r set z u n g der Pe tr u s b r i e f e.

1I 

Die grosse Wichtigkeit, welche jeder Rest einer vor-
hieronymianischen lateinischen Bibelversion nicht allein für 
die Geschichte der lateinischen Bibelübersetzungen selbst, 
sondern anerkanntermassen auch für die Herstellung der 
ursprünglichen Fassung des griechischen Textes besitzt, ver-
anlasste mich, die lateinischen Handschriften der ehemaligen 
Freisinger Stiftsbibliothek , deren Einbände in dieser Be-
ziehung als eine so reiche Fundgrube sich erwiesen haben 1), 

nochmals zu durchforschen. Hatte ich auch bei der pietät-
vollen Sorgfalt, mit welcher in der k. Staatsbibliothek zu 
München alle derartigen Fragmente abgelöst und aufbewahrt 
werden, nur geringe Hoffnung, so ist meine Arbeit doch 
nicht ganz ohne Erfolg geblieben. Der neue Fund ist 
zwar nicht umfangreich, darf aber dennoch als eine er-
freuliche Bereicherung der heiligen Urkunden bezeichnet 
werden: er macht nns mit einer der alten TIebersetzungen 

1) Die früher abgelösten Blätter habe ich unter dem Titel Itala-
fra.gmente der pa.ulinischen Briefe u. s. w. bei N. G. Elwert 

in Marburg 18i6 veröffentlicht. 
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608 Sitzung der philos.-pltilol. Classe vom 2. Dezember 1876. 

､ｾｲ＠ Pe tr ｾ＠ s b r i e fe bekann t, von welchen ausser den patri-
stI.l'chen .. Cltaten nur noch in dem sog. Specnlum Augustini 
BI ｵ｣ｨｾｴｵ｣ｫ･＠ vorlagen, welche A. .M a i aus einem Codex 
Sessonanus veröffentlicht hat '). 

, .Die .reich.ste Ausbeute brachte Cod. lat. Monac. 6230. 
Es 1st dIes ellle Pergamenthandscbrift in Quart aus dem 
neunten Jahrhunderte, welche die Apostelgeschichte d' 
katholischen Briefe S) und die Apocalypse nach der ｖｵｾｾ＠
gata enthält, aber am AnfanO'e und Ende etwas '-
t" 1t .. b veI 

summe 1st. DIe Innenseite der hölzernen aussen mit 
Leder überzogenen Einbanddeckel war ml.'t P t 
b 

. ergamen 
eklebt. DIese Blätter sind wohl schon vor der Ueber-

tragung der Freisinger Bibliothek nach München abgerissen 
worden ｵｮｾ＠ ｶ･ｾｬｯｲ･ｮ＠ ?,eg.angen. Aber durch glücklichen 

ｨ
ｚｾｦ｡Ｎｮ＠ hat SIch dIe SchrIft III den dick aufgetragenen Kleister 

lllemgezogen, und es ist so ein ziemlich vollständiger Ab-
druck des Originals an deu Deckeln haften geblI' b d . . e en, er 
llilttelst Sp1egel und Lupe nicht eben bequem aber d h 
. h . ' oc 

SIC er entz1ffert werden konnte. Der Vorderdeckel enthält 
1 Petr. 2,20 - 3,7, der Rückdeckel 1 Petr. 1,8- 19. 

Als weiteren Beitrag lieferte Cod. lat. Monac. 6220 einen 
ｐ･ｲｧ｡ｭｾｮｴｳｴｲ･ｩｦ･ｮＬ＠ zu dem sich später aus C. 1. M. 6277 
em zweIter gesellte. Beide waren als Umschlag am Rücken 
des ersten Quaternio in den betreffenden Handschriften ver-
wendet worden. Die ungleich geschnittenen Streifen sind 
durchschnittlich 28 Millimeter breit. Wie sich bald heraus-
stellte ｾ＠ gehören sie zu demselben Blatte; dieses hatte der 
Buchblllder durch vier Schnitte in fünf solcher Streifen 
zerlegt, unter denen die aufgefundenen die zweite und vierte 

2) Vgl. Spicileg. Roman. ed. A. Mai append. p. 67-70 sowie Pa-
trum nova bibliotbec. I. pars H. S. 1 sqq. Näheres hierüber s. uuten .. 
. .. Ｓｾ＠ Nebeu?ei erwähne ich, dass bei 1 Joh. 5, 7 die in die Vulgata 
spater lllterpohrte Stelle von der Wesenseinheit der drei göttlichen Per-
sonen auch in dieser Handschrift fehlt; s. unten. 

1\ 1/ -

L. Ziegler: Bruchst. einervorhieron. Uebersetzung d.Petrusorie(e. 60\) 

Stelle einnahmen. . Der Text, welcher anf der Vorderseite 
1 Petr. 4, 10 - 5,5 und auf der IWckseite 1 Petr. 5, 5 bis 
2 Petr. 1,4 umfasst, liess sich durch Conjectur ziemlich 

sicher vervollständigen. 
·Wenn wir nun diesen neuen Fund mit den schon 

früher gewonnenen, jetzt als Cod. lat. Monac. 6436 zu-
sammengefassten Bruchstücken vergleichen, so ergibt sich 
auf den ersten Blick, dass sie aus derselben Handschrift 
stammen, aus welcher ieh schon früher zwei interessante 
Blätter mit den letzten Kapiteln des ('rsten Johannesbriefes 
veröffentlicht habe 4). Jene heiden Blittter bildeten die 
mittlere Lage eines Quaternio, und eine hievon ausgehende 
Berechnung ergab, dass die nenen Fragmente sämmtlich 
dem vorangehenden Quaternio angehörten und in 'folgender 

Weise sich vertheilen: 

•• a __ ' ______ '_"_ - - - 0- _.00 .•.. --_0- --.-_. ｾ｟ＮＧ＠ _. _ ......... -... . ....... -............. , ....... ", 

._-_. __ .. __ .-_ .... _------_.-----_.---_.--_ ..... -_ ..... _- ..... -_ ....... -_ ..... -.... . 

• •••••••••••••• _-_ ••.•••••• j 

abc {I e f g h 

Blatt a, b (auf der Rückseite begann der erste Petrus-
brief), e, g und h sind verloren gegangen. Von c besitzen 
wir als Abdruck die Vorderseite (1 Petr. 1,8-19), während 
die Rückseite (1 Petr. 1, 19 - 2, 6) fehlt; von (1 vermissen 
wir die Vorderseite (1 Petr. 2,6 - 2, 20), dagegen ist uns 
ein Abdruck der Rückseite (1 Petr. 2, 20 - 3, 7) erhalten. 
Reste von f (1 Petr. 4, 10 - 2 Petr. 1,4) liegen in den zwei 

Pergamentstreifen vor. 

4) Vgl. meine Schrift S. 4-9 und 55-56, sowie die dort bei-
I 

gegebene photolithographische Tafel A. 
[1876. I. Phi!. hist. Cl. 5.] 41 
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610 Sitzung der philos.-philol. Classe vom 2. Dezember 1876. 

Aus der Gesammtheit der bis jetzt aufgefundenen 
Bruchstücke ersipht man, dass die in Quart gebundene Hand-
schrift auf der Seite 32 Zeilen, in der Zeile bis zu 40 Buch-
staben umfasst hat. Das ziemlich dünne und wohlgeglättete 
Pergament hat durch das Alter und die unwürdige Verwendung 
stark gelitten. Der Text ist mit Ausnahme kleiner, hie und da 
durchPllnkte bezeichneter Zwischenräume, durch welche wahr-
scheinlich die einzelnen Zeilen des stichometrisch geschrie-
benen Originals abgegränzt warpn 5), durchlaufend geschrie-
ben. Abtheilungen in Kapitel oder dergleichen sind nirgends 
gemacht. Die schöne U ncialschrift rührt von einem ge-
wandten Schreiber und lässt auf ein hohes Alter schliessen. 
Die Schriftzüge haben eine auffallende Aehnlichkeit mit 

einem wahrscheinlich aus Bobbio stammenden Palimpseste 
der Universitätsbibliothek zu Turin, aus welcher Am. P ey-
1'0 n Bruchstücke des Codex Theodosianus veröffentlicht 
hat 6). Dieser Palimpsest muss nach Peyron, der seine An-
gabe auf historische und paläographische Gründe stützt, zu 
Anfang des sechsten Jahrhunderts geschrieben worden sein T). 

5) Ich schliesse dies aus der Subscriptio des 1. Johannesbriefes. 
Vgl. meine Schrift S. 4. 

6) Vgl. !lIemorie della reale Aead. delle scienze di Torino. 
B. XXVIII. S. 137-330. Eine kleine Schriftprobe ist dort S. 330 mit-
getheilt, eine grössere findet sich in dem Prachtwerke Zangemeister 
et Wattenbach exempl. codd. lat. litter. maiuse. script. Taf. XXV. 

7) Vgl Peyron a. a. O. S. 149. Dagegen wollte A. Mai eine 
Aehnlichkeit mit einem Palimpseste der Ambrosianischen Bibliothek 
lG 247 sup.), welches Briefe des Symmachus enthält, herausgefunden 
haben und die Handschrift dem siebenten Jahrhunderte zuweisen. Ich 
kann aber, nachdem ich den betreffenden Palimpsest längere Zeit in 
Händen gehabt habe, die bestimmte Mittheilung machen, dass beide 
Schriften ziemlich verschieden sind und von der einen nicht auf das 
Alter der anderen ｧ･ｳ｣ｨｬｯｳｾ･ｮ＠ werden darf; vgl. auch C. F. Chr. Wenek 
Cod. Theodos. libri V priores (Lips. 1825) p. Xl 

J / 

• I 

• • 
, 

tri j 

Ziegle/': Bl'uchst. einer vorhie/'on. Uebel'setzung der l'et1·uöbric{e. G 11 

Unter den Bibelurkunden gleichen die Schriftzüge der 

Freisinger Blätter trotz unbedeutender Abweichungen am 
meisten der berühmten Vulgatahandschrift VOll Fulda, deren 
Entstehung in der ersten Hälfte des sechsten Jahrhunderts 
von K Ra n k e überzeugend nachgewiesen worden i:-öt 8). 
Darnach dürften unsere Fragmente eher dem sechsten, als 
- was ich- früher als äusserste Gränze angenommen hatte -
dem siebenten Jahrhunderte angehören. - Auch hinsicht-
lich der Ligaturen, Abkürzungen und der Orthographie 
finden sich hier dieselben Eigellthümlichkeiten, wie sie eben 
gerade aus den iiltesten Urkunden bekannt gewordel1 sind. 

So lesen wir in den Bruchstücken der Pdrusbriefe nur 
einmal die Ligatur & = ae (1 Petr. 1, 14), zwar die spätere 
Form, aber doch schon in sehr früher Zeit gebräuchlich 9). 

Wir treffen nur die aus den ältesten Bibelhandschriften be-
kannten Compendien: DS, DNS, IHS, XPS, SPS, ses. 
Schreibungen wie paterne (1 Petr. I, 18) und see (ibid. 3,5) 
kommen schon im dritten und vierten, hee (ibid. 2, 20) 
schon im fünften Jahrhunderte auf christlichen Inschriften 
vor 10). An den in den ältesten Schriftdenkmälern so häu-

figen Betazimus erinnert expabeseere (ibid. 4, 12) und da-
gegen superuus (ibid. 5, 5); aput (ibid. 2,20) und daneben 
adque (ibid. 1, 9) sind sattsam bekannt; das seltsame aud 
(ibid. 4, 15 zweimal) fällt schon in der ｾｉ･､ｩ｣･ｩｳ｣ｨ･ｮ＠ Virgil-
handschrift (Aen. I 369) auf, welche Lekallntlich in das 
fünfte Jahrhundert gesetzt wird. Die Formen 1'edemtus 
(ibid. 1, 18) neben temptatio (ibid. 4, 12), hii = ii (ibid. 
4, 19) und chorona (ibid. 5, 4) neben incoatio (ibid. 4, 17), 
sowie exultare (ibid. 4, 13) trifft man in den ältesten Co-
dices häufig genug; auch uolumtas (ibid. 4, 19) und uo-

8) Vgl. Codex Fuldensis ed. E. Ranke p. VIII. 
9) V gl. W. Watt en ba e h Anleitung z. lat. Palaeogr. S. 5. ｾ＠

10) Vgl. Schuehardt Vocalismus d. Vulgärlatein!! I 224. 22;). 
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612 Sitzung der philos.-philol. Classe vom 2. Dezember 1876. 

lllmtarie (ibid. 5, 2) sowie cle futuram gratiam (ibid. 1, 10) 
und in reuelatiollem «iv anoxa)..{n/,u ibid. 1, 13) sind hier 
keine ungewöhnlichen Erscheinungen. . 

Bevor ich nun zn weiteren Untersuchungen über den 
Text selbst übergehe, lasse ich einen Abdruck desselben 
folgen, der, so weit es eben möglich war, die Eigenthüm-
lichkeiten des Originals wiedergibt. Meine Ergänzungen, 
welche immer genau dem Haume angepasst sind, sind durch 
kleinere Lettern bezeichnet, während das Rubrum durch 
fette Schrift kenntlich gemacht ist. Die Nachträge über 
den Zepen stammen sämmtlich von der ersten Hand. 

I. Abdruck auf dem Riickdeckel des Cod. 6230. 

(1 Petr. 1,8-19). 

. exultatislaetitiainenar 

raBILIetHONO riFiea TA REeipienTEsfinem 9 

fidei u e s t RAE SALUt e ?n ANI m ar u l\luestrarum 

5 dequ aSALUTEEXQUISIERUNTADQueSeruTATI 10 

suntpropHETAE QUIDEFUTURAMINU osgra 

tiaMdIPROPheTAU erunt SCRUTAN tesinqui 11 

busUELQUALEtel\I pussi 9 NIFICARETQuiineis 

e1'atSPSXPI QUIPraenun TIAUITINXPo passi 

10 onesETPOSTHa ee glORIAS: QUIBUS reu ela 12 

tum es tQUIAnON i psi s UOBISAUTE m ministra 

bantHAEC QUAEnune nuNTIAtASUntuobis 

1) er eosQUIBuSEUAngeliza DERUN t sPu seO 

missodECAELO InqUEmeoNCUPISCUnt ange 

15 1 illros p WERE PROptERQUODS u e Cineties 15 
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ses SUM ETSIPATREMINUOCATISEU1\1QUl 17 

25 sin EDISCRIMINEPER SON AItUl\ll UDICA 'l'SECUN 

cluMUNIUSCUIUSQUEOrUS IN 'rr 1\1 0 H, E IN C 0 
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. . . . . . . . . . . . . . . . 
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sustinETIS HECES'rGH,ATIAAPUTDl\lINHOCe U 

nimttOCa TiesTIS QUIAETXPSPRONOBISPAS 

5 s us e sTlte L inqtt ･ｮｳｵｏｂｉｓｅｘｅｾｉｐｌｕｊ｜Ｑ＠ u TSE 

quam INI ueS tigiaeiU s QUIPECCATUMn ON 

fe e i t n e ein u e n t u s ESTDOLUSlnoreeitts qui 
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e?t m l\IaledICERETU1'1lOnremaleclieebat CUM 

patereTUR NONCOnminabatu R CONMe n cl a 

10 bATA ｕｔｅｭｓｅｉｕ､ｩ｣ｩＱＨｾｩ｣ａｎｔｉｉｕｓｴ･＠ qUI 24 

P ECCATANOSTRA PER tulitin corPO resuoSUPER 

LIGNIDI UTAPECcatisnostriSSEPARATI CUM 

IU stitIAUIUAMUS euiusliuor Es AN A ties'l'IS 

sicut oues enim ermbatis secl nWlC eonuEr 25 

15 siestis acl pastorem ETU isit A toremanim AR wn 

UESTRARu1lt similiter lIlulieres subditae 1II 1 

S in TUIRISS tds U t si qui non credunt uerbo per 

ux ORUl\ISuarum conuerSATionem sinEUerbo 

lu CRIFICEntU r cOl1sideRantesuESTramiN'l'i t 
ｈＮｾ＠

20 ｭｏｃａｓｔａｍｃｏｘｕｅｒｓａｴｩｯｎｅｾｉｑｕａｲｕｍｓｩｴｎｏｎｅｸ＠ 3 

TIUNSECUSCAPlllorttMUIPLICATIOAuTA URI 

CIRCUMPOSItIOAUT hAbit UUESTIl\IENTORUM 

orN aTUSSEDILLEABSCONDITUSCORDISHOl\IOIn 4, 

INCORRUPTlbILiT ATEquieTIETl\IODESTISPS 

25 Qll I EST AN tE Dl\ILOCUPLEs SICENIl\1ETALIQuan 5 

cl 0 MULIERESSCE QUAEL.""Dl\ISPERABANTo1· 

11 a ban t SES1JBIECTAESUISUIRIS SICUTSARAob 6 

au DIEBATABItAHAEDNMEUl\IUOCAN s eu i u s 

es ti SFILIAE BENEF ACiENTES NECTIl\1entesul 

30 la MPERTU 1'b ATIONEM 

uiriSIl\IILitERCOAPTANTESSE sECundwn. 7 

10. ｉｕ､ｩ｣ﾷｩｾＮ｜ｉｃａｎｔｉ＠ ergänzte ich im Anschlusse an die erhaltenen 
Reste. Der Schreiber hatte wohl IUDICIUM geschrieben, dann das 
fehlerhafte ｃｉｕｾｉ＠ expungirt und CANTI beigesetzt, so dass lUDICANTI 
zu lesen war. 
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ｾｾｉｾＢＢＷＢＢｹ｡ｾ＠ .. -----------------------

Ziegl
er

: Bruchst. einer vorhieron. Uebersctzungder Petrusbriefe, 615 

Vorderseite der aus Cod. 6220 und 6277 abgelösten 

Pergamelltstreifcll. 
IlI. 

(1 Fetr. 4, 10 -- 5, 5.) 

uISQU esieutaccePitGRATlamillami 10 
•.. unusq 
nis t r ANTES UTbonidispeNSATORESMUltif'ormis 

gra tIAEDI ｓｬｑｕｩｓｬｯｱｵｩｴｵｲＱＧａｍｑｕａｬ｜Ｑｓｅｲｭｯｮ･ｳｾｩＮ＠ 11 

. . 'NIQ'rRA'r'r amquamexUIRTUTEQU ａｍｭｾｭｳ＠slqUtSmt >J __ 

5 tratdsutds 9 LORI ficetur i XO:\INIBUSPet'ihmxpm 

. l' LORIAE1'impe1"iumETUIR1'USINSaecula a 
cutes 9 \, 11 

men eaRISSIMIFralres noliTEEXPABESCEreinfer 

uore quIAD1'E:\lP1' ationemuoBISFI1' NO LItepauere 

ｴ｡ｭｱｵａｍｎｏｕｉｕｯ｢ｩｳ｡ｬｩｱｵｩｄｃｏｎｔｉｘｇａｔｳ･､Ｑｾｴ｣ｯｭ＠ 13 

. A":TEsx.PIpassionibUSGAUDETE Utetwreue 
10 mumc 1'< • 

lationIBUSG LO Riaeeius!l(luDEA TISEx.UL'l'Antes 

siexprOBRAMINIlnnomineXPIBEATl QU ｯｴｾｩ｡ｾｮｾｬｯ＠ ., 

ri a e ETUIRTU'risdnispssuPERUOSREQUtescdtn 

i llis BLASPHE:\latur ｉｮｮｯ｢ｉｓａＮｕｔｅＺ｜ｬｈｏｎｯｾＧｩｦｩｃｾ＠ . 

15 ｴｵｲｮｅｍｏａｕｔｅｍｵ･ｳｴｲｭｮｐａｔｉａｔｕｒｑｕａｳ､ｷｲｭ｣ｾ＠ 15 

daau,DFURAUDAlienia UPET i t 0 H ｓＱｕ･ＱＧｯｵｴ｣ｨｾＱｾ＠ 16 

t
· US NONERUbeseat!llORIFICETAUTemdmHHs 
wn , r .. 17 

ton 0 MINE Q U 0 n i amt e :\lPUSIN COATlonistUc .tcn 

d 
110DI SIAU t em ini t i u MANOBIS QUIsfims

eo 
ex 01 -,'d tS 

I NONC
RFDUntclieuangELIOETtlUUStusqut em 

20 rumqu J , 

uix SALUABITUR peeea t01' ETDIPIUSUB?IPw'ebunt 

ideOQUEETHUQuipatiuntURPROPTERI .... se 19 

cunduMUO L Ul\ITAtem di fidELICllEATORlcommen 

dentanDIASSUASINbene{actiS SKN10REsergo v. 1 
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25 quiin UOBISSUNTTest orconSENIORETElusquae 

ttultreUELARWLORIaesocius PASCITEEUl\I' 2 , . ｾ＠ qumuo 

bisesTGREGEJIXPi prouicleNTESNEEXCoacto 

seDUOLUMTAHlesecundUMDl\INOn ){ .......... . 
. ... OSEDPROp're nequeQUASIDOMInantesinele 

30 ro SEDFORMAfactigrEGIS UTCU mapparue 

r i t pr INCEPSPAStorumpeRCIPIATISILlamflori 

clametINl\IARCESSIBilcmglor IAECH ORON amsimili 5 

IV. Riiekseite der beiden Pergamentstreifcll. 

(1 Petr. 5,5 - 2 Petr. 1, 4.) 

tcrümiorESSUbieetiestotcseniORIb Us omnes 

autcmlNUICEMQUIEtemcthul\lILITATEl\Iindui 

te quiADSSUPERUIsrcsistit HUMILIBUsautem 

､ｾｴｧｾａｔｉａｬ｜ｉ＠ _ HUmiliaminiIGITURSUbpoten 

5 ttsst.MAl\IANUDi utuoseXALTETINt . .I. emporeut 

sitatiONISSU AE omllcmsoLLI CITUD IN emucstra 

proieiENTESSUPEREum quiaiPSIESTCUra deuo 

6 

7 

Ms sOBRIIESTOTE uigilate QUIAADUERsal'ius 8 

uestcrDIABOLUSTAl\Iquam le01'UGIENSCIreuit 

10 quaerensQUEMDEUORet euireSISTITEFORtesfi 

d c sei cNTESEASDEMpassioncsINOMNIQU ..... 

..... fHATERNI'l'ATEMuestramfIERI ds 

atdcmoMNISGRATIA EquinosuOCAUITINAEternam 

su am 9 lORIAMINXPOihu modiCUl\IP ASSOSipse 

15 pet'ficiET CONFIRMabit soliDABITQUE tpSt 

9 

10 

11 

estuirt US ETPOTESTasinsaeeulASAECULO Rwnper 11 
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Ziegl
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: Bruchst. einer vorhieron. U ebersetzung der Petrusbriefe. 61 7 

siluan UM FRA TREMfidelemuoBlSUTARBITrorbre 

uiterscRIPSI CONSO lanseto bTESTANSHAncesse 

ueramgRATIAMDIINQuastate salutatuosec 13 

20 cl e s i Cl QU AEES TINbab yloneeleCT AET MARCusfili 

usmeusSAL UTATEln u i c e m i n OSCULOCARITatis 14 

gratiae UMHISQ UII I I I linuocantIHl\f XPM INperpetu 

i tat e PAXUOBISOMnibusquiESTISINXPO 

ＬＲｾ＠ "äX'p' e p STLAPET rio I. in CEIUSDEM -I!-
,2 --- , 

simonpeTRUSSERUusetapoSTOLUSXPIiHuhiSQUi 1 

｡･ｱｵ｡ｬ･ｭｎｏｂｉｓａｄｅｰｲｲｩｳｵｮｴｦｩ､･ｲｮｩｎｉｕｓｔｉｔｉａｄｉｅｴｳ｡ｬｾｴ｡＠

torisnosTRIUIUXPI gratiauobISETP AXl\1ULtiplice 

turinreCOGNITIONEDiet xpi ihu D NINOSTRlquomo 3 

30 doomniANOBISDIUINaeuirtutiSEIUSADUiTAmetpie 

tatemDONATAEPerrecognITIONEMEIUS quiuoca 

uitnosPROPRIAGLOriaetuirtuTE' PERQUEM ... 4-

Um nun eine möglichst klare Einsicht zu gewäljren, 

in welchem Verhältnisse die Freisinger Bruchstücke zu den 
verschiedenen Ueberlieferungen des griechischen Textes so-
wie zu den übrigen lateinischen Uebersetzungen oder Re-
censionen stehen, soweit sich dieselben in patristischen Cit.aten 
oder sonst erhalten haben, stelle ich in den nachfolgenden 
Blättern in zwei Columnen zuerst den Wortlaut des Cod. 
Va ti ca n u s (ed. C. Tischendorf Leipzig 1867) und dann 
unseres Textes neben einander, wobei meine Ergänzungen 
durch cnrsive Schrift hervorgehoben sind. Daran schliessen 
sich unter dem Texte die betreffenden Noten in zwei Ab-
theilungen. Unter A folgen die Lesarten der griechischen 
Handschriften und Citate mit gebührender Berücksichtigung 
der lateinischen Texte sowie der übrigen alten Uebersetz-
ungen, insoferne dieselben zur Beleuchtung unserer Unter-
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ueramgRATIAMDIINQuastate salutatuosec 13 
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uitnosPROPRIAGLOriaetuirtuTE' PERQUEM ... 4-

Um nun eine möglichst klare Einsicht zu gewäljren, 

in welchem Verhältnisse die Freisinger Bruchstücke zu den 
verschiedenen Ueberlieferungen des griechischen Textes so-
wie zu den übrigen lateinischen Uebersetzungen oder Re-
censionen stehen, soweit sich dieselben in patristischen Cit.aten 
oder sonst erhalten haben, stelle ich in den nachfolgenden 
Blättern in zwei Columnen zuerst den Wortlaut des Cod. 
Va ti ca n u s (ed. C. Tischendorf Leipzig 1867) und dann 
unseres Textes neben einander, wobei meine Ergänzungen 
durch cnrsive Schrift hervorgehoben sind. Daran schliessen 
sich unter dem Texte die betreffenden Noten in zwei Ab-
theilungen. Unter A folgen die Lesarten der griechischen 
Handschriften und Citate mit gebührender Berücksichtigung 
der lateinischen Texte sowie der übrigen alten Uebersetz-
ungen, insoferne dieselben zur Beleuchtung unserer Unter-
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suchung beitragen. Hiezu wurde die grössere kritische Aus-
gabe des neuen Testaments von C. Tischendor f (8. Aufl.) 
benützt; die von dort entlehnten Chiffern für die griech. 
Uncialhandsehriften sind folgendermassen zu deuten: 
ｾ＠ eod. Sinaitie. 4. Jahrh. K eod. Mosquens. 9. Jahrh. 
A eod. Alexandr. 5. Jahrh. L cod. AngeHe. 9. Jahrh. 
o cod. Ephraemi 5. Jahrh. P cod. Pudiriallus 9. Jahrh. 

Ausserclem sind hier einzelne sprachliche und text-
kritische Demerkungen eingefügt. 

Unter n ist der Wortlaut aller erhaltenen lateini-
schen Texte zusammengestellt. Hiebei wurde S ab at i er 
Biblor. sacr. latin. version. antiquae (Paris 1751) zu Grunde 
gelegt, das dort gesammelte Material aber durch Be-
nützung besserer Ausgaben und Beiziehung neugefundener 
Texte berichtigt und vervollständigt. Während für Augu-
stillUS noch die 1700 in Antwerpen erschienene Ausgabe 
der Benedictiner beibehalten wurde, 'benützte ich zu Ter-
tullian dessen neues Testamen t von H. R ö n s c h, zu Oy-
prian die Ausgabe von Ha l' tel, zu Irenäus den Text von 
S t i e l' e n und zu den übrigen Vätern die Patrologie von 
l\I i g n e; nur wenige Stellen, die durch ein in Klammer ge-
setztes Sah. bezeichnet sind, habe ich einfach aus Sabatier 
herübergenommen. Die grösste Bereicherung des Materials 
gibt der Text des ｣ｯ､ｾ＠ Sessorianus = m. An die alt-
kirchlichen Texte schliesst sich dann die Bearbeitung des' 
Hieronymus nach dem cod. Amiatinus (ed. O. Tischen-
dorf Leipz. 1850) =_ am, während zugleich der cod. l!' u 1-
densis (ed. E. Ranke Marb. 1868) = fu und die Olemen-
tinische Ausgabe der Vulgata = vg*) Berücksichtigung 
gefunden haben. Da ich gerade den Ood. Iat. Monac. 6230 
(saec. IX.) zur Hand hatte, habe ich auch aus diesem die 
wichtigeren Lesearten = Z beigefügt. 

*) Wo unter!. nur vg erwähnt ist, stimmen 3m und Cu mit dem 
Clementinischen Texte überein. 
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J. 

Codex Vaticanus. 

I, & Eta ov ｡ｾｮ＠ !ll] ｏｾｬｕｖｲ･ｇ＠

'J(tcrCEVovreG Oe ayaUtarexaea 

aIlEy),a}':I]HcJ "I.at OEoosaaflEv'l 

Ｙｘｏｦｬｌｾｏｦｉｅｖｏｴ＠ Ta reAOG rl]G :lU-

(JrE(cJG ｡Ｈ｣ｊｮｬｽｾｴ｡ｬｩ＠ l/JvxlUV 10 Ｑｃｅｾｴ＠

T;a Ｈｊｷｲｲ［ｾｴ｡Ｈｊ＠ ｅｓｅｾｲ［ｔｲ［Ｈｊ｡ｶ＠ xat 

Codex Frisingensis. 

I, 8 * >\< * exttltutis laetitia in-
enarrclbili ethonol'ificata 9reci-
pientes finem fidei up.strae sal u-
tem animarum uestrarwn j lOde 
qua salute exquisierunt adque 

4. f1]11 7flI1UWI1 nur noch zwei Minusk. (codd. Basil. und Yffenb.): 

A. Cleruens, Orig., Athenag., Cyrill. Alex. fidei Aug. ｾ｢｣ｲ＠ .tllwJI ｾｵｧ･ｮ＠ ｢ｾｬ＠
).lACKLP sehr viel. Minusk., Theophyl., Oecum., die beld. sYrISch., die 

t en äthioh. Uebers. fidei uestrae Oros., Fulgent., vg. 5. l/ivXWJI 
cop ., arm., r R d) z vg 

. Oros Ful<>"ent fu (aber 'uestrorU1II am an e" . alle' am 1IIaru1II ., " ., 
abe; animetrum uestmrU1ll Aug. (zweimal), am. . . 

8 ltatis laetitia inenarrabili et Tlonorzfzc(Ita 
B . exu 36 14 7 (nur hier am Anf. ex-

Fulgent. d. vcrit. prdedest. 2, u. ep. , . J h 
lt tel exu7tabitis gaudio inenarrabili ct honorato Aug. 10 O. 

U a . t t 86 1 u d pecc. merit. et remiss. 1, 41 (an letzterer 
evang. rac. , ., . S hl . der-
Stelle ist in einigen Hamlschr. irrthümlich gauelw am c usse .w) le b 
h lt) ｧ｡ｵ､･ｾｩｴｩｳ＠ gaud. inenarrab. Iren. 4, 9 (Stieren I 58iJ, ba . ｾｲ＠

o . . 'd 5 7 (Sti en I 734) exulta zhs 
exultabitis gaud. inenarrab. Ibl., er ." d 

.. L t' Luxov - ･ｸｵｬｴｬｬｾｩｴｩｬｊ＠ (exultatis doch eme spat. Han 
laetztta ec IOn. . ｾ＠ '1' t' lor ficata aID 

ltabitis Cu) laetitia (in lactitia fu) inenarra z z e g t .' 

exu 9. recipientes {ine1ll fidei aestrae salutem anun;; 

;um Fulgent. d. verit. pracdest. 2, 36 u. cp. 14,7. Oros·Ac. pcdla
g

p
' ecc' 

.r.d I t t'1/I uestranan 0<>".· . 
pcrcipientes testamentum ,1 . sa u. al t. '1 ( b t er bier 

. 1 41 u in Joh evang tract. 8ö, nur a 
merit. et remiss. , . . re ;rtantes finem fiel. uestr. salut. 
mereeelem statt testament.) - p estr. fehlt z, vg) am. 
animar. uestrar. Ｈｵ･ｾｴｲ｡ｲｵＱｬｬ＠ am Rande fu u het ui de 

10 de qua salute exqtdsierunt atq. serut. s. prop ";. d' 
• K u einiO'e Minusk. cf. Vigil., z) gra la ･ｾ＠

futur. in nos (HI1 ｾＬｵＨｵｲ＠ 'd 0 l te exquisierunt atq. Berut. 8. 

proph. Oro9. c. Pelag. 21.. . . q. ［Ｚｴｾ｡ｭ＠ proph. Vigil. c. Varimad. 
prophet., qui uenturam w Ｎｵｾ｢ｴｳ＠ 9 i futuram rat. in "obis 
2, 12. aber d. q. ｳｾｬＺ､･＠ exqulsler. ｾ［ｯｾＺＧＧｲｵｾｬｾｲｩｳ＠ in uob. :audii8 proph. 
(cf. Oro9.) proph. Ibld. 2, .\): t

q 
t e scrutati Bunt prophetae, qtti 

L t L V -- exqutsterull a qu ("1' 
ee. uxo. .' h t t Facund. Herrn. 9 l! 19n. 

ele futura in UliS gratw dez prop e auerun 
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ｅｾｾＨＡｭＧｉｉｲ［Ｈｊｃｴｖ＠ 71 (!O({'tiTat Ol7rEOl 

Tt/(J EW rpCt(J XCt(1LTo(J 7((1;-

P1iTEV(JW'TE(J IIEeCtvNOJ'TEU El(J 

Tll'Ct I} ;roLOV xCt/(!OV EOtjA.ov TO 

SCl'utati SUlIt pronhetae '] 

!) EI' CtLTOW 71TH',lla 7fe0.uCt(!l'V-

e()flcl'Oll 'ra EW l.{!cWWV lla:Jr'-

Ｌｾ｡ｲ｡＠ xal Ta(J ,lIEfa TCtL'TCt ｯｾﾭ
:,Ct(J 120 l(J anExaA.vp{}r; OU 

ovX WVTOUJ L'fIIV OE Olr;XOJIOUV 

f . L" ,qUl (e 
uturam 111 nos gmtiam di pro-

plictauerunt IlSCrt1t t . . an CS, tn 
qutbus nel quale t . . fi cmpus SI g-
ｾ＠ ｣｡ｲ･ｾＬ＠ qui in cis crat sps 
Xpl, qm praenuntianit in -. xpo 
pUSSlOnes et l)ost haec 1 . 
12 • gorlas' 

qUlbus ?'cuelatum est . ' 
11 . . ' qUla 

on tPS1S, uobis aute11l 1m:ni-

2 .. ｘＮｾｾｩＡｭＩＨｊ＠ alle; ebenso ohne d . V' '1 
aber det tuO'cn bei F H e. 19l., cf. Lection. Luxov .. ' 
'n . b ac. erm, Oros. 3 'ltJ 11 ., .g 
t qutbus Fac. Hcnn. VI' -1'1 L' 1 t' < TU'« a e' in q 0 1 • ' 15" cU gen 5 _ ' u ( vg. aber 
1'1:tus (dazu eine spätere Hand ) f' . . O·fvfla ｮｵｾｖ｡ｴｩ｣Ｎ＠ cf. spi-
ntus Christi Fac. Henn F I setS u. alle and. fügen xv bei. cf spi 

11 
., u gen am vg . J: .-

Xv a e, aber in Christo F H" , sptr.. Chr. VigiL 6. EltJ 
ac. erm quae' C' . n LXVII i63). _ . Ul Ｌｾｮｳｴｯ＠ sunt vg. 

de qua salut er .. 
d. futur. in !lob. (in nJbis z) . < qU/ster. atq. scrut. s. proph. qu' 

11 grat. proph. am ' , 
. scrutantes ;1' qu'b . (' , •• z us ?tel l 

ｮｾ｣｡ｲ･ｴＬ＠ qui in eis erat spirit C qua e tempus signi-
ＮＺｾ＠ fin. . scrutalltes, in quib. uel U8 ｾ＠ r. Fulgent. c. Fab. fragm. 
I>/gll/fiean !wberet 2 12)' . . quah tempore siqnifiearet (b 

12 ,ln ･ｾｳ＠ s1nr J Cl V.·' a er 
u. . scrutant., in quib uel '1' Ir. Igll. c. Varimad. 2 9 
crat sp Cl . . qua e tempus sign'fi .' . . Ir., quz prael11fl1ciabat in Cl . z r;aret, quz in eis 
yZorzas Facund. Herm. 9 (Mign LXVII ｾｭｾｴｯ＠ passionel> et post haee 
uel 'LuaZe tempus s"fi .. /63) - serutant . H zgm caret In eis sp Cl (b ., zn quod 

asur von spät. Hanr) ｾｳ＠ fu) . ｉｾﾷＮ＠ 10ss sps und über eine; 

SUl1t, passivnes et posteriores ｧｚｯｲＺ［Ｚ･ＺｬＺｾｴｷｮｳ＠ eas, quae in Christo 

12. ca quae nune nuntiata s 
cuangelizauerunt uo I . .. unt uobis per eos qu' 

HS spzrltu' ,t 
quem eoneulliseunt angeli r S •• l1HSSO d. eaelo, in 
fragm. 26. nuntiata uobis s e/ ｯｳｰｬ･ｾｲ･＠ Fu1gent. c Fab. 
!lobis spir. s. misso d. ･Ｇ｡ｾｬＧ＠ eos: qUt euangelizauerunt 

prospie. id. pro fid.cathol. 9. sPir:tS,s :::is
qUO 

coneup. angel. 
cone. ang. prosp. id. c Fab f ". so d. eaelo, in quem 

'b . .. ragm. 6. n t' ' 
qUl . euangellz. 1>1Jir s mi s d 1 untat. s. uob per eos 

A b 
. (" I> 0 e eae 0 in que " 

m ros. in Isaac 5 (40) b . .'. m eoncup. angel. pros 

Z
. . . a er splr. det 11H880 d I . p. 

ange ｾ＠ uuZerc ibid. ep 7'1 4 b' . clle 0, zn quem COne et 
lIob. euange1iz. ill sp . S V' '1' uo ｾｳ＠ autem tnonstrauerunt haee q' . 

. . Igl. c. Vanmad 3 99 . ' Ul ., . ln qua eoneup. angel. 
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),81wa tA.7rLact1;€ EJCL ｔｾｖ＠ CfE-

eO!IEJlljV V!llV xaetV €JI altO-

straliant haec,quae 1W/IC nun ti-
ala ｾｕＡｬｴ＠ uouis per eos, quibus 

el1ullgelizauerunlspltSCO misso 

de caelo, in quem concupis-

cunt angel i ーｲｯｳｰｩ｣･ｲ｣ｾＳｰｲｯｰｬ･ｲ＠
quod succillcti estotc lwnuo::i 
ruen tis llestrac, sohrii, perfectc 
sperantes in cam quae olfertur 

uobis gratiam in rcuelationem 

A 1. dw rwv li/;aYYEI.LtJuflfVWV V,u.atJ alle; per eos qui euangelizauc-

!'Imt uobis Fulgent. vg; cf. Vigil. aber per eos quibliS eual1gelizaucrunt 

Ambros. 3. 7lvfvflan A, einige i\Iinusk., CyrilI. Alex., Didym.; ebenso 

fehlt in: Ambros., Fulgent., Victor Vit., Hilar., Beda, vg. aber fll 7lVEV-

poem ｾｃｋｌｐ＠ Theopbyl., Oecum. ill spiritu VigiL 4. EltJ U alle; cf. in 

quae (doch andere Handscbr. ill quem) Iren. aber ill quem Fulgent. 
(doch einmal in quo\ Ambros., Victor Vit., Hieron., Maxim. Taurin., 
yg. 6. ap..a!:Wt1ap..Evot ••• ｾｉＮＷＱｬｴｊﾫｲ･＠ alle. cf. Buceincti ..• sperate m, 

vg. accineti ... sperate Hieron. Meine obige durch den Raum sich 

gleichsam aufdrängende Ergänzung lehnt sich an das Citat bei G il das 
S a pie n s an, der aucb sonst manches Uebereinstimmende hat. Leider 

lässt sich bei der Lückenhaftigkeit unseres Textes sowie bei dem gerin-
gen Umfange der einschlägigen Citate über das Verhältniss bei der Texte 

kein sicheres Urtheil gewinnen. So viel Rcheint übrigens sicher zu sein, 

ß prospie. ibid. 2, 9. spir. s. 11lisso d. eaelis, in quellt eoneup. angel. 

prosp. Vict. Vitens. d. persec. VandaL (Sab.) in queln concup. angel. 
prosll

ie
• Maxim. Taurin. homiL 34-. in quem dcsiderant angel. eon-

siderare Hieron. ep. ad Ephes. 1, 8. in quae (al. que11l) cupiunt 
angel. prospic. Iren. 2, 17 (Stieren I 337), aber quem concup. angel. 

uidere ibid. 5, 36 (Stieren I 820) quilms reuelatwn est, quia non 

sibi ipsiB, uobis autem ministrauant ea, quae nunc adnuntiata Bunt 
(qttae nune nunt. s. vg quae nunt. s. fn) uobis per eos, q. euangeliza-

uerunt uobis spiritu s. misso d. cae1o, in qllem desiderant ang. 

proslJic. 11m. 13. propter quod suecincti estote lun,bos mentis uestrae, Bobrii, 

perfecte sperantes in eam quae offertur uobis gratiam in reuelatione 
j. ehr. Gild. Sap. increpat. in eIer. 22. propter hoc accineti'lumbos 

ment. uestrae, uigilantes, perfeete sperate in eam gratiam, quae uouis 
deferenda est in reuelatione J. Ohr. Hieron. c. Jovin. 1, 39. 8ue-
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ｅｾｾＨＡｭＧｉｉｲ［Ｈｊｃｴｖ＠ 71 (!O({'tiTat Ol7rEOl 

Tt/(J EW rpCt(J XCt(1LTo(J 7((1;-

P1iTEV(JW'TE(J IIEeCtvNOJ'TEU El(J 

Tll'Ct I} ;roLOV xCt/(!OV EOtjA.ov TO 

SCl'utati SUlIt pronhetae '] 

!) EI' CtLTOW 71TH',lla 7fe0.uCt(!l'V-

e()flcl'Oll 'ra EW l.{!cWWV lla:Jr'-

Ｌｾ｡ｲ｡＠ xal Ta(J ,lIEfa TCtL'TCt ｯｾﾭ
:,Ct(J 120 l(J anExaA.vp{}r; OU 

ovX WVTOUJ L'fIIV OE Olr;XOJIOUV 

f . L" ,qUl (e 
uturam 111 nos gmtiam di pro-

plictauerunt IlSCrt1t t . . an CS, tn 
qutbus nel quale t . . fi cmpus SI g-
ｾ＠ ｣｡ｲ･ｾＬ＠ qui in cis crat sps 
Xpl, qm praenuntianit in -. xpo 
pUSSlOnes et l)ost haec 1 . 
12 • gorlas' 

qUlbus ?'cuelatum est . ' 
11 . . ' qUla 

on tPS1S, uobis aute11l 1m:ni-

2 .. ｘＮｾｾｩＡｭＩＨｊ＠ alle; ebenso ohne d . V' '1 
aber det tuO'cn bei F H e. 19l., cf. Lection. Luxov .. ' 
'n . b ac. erm, Oros. 3 'ltJ 11 ., .g 
t qutbus Fac. Hcnn. VI' -1'1 L' 1 t' < TU'« a e' in q 0 1 • ' 15" cU gen 5 _ ' u ( vg. aber 
1'1:tus (dazu eine spätere Hand ) f' . . O·fvfla ｮｵｾｖ｡ｴｩ｣Ｎ＠ cf. spi-
ntus Christi Fac. Henn F I setS u. alle and. fügen xv bei. cf spi 

11 
., u gen am vg . J: .-

Xv a e, aber in Christo F H" , sptr.. Chr. VigiL 6. EltJ 
ac. erm quae' C' . n LXVII i63). _ . Ul Ｌｾｮｳｴｯ＠ sunt vg. 

de qua salut er .. 
d. futur. in !lob. (in nJbis z) . < qU/ster. atq. scrut. s. proph. qu' 

11 grat. proph. am ' , 
. scrutantes ;1' qu'b . (' , •• z us ?tel l 

ｮｾ｣｡ｲ･ｴＬ＠ qui in eis erat spirit C qua e tempus signi-
ＮＺｾ＠ fin. . scrutalltes, in quib. uel U8 ｾ＠ r. Fulgent. c. Fab. fragm. 
I>/gll/fiean !wberet 2 12)' . . quah tempore siqnifiearet (b 

12 ,ln ･ｾｳ＠ s1nr J Cl V.·' a er 
u. . scrutant., in quib uel '1' Ir. Igll. c. Varimad. 2 9 
crat sp Cl . . qua e tempus sign'fi .' . . Ir., quz prael11fl1ciabat in Cl . z r;aret, quz in eis 
yZorzas Facund. Herm. 9 (Mign LXVII ｾｭｾｴｯ＠ passionel> et post haee 
uel 'LuaZe tempus s"fi .. /63) - serutant . H zgm caret In eis sp Cl (b ., zn quod 

asur von spät. Hanr) ｾｳ＠ fu) . ｉｾﾷＮ＠ 10ss sps und über eine; 

SUl1t, passivnes et posteriores ｧｚｯｲＺ［Ｚ･ＺｬＺｾｴｷｮｳ＠ eas, quae in Christo 

12. ca quae nune nuntiata s 
cuangelizauerunt uo I . .. unt uobis per eos qu' 

HS spzrltu' ,t 
quem eoneulliseunt angeli r S •• l1HSSO d. eaelo, in 
fragm. 26. nuntiata uobis s e/ ｯｳｰｬ･ｾｲ･＠ Fu1gent. c Fab. 
!lobis spir. s. misso d. ･Ｇ｡ｾｬＧ＠ eos: qUt euangelizauerunt 

prospie. id. pro fid.cathol. 9. sPir:tS,s :::is
qUO 

coneup. angel. 
cone. ang. prosp. id. c Fab f ". so d. eaelo, in quem 

'b . .. ragm. 6. n t' ' 
qUl . euangellz. 1>1Jir s mi s d 1 untat. s. uob per eos 

A b 
. (" I> 0 e eae 0 in que " 

m ros. in Isaac 5 (40) b . .'. m eoncup. angel. pros 

Z
. . . a er splr. det 11H880 d I . p. 

ange ｾ＠ uuZerc ibid. ep 7'1 4 b' . clle 0, zn quem COne et 
lIob. euange1iz. ill sp . S V' '1' uo ｾｳ＠ autem tnonstrauerunt haee q' . 
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proslJic. 11m. 13. propter quod suecincti estote lun,bos mentis uestrae, Bobrii, 

perfecte sperantes in eam quae offertur uobis gratiam in reuelatione 

j. ehr. Gild. Sap. increpat. in eIer. 22. propter hoc accineti'lumbos 
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xa}"vtJ1f.1 n' Xv 14((}O' 'l:f.Xl'a 1';( a-

XOljO' 101 az·O'Xr;ftan;Of/f.l·OI TCuO' 

ffOOTeOOl' ." ,.. , , .... rj aYJ'Ola 'l'fI(ul' 

f.lTl(lt'f.uaw 15·a )).a xaTa TOV 

:) xa),eO'avra vflaO' a,tOv Xat 

at'TOI aYtOl f.V ffaO'r; ｡ｊＧ｡ｏＧｲｾｯｔｲ［＠

yel'r;:lr;Tf. 160LOrt ｹ･ＧＩＧｾ｡［ｲｔ｡ｴ＠

Ort aYtOl f.O'w:lf. Ort f.YC(} a')'LOO' 

ｩｾｬｬｴ＠ Xlii, I4quasi fili obaucli-
ｾｬｾｮｩｳ＠ 1101l cOllfigurantes uos 

llhs priOl'ibus ignol'antiae ue-
strae desideriis, 15secl seeundum 

ｾｵｾＺ＠ qni uos uoeauit scm,ct uos 
1PSllll omni couuersatione sci 
cstote, 16quia scriptum est : sei 
estote, quonium etego ses sum j 

A dass Gildas nicht, wie C. W, Sc h ö 11 . 
historiae fontib.) meint selbst d (d .. eccl:slast. Briton. Scotorumq. 
d ,aus em GrIechische "b t 

ern dass er eine altkirchl' hUb n u erse zt hat, son-
auch B äh r Geschichte d .. IC. ehe ･ｲｾｲ｡ｧｵｮｧ＠ in Hänlicn hatte. Vgl. 

. . . rOlllISC en LIterat. IV 268 
. . 3: ｾｬｬｴｓ＠ hat nur noch Dl u, Gild, Sa . cf . 
tpSt HIeron., vg uos allein III Gild S P . 1 Petr. 3, 4. 6. cwrot alle; 

graphie aus d. vomUR"'. dLOU ｮｵｾｮｯ｣ｨ｡ｳ＠ ｡Ｎｐｩｾﾷ＠ on vor Ct}'lOl wohl aIsDitto-
und die beid. Ryrisch Ueb 8 zweI IlllUSk. (nr. 31 u, 70 b. Tischend.) 

. ers.. f)'W alle' ego H' f 
rgo 1Il, Gildas Sap., am. 8. {(YLO,> N ｾ＠ ( t TI Jero!1., 11, l'g, aber et 
Uebers. aber fll/t füo-en bel' A ( .. t· rlers

. and), rIemens" d. iithiop. 
r t> spa er. and) CKLP . I i\' 

phyl., Oecum. sanctus sum Hieron G'Id S ' VJ!.' e ihnusk., Theo-
ß ' . ., I as ap., In, '-g 

ewct, lUl/lbos ment. u, subrii, IJerfecte 8 er' . 
gratiam in reuelatione J ehr III ?. ate tn eam q. offertur uob. 
cet. wie ,'g Lect Luxov' . . . so rtt perfeeti sperate in eandem 

, . - propt qu d . 
uestr. sobrii perfeete 8perat. • 0 suee/nct. lumbos ment. 

t 
. e tn eam q offertur uob t· 
wlle (reuelationem z vg re el t' • . . gra. ｾｮ＠ reuela-, u a IOnem fu) J. ChI' (- - fu 

14. quasi filii benedl:ction' " xpi ih" ) HIlI 
. ｾＸＬ＠ non configurantes n 'll' . 
t.qnorantiae uestrae desideriis G'Id S' ,u S t ｾｳ＠ pnoribus fü" b .. I . apo Increp m cier 2') . 

11 0 aUdttlOnis, non eonmiseentes uos ill'. '., .' ＮＮｾＮ＠ quast 
m. quasi fil. obedientiae non r ｴｾ＠ p'W' tb. tgnor U. desid. 
Hieron. C. Jovin 1 39 ' eon,ormenHni priorib. ign. u. desid. 
priorib. ign. u. ·de;id. ｾｉｮＮ＠ - quas. fil. oboedient., non cOllfigurati 

. ｾＵＮ＠ sed secundum eum, qui uos uocanit saneto . 
rn omnt conutrsatione es tote Gild S' . s, et uos ｳ｡ｮ･ｴｾ＠

. apo merep. m cier 22 sed 
eum, q. uos uoc. sanetwn et . . .. sec. 
sed sec eum . ' uos sanctt tn omni eonuers. estote m 

. ' , q. uos uoc. salletum, et ipsi saneti estote . . 
HIeron. C. Jovin. 1 39 . . . . tn omnt conuel's. 
63 86"- d ' . sanett W omnt conuers. ･Ｎｾｴｯｴ･＠ Ambros. ep .. 
,. se sec. eum, q. uoc. uos sanetum, et ipsl sancti in . 

conuers. (in ol/lni conu. saneti vg) sitis (estote z) am. omm 
16. propter quod sC1'iptum e t· . Gild .. s . sanet, fstote, quia ego sum sa.netus 

. sap. lncrep. meIer. 22. seript. est enim: sancti estot . . , quta 

/ 
/ 

Ziegler: TJruchst. einervorhie1·on. UelJcrsetzung der Petrusbriefe. G23 

J7xal tt 1tauf!a EfflxaÄf.w9-E 

'rOll aTrf!oal(}1tOArW1fT((}(J Zf!l-

I/Olim xaTa TO ExaO'TOV I::f!YOV 

Eil Cfoß((} TOV HICJ 7Wf!0lxwO' 

5 v/MV ｘｾｏｬＧｏｖ＠ avaO'Tf!(t(f"IU 18f.l_ 

OOUr} on OV rp:Jaf!'ww af!Yv-

(!llrJ 1] 'l.f!V(Jt(() EÄVTf!W:hjU EX 

Hp !WTawO' VflWV avaO'Tf!0cplja 

i1et Ri patrem innocatis eIlIlI, 

quisinedisCl'iminepersonarum 

iuc1icat secundum uniuscuins·· 

q ue opus, in timore incolatu8 

ufstri tempore conuersamini 

18scielltes, quocl non corruptibi-

libus argento uel auro rec1emti 

estis de naua uestra CO\l?wrSa-

ß ego. S. sum Hieron. C. Jovin. 1, 39. quia et ego S. sum JIl. -

q"oniam seript/tm est: saneti cstot. (eritis fu, z, vg), quia et (quoniam 

obne et fu vg) ego S. sum Bill. 

17. in timore hoc incolatus uestl'i tempore conuersamini 

Ambros. d. virginit. 19 (125) u. ep. 63, 86. et si patrem in-
uoeatis eum, qlti sine aceeptione personarwlt iudicat seeunJum ul/ius-
cuiusrzue opus, in tiwJre ineolatus uestri tempore conuersamilli Bm' 

18. scientes, quod non cO'Truptibilibus argento uel 
auro redempti estis de ttana uestra conuersatione pa-
ternae traditionis Fu1gent. ad 'l'rasim. 1, 12; ebenso Ambros. d. 

virginit. 19 (125) U. a. O. non enim corruptib ilib. argento 
uel auro red. estis d. u. U. conuers. pat. trad. Fulgent. 

ep. 14, 44. seient., quon. non eorruptibilib. argento et aura red. 
estis d. u. u. conuers. patribus tradita Hieroll. in Isai. 52, 2 U. 3. 
neq. enim corruptibili auro et argento red. sumus (cet. wie oben) id. 

C. Jovin. 1, 39. scient., quod non corruptibilib. aur. et arg. red. 
estis d. uana ｃｏｬｬｵｾｲｳＮ＠ uestra paternae tmd. Auct. d. vocat. gent. 

1, 8. scient., quia non aur. uel argent. red. estis a uana u. eonuers. 
patern. tradit. (cod. Remig. trad. uestrae) Auct, promiss. 3, 25. quia 
non cOfTuptibilib. argento uel auro redempt. est. d. uan. uestr. cvnuel's. 
patern. trad. Ambros. in Luc. 7, 117. non auro uel argento red. estls 
id. d. Cain et Abel 2, 3 (11). non auro, non arg. red, est. id. d. Jacob 
1, 3 (12). non auro uel arg., non posselisionib., non sericis uestib. d. 
uana uestra conuers. red. estis id. ep. 63, 87 pretio empt. estis, non 
corruptibiZib. arg. uel aur. empt. estis id. in psalm. 4:3, 42. noft 
enim red. estis corruptibt'lib. aur. uel argent. Maxim. Taurin. homil. 
48. non enim arg. uel aur. red. estis Rufin. presb. d. benedict. 

patr. 1, 5. non mim arg. et aur. red. estis Aug. in Jndic. quaest. 

17, 1. non enim auro terreno nec auro perituro redempti ebtis d • 

f" 
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xa}"vtJ1f.1 n' Xv 14((}O' 'l:f.Xl'a 1';( a-

XOljO' 101 az·O'Xr;ftan;Of/f.l·OI TCuO' 

ffOOTeOOl' ." ,.. , , .... rj aYJ'Ola 'l'fI(ul' 

f.lTl(lt'f.uaw 15·a )).a xaTa TOV 

:) xa),eO'avra vflaO' a,tOv Xat 

at'TOI aYtOl f.V ffaO'r; ｡ｊＧ｡ｏＧｲｾｯｔｲ［＠

yel'r;:lr;Tf. 160LOrt ｹ･ＧＩＧｾ｡［ｲｔ｡ｴ＠

Ort aYtOl f.O'w:lf. Ort f.YC(} a')'LOO' 

ｩｾｬｬｴ＠ Xlii, I4quasi fili obaucli-
ｾｬｾｮｩｳ＠ 1101l cOllfigurantes uos 

llhs priOl'ibus ignol'antiae ue-
strae desideriis, 15secl seeundum 

ｾｵｾＺ＠ qni uos uoeauit scm,ct uos 
1PSllll omni couuersatione sci 
cstote, 16quia scriptum est : sei 
estote, quonium etego ses sum j 

A dass Gildas nicht, wie C. W, Sc h ö 11 . 
historiae fontib.) meint selbst d (d .. eccl:slast. Briton. Scotorumq. 
d ,aus em GrIechische "b t 

ern dass er eine altkirchl' hUb n u erse zt hat, son-
auch B äh r Geschichte d .. IC. ehe ･ｲｾｲ｡ｧｵｮｧ＠ in Hänlicn hatte. Vgl. 

. . . rOlllISC en LIterat. IV 268 
. . 3: ｾｬｬｴｓ＠ hat nur noch Dl u, Gild, Sa . cf . 
tpSt HIeron., vg uos allein III Gild S P . 1 Petr. 3, 4. 6. cwrot alle; 

graphie aus d. vomUR"'. dLOU ｮｵｾｮｯ｣ｨ｡ｳ＠ ｡Ｎｐｩｾﾷ＠ on vor Ct}'lOl wohl aIsDitto-
und die beid. Ryrisch Ueb 8 zweI IlllUSk. (nr. 31 u, 70 b. Tischend.) 

. ers.. f)'W alle' ego H' f 
rgo 1Il, Gildas Sap., am. 8. {(YLO,> N ｾ＠ ( t TI Jero!1., 11, l'g, aber et 
Uebers. aber fll/t füo-en bel' A ( .. t· rlers

. and), rIemens" d. iithiop. 
r t> spa er. and) CKLP . I i\' 

phyl., Oecum. sanctus sum Hieron G'Id S ' VJ!.' e ihnusk., Theo-
ß ' . ., I as ap., In, '-g 

ewct, lUl/lbos ment. u, subrii, IJerfecte 8 er' . 
gratiam in reuelatione J ehr III ?. ate tn eam q. offertur uob. 
cet. wie ,'g Lect Luxov' . . . so rtt perfeeti sperate in eandem 

, . - propt qu d . 
uestr. sobrii perfeete 8perat. • 0 suee/nct. lumbos ment. 

t 
. e tn eam q offertur uob t· 
wlle (reuelationem z vg re el t' • . . gra. ｾｮ＠ reuela-, u a IOnem fu) J. ChI' (- - fu 

14. quasi filii benedl:ction' " xpi ih" ) HIlI 
. ｾＸＬ＠ non configurantes n 'll' . 
t.qnorantiae uestrae desideriis G'Id S' ,u S t ｾｳ＠ pnoribus fü" b .. I . apo Increp m cier 2') . 

11 0 aUdttlOnis, non eonmiseentes uos ill'. '., .' ＮＮｾＮ＠ quast 
m. quasi fil. obedientiae non r ｴｾ＠ p'W' tb. tgnor U. desid. 
Hieron. C. Jovin 1 39 ' eon,ormenHni priorib. ign. u. desid. 
priorib. ign. u. ·de;id. ｾｉｮＮ＠ - quas. fil. oboedient., non cOllfigurati 

. ｾＵＮ＠ sed secundum eum, qui uos uocanit saneto . 
rn omnt conutrsatione es tote Gild S' . s, et uos ｳ｡ｮ･ｴｾ＠

. apo merep. m cier 22 sed 
eum, q. uos uoc. sanetwn et . . .. sec. 
sed sec eum . ' uos sanctt tn omni eonuers. estote m 

. ' , q. uos uoc. salletum, et ipsi saneti estote . . 
HIeron. C. Jovin. 1 39 . . . . tn omnt conuel's. 
63 86"- d ' . sanett W omnt conuers. ･Ｎｾｴｯｴ･＠ Ambros. ep .. 
,. se sec. eum, q. uoc. uos sanetum, et ipsl sancti in . 

conuers. (in ol/lni conu. saneti vg) sitis (estote z) am. omm 
16. propter quod sC1'iptum e t· . Gild .. s . sanet, fstote, quia ego sum sa.netus 

. sap. lncrep. meIer. 22. seript. est enim: sancti estot . . , quta 

/ 
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J7xal tt 1tauf!a EfflxaÄf.w9-E 

'rOll aTrf!oal(}1tOArW1fT((}(J Zf!l-

I/Olim xaTa TO ExaO'TOV I::f!YOV 

Eil Cfoß((} TOV HICJ 7Wf!0lxwO' 

5 v/MV ｘｾｏｬＧｏｖ＠ avaO'Tf!(t(f"IU 18f.l_ 

OOUr} on OV rp:Jaf!'ww af!Yv-

(!llrJ 1] 'l.f!V(Jt(() EÄVTf!W:hjU EX 

Hp !WTawO' VflWV avaO'Tf!0cplja 

i1et Ri patrem innocatis eIlIlI, 

quisinedisCl'iminepersonarum 

iuc1icat secundum uniuscuins·· 

q ue opus, in timore incolatu8 

ufstri tempore conuersamini 

18scielltes, quocl non corruptibi-

libus argento uel auro rec1emti 

estis de naua uestra CO\l?wrSa-

ß ego. S. sum Hieron. C. Jovin. 1, 39. quia et ego S. sum JIl. -

q"oniam seript/tm est: saneti cstot. (eritis fu, z, vg), quia et (quoniam 

obne et fu vg) ego S. sum Bill. 

17. in timore hoc incolatus uestl'i tempore conuersamini 

Ambros. d. virginit. 19 (125) u. ep. 63, 86. et si patrem in-
uoeatis eum, qlti sine aceeptione personarwlt iudicat seeunJum ul/ius-
cuiusrzue opus, in tiwJre ineolatus uestri tempore conuersamilli Bm' 

18. scientes, quod non cO'Truptibilibus argento uel 
auro redempti estis de ttana uestra conuersatione pa-
ternae traditionis Fu1gent. ad 'l'rasim. 1, 12; ebenso Ambros. d. 

virginit. 19 (125) U. a. O. non enim corruptib ilib. argento 
uel auro red. estis d. u. U. conuers. pat. trad. Fulgent. 

ep. 14, 44. seient., quon. non eorruptibilib. argento et aura red. 
estis d. u. u. conuers. patribus tradita Hieroll. in Isai. 52, 2 U. 3. 
neq. enim corruptibili auro et argento red. sumus (cet. wie oben) id. 

C. Jovin. 1, 39. scient., quod non corruptibilib. aur. et arg. red. 
estis d. uana ｃｏｬｬｵｾｲｳＮ＠ uestra paternae tmd. Auct. d. vocat. gent. 

1, 8. scient., quia non aur. uel argent. red. estis a uana u. eonuers. 
patern. tradit. (cod. Remig. trad. uestrae) Auct, promiss. 3, 25. quia 
non cOfTuptibilib. argento uel auro redempt. est. d. uan. uestr. cvnuel's. 
patern. trad. Ambros. in Luc. 7, 117. non auro uel argento red. estls 
id. d. Cain et Abel 2, 3 (11). non auro, non arg. red, est. id. d. Jacob 
1, 3 (12). non auro uel arg., non posselisionib., non sericis uestib. d. 
uana uestra conuers. red. estis id. ep. 63, 87 pretio empt. estis, non 
corruptibiZib. arg. uel aur. empt. estis id. in psalm. 4:3, 42. noft 
enim red. estis corruptibt'lib. aur. uel argent. Maxim. Taurin. homil. 
48. non enim arg. uel aur. red. estis Rufin. presb. d. benedict. 

patr. 1, 5. non mim arg. et aur. red. estis Aug. in Jndic. quaest. 

17, 1. non enim auro terreno nec auro perituro redempti ebtis d • 
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ffCXT(!Ona!!aOO1;OV 19a /'}.a TI,ttIV! 

atpan (rJ(J afH'ou afurJ,lloV x. 
T. A. 

tione paterne traditionis, IQ::;ed 

pretioso sanguine quasi agni 

inmacnlati * * * 

11. 
II 20710LOv raC? XA80a 8t a,Ucxe-

5 TavOVl8a XCXt ｹＮｯｊＮＮ｡ｔｉｾｯｦｬｓｖｏｴ＠

vl(Ofl8V8tT8 aU 8t ara{}OltOt-

1, .0 * * * punimilli et suffer-

tis? sed si bene facientes pa-

A 5. 'll.oAacpd;o,un'ot fast alle; colaphizaU Auct. e. Fulgent. Do-
nat., vg. aber 'll.oAato,uH·ot eine spätere Hand (e bei Tisehend.) in ｾＬ＠
sechs l\1inusk. cf. JII, Aug., Tertull. 6. VTfOPfJlfl'CE fast alle; aber V710-

,UfVHB eine spätere Hand(c b. Tisch) ｩｮｾＬ＠ Minusk., suffertis vg, Auct. 
c. Fulgent. Donat., Aug. sustinetis Tertull. sufferatis 111. 6. aAl. 

ft aya{fo71otovvrfIJ 'll.at 7larJxoJl1'ErJ V710fUJlcl'CE alle; si bene fae·ientes ct 
patientes liustinetis Beda fu, 3m. si bene fncientes patienter sustinetis 
vg. si b. {. et patientes iniuriam sustineatis m. aber si bene (aeientcs 
patimini et patienter sustinetis Auct. c. Fulgent. Donat. 

n uan. u. conuers. Aug. serm. ined. (Mai, Patr. nov. biblioth. I 319). 
non corruptibilib. aurO et argento Verecund. in cantic. Habac. (Pitl'a, 
Spicileg. Solesmens. IV 81). seientes , quod non corruptibilib. 
auro 1lel arg. (arg. uel aur. fu, z) red. estis d. u. u. conuers. patern. 
traditionis am. 

19. sed pretioso sanguine quasi agni incontaminati 
et inmaculati Ghr. Fulgent. ep. 14, 44 u •. ad Trasim. 1, 12 (nur am 
Schlusse J. Chr.), Ambros. ep. 63, 86 u. d. virginit. 19 (nur am· 
Schlusse Ghr. J.); ebenso id. in Luc. 7, 117 und Auct. d. vocat. gent. 
1, 8; ebenso aber ohne quasi und mit J. Ghr. 30m Schlusse Maxim. 
Taurin. homiL 48. sed pretios. sang. agni irzmac. Aug. in Judic. 
quaest. 17, 1 Auct. pro miss. 3, 25 sed pret. sang. immacul. agn. 
J. Ohr. Hieron. c. Jovin. 1,39 sed sang. agn. immacul. id. in Isai. 
52, 2 u. 3. sed pretioso sang. unigeniti a deo Rutin. presb. d. 
benedict. patr. 1, 5. sed pl'etioso sanguine filii dei immaeulati Aug. 
serm. ined. (Mai, Patr. n. biblioth. I 319). sed sarzguine unici quasi. 
filii dei Verecund. in cantic. Habac. (Pitra, Spicileg. Solesmens. IV 81). 
sanguine pret. red. estis Ambros. ep. 75, 6. sed pretios. sang. Ch. 
J. id. ep. 63, 87. scd. pl·etios. sang. id. d. Cain et Abel 2, 3 (11) u. in 
psalm. 43, 42, wo die Bemerk. quis est sang. pretiosus, nisi agni illius 
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OU)lTe(J Xat rr:cx(JXov Cf,(J vno-

!m'UTe TOUTO ｘｃｘｾｬＨｽ＠ ｦｦ｣ｸｾ｡＠ 3-(0 

SIUt] 'fOVCO ')'a(! f.y..}"r;{}//7:f. Ort 

timilli et patienter sustinetis, 
hec est gratia aput dmj 
21ill hoc enim uocati estis, quitt 

A 2. ｲｯｶｔｏｾｃｋｌｐＬ＠ Minusk.; haec 111, Auct. c. Fulgent. Donat., 
vg. aber lovro rUf! A, lHinusk., Theophyl., Oecum. haee eI/im Tertull. 

ß immacul. angeknüpft ist. sed l'retiiJliO Mng. (tgni id. d. Jacob 1, 3 (12). 

- sed pruetiuso (pruetio ertite, prctiosu spät. Hand fu) sa/lg. quasi 
agni 'illillaculati et inaontaminati J. Oll/,. (incontam. et inTlwe. J. Ultr. 
Cu immae. J. Uhr. ct incontam. z, vg) um. 

20. quite enim gloria ･ＮＮｾｴＬ＠ si peccantes cruciemilli et 8uff'eratis? 
lied si bene lacientes et patientes 'iniuriam sustineatis, haee est gratia 

aput deum 111. quae eI/im gLur. esl, si peecant. culaphizati suffert'i8? 
beil s. bene (acient. patimini et patienter sustinetis, lwec est gr. apo 
deum Auct. c. Pulgent. Donat. C. 23. (opp. Aug. IX. app co!. 8). 
qttae e1tim glol'. ･ｾｴＬ＠ ｾｩ＠ peccantes lJunimini et suffertis? Aug. in psalm. 
H8, 1, 12. quanta enim Vlol'., si nun ut delinquentes puniamini sus. 
tinetill? haee enim gmt. e"t Tertul!. Scorp. 12 (Rönsch S. 5(1) 
quae ellim glur. est, si peceantes et cuZaphizati sulf'ertis? sed si /Jene 
{aeientes et patient es (patienter ohU\) et vg) sustinetis, haec est gmti(l 
(gloria fu) apo deum um. 

21. in hoc et uoeati estis, quoniam et Chr. palisus est pro 1I0Ms 
reli/lquen.s uobis exernplum be met ipsw/!, uti adsequmnini ueö-tigia ip-
sius 'l'ertull. Scorp. 12 (Rönsch S. 561). in hoc enilll uoe. e/d., quia 
et Ch,.. pro uobis mortuus elit relinq. uob. exempl., ut sequamini uestig. 
eius Ambros. d. interpell. Dav. 4, 2 (3). Ch,.. pro uubis mortuus 
est id. d. lllyst. 9 ([;8). ehr. mOl'tuus ･ｾｴ＠ pro nob. Auct. quaest ('X 

nov. testaul. 2, 64. (A.ug opp. III. app. 140). Okr. pro nobis (al. 
uobis) In ort uus est uo b. relinq. exemp l.,u t seq uamin. ne s tig. 
eius Fulgent. au Trasim. 1, 11. Ohr. 'passus est pro uob. relinq. 
nub. exelllpl., ut scquamin. twstig. eius Cypr. testim. 3, 3!.l d. bon. pa-
tieut. 9 u. de zelo et livor. 11. Maximin. Ar. apo Aug. VIII co!. 471. 

ebenso Dur pro uub. paös. est Aug. (?) !erm. ined. (Mign. XLVII. 
1133). ChI'. pro rzob. passus est ,·elinq. nob. exelllpl., nt sequamur 
uestig. eius Aug. in Joh. evang. tract. 21, 12 84, 1 8i:$, 1 105, 4 (nur heisst 
es hier pa.%U8 est pro nu bis) u. 124, 5. cf. Mai, Patr. nov. biblioth. 
!. 380. Ohr. pro uob. paSStlS est relinq. nob. exempl., ut lJe'luamill. 
uest. eius ;;\uct. promiss. 1, 7, 11 U. 3, 19 (aber pro nob. pass. est an 
letzt. Stelle; doch hat a,uch hier cod. Remig. pr. uobis). Chr. ｐｬｬＮｾｓＮ＠

[1876. I. Phil. hist. Cl. 5.] 4:J 
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ffCXT(!Ona!!aOO1;OV 19a /'}.a TI,ttIV! 

atpan (rJ(J afH'ou afurJ,lloV x. 
T. A. 

tione paterne traditionis, IQ::;ed 

pretioso sanguine quasi agni 

inmacnlati * * * 

11. 
II 20710LOv raC? XA80a 8t a,Ucxe-

5 TavOVl8a XCXt ｹＮｯｊＮＮ｡ｔｉｾｯｦｬｓｖｏｴ＠

vl(Ofl8V8tT8 aU 8t ara{}OltOt-

1, .0 * * * punimilli et suffer-

tis? sed si bene facientes pa-

A 5. 'll.oAacpd;o,un'ot fast alle; colaphizaU Auct. e. Fulgent. Do-
nat., vg. aber 'll.oAato,uH·ot eine spätere Hand (e bei Tisehend.) in ｾＬ＠
sechs l\1inusk. cf. JII, Aug., Tertull. 6. VTfOPfJlfl'CE fast alle; aber V710-

,UfVHB eine spätere Hand(c b. Tisch) ｩｮｾＬ＠ Minusk., suffertis vg, Auct. 
c. Fulgent. Donat., Aug. sustinetis Tertull. sufferatis 111. 6. aAl. 

ft aya{fo71otovvrfIJ 'll.at 7larJxoJl1'ErJ V710fUJlcl'CE alle; si bene fae·ientes ct 
patientes liustinetis Beda fu, 3m. si bene fncientes patienter sustinetis 
vg. si b. {. et patientes iniuriam sustineatis m. aber si bene (aeientcs 
patimini et patienter sustinetis Auct. c. Fulgent. Donat. 

n uan. u. conuers. Aug. serm. ined. (Mai, Patr. nov. biblioth. I 319). 
non corruptibilib. aurO et argento Verecund. in cantic. Habac. (Pitl'a, 
Spicileg. Solesmens. IV 81). seientes , quod non corruptibilib. 
auro 1lel arg. (arg. uel aur. fu, z) red. estis d. u. u. conuers. patern. 
traditionis am. 

19. sed pretioso sanguine quasi agni incontaminati 
et inmaculati Ghr. Fulgent. ep. 14, 44 u •. ad Trasim. 1, 12 (nur am 
Schlusse J. Chr.), Ambros. ep. 63, 86 u. d. virginit. 19 (nur am· 
Schlusse Ghr. J.); ebenso id. in Luc. 7, 117 und Auct. d. vocat. gent. 
1, 8; ebenso aber ohne quasi und mit J. Ghr. 30m Schlusse Maxim. 
Taurin. homiL 48. sed pretios. sang. agni irzmac. Aug. in Judic. 
quaest. 17, 1 Auct. pro miss. 3, 25 sed pret. sang. immacul. agn. 
J. Ohr. Hieron. c. Jovin. 1,39 sed sang. agn. immacul. id. in Isai. 
52, 2 u. 3. sed pretioso sang. unigeniti a deo Rutin. presb. d. 
benedict. patr. 1, 5. sed pl'etioso sanguine filii dei immaeulati Aug. 
serm. ined. (Mai, Patr. n. biblioth. I 319). sed sarzguine unici quasi. 
filii dei Verecund. in cantic. Habac. (Pitra, Spicileg. Solesmens. IV 81). 
sanguine pret. red. estis Ambros. ep. 75, 6. sed pretios. sang. Ch. 
J. id. ep. 63, 87. scd. pl·etios. sang. id. d. Cain et Abel 2, 3 (11) u. in 
psalm. 43, 42, wo die Bemerk. quis est sang. pretiosus, nisi agni illius 
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SIUt] 'fOVCO ')'a(! f.y..}"r;{}//7:f. Ort 

timilli et patienter sustinetis, 
hec est gratia aput dmj 
21ill hoc enim uocati estis, quitt 

A 2. ｲｯｶｔｏｾｃｋｌｐＬ＠ Minusk.; haec 111, Auct. c. Fulgent. Donat., 
vg. aber lovro rUf! A, lHinusk., Theophyl., Oecum. haee eI/im Tertull. 

ß immacul. angeknüpft ist. sed l'retiiJliO Mng. (tgni id. d. Jacob 1, 3 (12). 

- sed pruetiuso (pruetio ertite, prctiosu spät. Hand fu) sa/lg. quasi 
agni 'illillaculati et inaontaminati J. Oll/,. (incontam. et inTlwe. J. Ultr. 
Cu immae. J. Uhr. ct incontam. z, vg) um. 

20. quite enim gloria ･ＮＮｾｴＬ＠ si peccantes cruciemilli et 8uff'eratis? 
lied si bene lacientes et patientes 'iniuriam sustineatis, haee est gratia 

aput deum 111. quae eI/im gLur. esl, si peecant. culaphizati suffert'i8? 
beil s. bene (acient. patimini et patienter sustinetis, lwec est gr. apo 
deum Auct. c. Pulgent. Donat. C. 23. (opp. Aug. IX. app co!. 8). 
qttae e1tim glol'. ･ｾｴＬ＠ ｾｩ＠ peccantes lJunimini et suffertis? Aug. in psalm. 
H8, 1, 12. quanta enim Vlol'., si nun ut delinquentes puniamini sus. 
tinetill? haee enim gmt. e"t Tertul!. Scorp. 12 (Rönsch S. 5(1) 
quae ellim glur. est, si peceantes et cuZaphizati sulf'ertis? sed si /Jene 
{aeientes et patient es (patienter ohU\) et vg) sustinetis, haec est gmti(l 
(gloria fu) apo deum um. 

21. in hoc et uoeati estis, quoniam et Chr. palisus est pro 1I0Ms 
reli/lquen.s uobis exernplum be met ipsw/!, uti adsequmnini ueö-tigia ip-
sius 'l'ertull. Scorp. 12 (Rönsch S. 561). in hoc enilll uoe. e/d., quia 
et Ch,.. pro uobis mortuus elit relinq. uob. exempl., ut sequamini uestig. 
eius Ambros. d. interpell. Dav. 4, 2 (3). Ch,.. pro uubis mortuus 
est id. d. lllyst. 9 ([;8). ehr. mOl'tuus ･ｾｴ＠ pro nob. Auct. quaest ('X 

nov. testaul. 2, 64. (A.ug opp. III. app. 140). Okr. pro nobis (al. 
uobis) In ort uus est uo b. relinq. exemp l.,u t seq uamin. ne s tig. 
eius Fulgent. au Trasim. 1, 11. Ohr. 'passus est pro uob. relinq. 
nub. exelllpl., ut scquamin. twstig. eius Cypr. testim. 3, 3!.l d. bon. pa-
tieut. 9 u. de zelo et livor. 11. Maximin. Ar. apo Aug. VIII co!. 471. 

ebenso Dur pro uub. paös. est Aug. (?) !erm. ined. (Mign. XLVII. 
1133). ChI'. pro rzob. passus est ,·elinq. nob. exelllpl., nt sequamur 
uestig. eius Aug. in Joh. evang. tract. 21, 12 84, 1 8i:$, 1 105, 4 (nur heisst 
es hier pa.%U8 est pro nu bis) u. 124, 5. cf. Mai, Patr. nov. biblioth. 
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xat xa ura:J(;JI ｖｔ｛Ｈ［ｾ＠ V!l(rJJI V/HJI 

V,-,;OAl!Ul ｡ｊｬＨｬＩｊｬｖＱｲｯｹｾ｡ＮｵＡｉｏｊｩ＠ lJla 

(;llaxoAov[h)aYjre '[Ola lXJlWlJl 

avrov ｾ＠ 20a ｡Ａｴ｡ｾｲｴ｡ｊｬ＠ ovx (;T[Ol-

et xps pro nobis passus est 
relinquens uobis exemplum, 

ut sequamini ueßt'ig'la eius 
22 • ' 

qUl peccatnm non fecit 1/ec 

I. malhJl AC(?)KLP, die sahid. co t. . . . 
Uebersetz. passus est 'fertull C .' ' A P , ｡･ｴｾｬｏ＿Ｌ＠ zweit syrisch. 

Auct. ｰｲｯｭｾｳｳＮＬ＠ vg. aber ＨｴＷｃｾＧＸｾｾＺｾｉ｡［ＬＧ＠ ｳｩ･ｾｾｾ＠ ｾＺｾｾｾｾｾｮＮ＠ ｾ｜＠ LeoMagn., 
Damasc., the arab. u. armen U b . ., ,p raem, Joh. 
bros. (zweimal)' At' e ersetz., d. PeschIto; mortuus est Am-
""'A ' uc.' quaest. ex nov. test., Fulgent. 1 ,.. (7l ) e . V7U(! V.U/VJI 
, • f(!l V.U. ,MlIlUSk., Oecum., die sahid., zweite s r' . 
aethlOp. Uebersetz. pro uO!JtS sm codd D . d H Y.lsch., armen., 
ebenso Ambros Cypr Auct 't . enu ov., arIPIan., Toletall., 
min Ar A" ., . . quaes. ex nov. test., Leo Magn., Maxi-
cf ｆｵｬｧ･Ｇｾｴ＠ ｵｾｴＮ＠ promiss. (doch an einer zweit. Stelle pro nobis) 
A' . a er V7lEf! '1.UWJI RLP, viele jl,Jinusk. pro nobis Tertull' 

e
ng., Fulgent. (doch andere schreib. pro uobis) fu (nach R k h" 
orrect) z vI' an e 0 ne 

d P I' ｾｴ＠ 'D g · . VfC'" ('1fC'JI mehrer. Minusk., die copt. Uebersetz 
· esc 11 0, amase' cf Aug 1 I. ., gent. Leo M" f ., " . V7l0 ｾＮｕＷｬｕｊｬｗｊｉ＠ alle. uovis 1"elinquens Fnl-

, a",n. u, z, vg. aber rehnquens uobis Tertull C A 
bros., Maximin Ar Au t . L ., ypr., m-. ., c . promiss., eo .Magn., sm. relinquens nobis AuO' 

ß :st pro ｾｯ｢Ｎ＠ uob .. relinq. exempl. (eet. wie oben) Leo ｾｬ｡ｧｮＮ＠ serm 6;' 
• - tri hoe etwn uoeati estis, quia et Uhr passus e t • b" 

(nobis Cu Z ) I' • s pro uo ｴＮｾ＠
. '. Ｌｶｾ＠ re tnquens uobis (uob. 1"elinq. Cu, z, vg) exempl., ut 

sequaJmm uestlg. eius sm. 

. 22 .. qui peeeatum non {eeit nee inuentus est dolus 
tn are elUS Fulgent ad Tr' 1 11 ( . . • aslm., zweImal, das erstemal ohne 
qUt) ep. 14, 42. Ambros. d. interpell. Dav 4 2 (3) L "'" 63 4 I ., . eo .uagn serm 

, • ren. 4, 20 (Stieren I 623) j dasselbe ohne qui Fulgent. d: ved' 
praedest. 1, 5. ､｡ｳｾ･ｬ｢･Ｌ＠ aber ipsius am Schlusse Maximin Ar • I. 
VIII eol 470' ,. . apo .aug. 
d bon . .. qUt ｾ･･･Ｎ＠ n. fee. nee dol. inuent. est in 01'. eius Cypr. 

· . . patIent. 9. test1m. 3, 39. Aug. in Joh. evang. tract 21 12 
PaClan. d. baptism. 3. dasselbe ohne qui Ambros. d. exhort'at' v l'rg' 7

s
. 

(49) P ('t . . .. 5 l' eee. n. eel ｮ･･ｾｮｵ･ｬｬｴＮ＠ dolus in ol'e eius Epiphan. in cantic. eautie . 
. ' 5. . peeeat. n. {eelt nee dolus in 01'. eiu8 inuent. est Aug. serm 
ｬｾ･､Ｎ＠ (Mal, Patr. nov. biblioth. I 401) nee dol. inuent. est in 01" 

･ＬｵＮｾ＠ Verecund: in cantic. Deuteron. (Pitra, Spie. Solesm. IV 3·!). qu; 
ｰｾ･･Ｎ＠ ｾｯｮＮ＠ (eelt llee dolus inuent. est (nee inuent. est dol. fu vg) in ore' 
ems (tpsms fu) SIll. 
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ｾＨｊＨ［ｊｉ＠ ovae H'Qe:JT) aOAoa (;JI 

rw (JTUfLCtU av'fOV 230a AOtÖO-

ｾＰＱｰ･ｶｏＨｪ＠ ot'X ｡ｊｬｵＧＩＮＮｯｴＨｊｯｾｴｴ＠

tta(JXwJI OL'X TJ1rUAtt Ｗｃ｡ｾＨ［｡ｴＭ

inuentus est dolus in ore 

eius, 23qui cum malediceretur 

non remalediccbat, cum patere-
tur non cOl1l1linabatur, con-· 

mendabat autem se iudicanti 5 oov Oe 'fW xQ(;tJlOJlU olxaur)(J 

21
0

(J 'raa ｡Ｏｴ｡ｾｮ｡Ｈｊ＠ VflWV avr;o(J iuste, 21qui peccata nostra per-

A 3. uvnAotdo(iEl alle auss. der erst. Hand in ｾＬ＠ während eine spä-
tere (e b. Tischend.) übereinstimmt; remalcdicebat oder remaledixit 
Cypr., Ambros. (zweimal, doch an einer Stelle nach vg lIlaledicebat), 
Maxim. Taurin., Maximin. Ar., A ug., Auet. prorniss., Fulgent. aber 
EÄoufo(!H erste ｾ｡ｮ､＠ in ｾ［＠ maledicebat Leo Magn., Auct. ep. ad Deme-
triad. vg (cf. Ambros.). 6. '1fCwV die übrig. alle. 6. av(oO" alle ausser 

ß 23. qui cum malediceretur non remaledieebat, eum 
pateretur non comminabatur, cO'llHlIendabat autem iud i-
ca n ti i u s t e (zwei codd. mit vg: iudicanti se iniuste) Fulgent. ad 

Trasim. 1, 11. ebenso, nur se iuste am Schlusse (doch eod. Remig. auch 
hier iuclieanti iuste) Auet. promiss. 3, 19. qui e. maledieeretur 
nOIl remaledixit, cum pateretur non 1Ilinabatur, tradebat autem se 
(Hartel setzt testim. 3, 39 mit einem eod. Sessorian. gegen die frühere 
Ueberlieferung hieriudici ein) iudicanti iniuste Cypr. testim. 3, 39 U. 

d. bon. patient. 9. qui C. maled. non rcmaledieebitt, c. iniuriam ac-
eiperet non minabatur, sed eommendabat illi, qui iust(iudicat Aug. tract • 
in Joh. evang. 21, 12. qui e. maled. non remaledieeb., eum patere-
tUI' non eomminab., commendab. autem se iudicanti iuste Maximin. Ar. 
bei Aug. VIII col. 470. quia e. maledie. non maledieebat, e. pate-
ret. non comminabat Ambros. in psalm. 37, 4:> qui c. male die. 
non remaledixit, cum pateret. (cet. wie vorh.) id. d. interpell. Dav. 4, 
2 (3) e. maled. non remaledixit, cum pereuteretur non repereussit id. 
in Lue. 8, 58 offic. I, 43 u. a. O. cum maledieer. non maledieebat 
et pe.reutienti se non eommirlabatur Auct. ep. ad Demetriad. 3., Maxim. 
Taurin. (Sab.) maledicentib. non remaledixit, percutientes non reper-

cussit Ambros. in psalm. 118, 28. qui e. pateretur non est minitatus 
(al. minatus) Iren. 3, 16 (Stieren I 513) Leo Magn. ep. 63, 4 stimmt 
mit vg. _ qui e. maledie. non maledieebat, c. pateretur nlm eom-
minabat., traaebat autem se iudicanti (iudicant. se fu, z, vg) in-

iuste sm. 
24. qui peccata nostra pertuZit in corpore suo super 

lignum, ut a peccatis nostris separati eum iustitia ui-
42" 
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m"jVEYXEIl H' 'UtJ GltJtlaU (t!.TOU 

ElrL TO ;1').01' {)'a TataOpaeTlaUJ 

anoi/ElloflEllOl TYj OlXaWaVl'rj 

ｾＧｩ｡Ｈｴｊｦｬｅｉｬ＠ ou UtJ fl(tJ).(tJ:Jfl 1a:J'i7:E 
5 ｾＧｬｯｊ｡＠ 7f:eoßara n ).al'ltJfIEIlOl aHa 

vlEareaq'I)TE }'VIl E:Jfl TOll 7fOl-

flEl'a Xat E7(WXO:JfOV TltJll lf'V-

tulit in corporc SUD super 

ligll um, ut a peccatis 1I0stris 

separati eUlu i llstitia lliua-
mus, cuius liuore saUltti estis, 
2;;qui sicut oues c1'rabatis, sed 
nunc conuersi estis ad pusto-
rem et uisitatorem animarum 

A Polycarp. 8; ipse Leo l\fagnus, Auct. promiss. vg. aber es winl nicht 
ausgedrückt in der sahid., copt. Uebcrsetz. u. in d. Peschito. ip:,c fehlt 
Ambros., Fulgent. (doch steht es an einer zweiten Stelle). 5. Vor WI1 

7r(Joßara ist aus Verseh. nur im Vat. 'YjU yal! ausgefallen. 7c')..avW,UlVot 

haben nur noch NA und zwei l\Iillusk. (codd. Paris. u. Alex.-Vat., letz-
terer wahrschein!. nach einer Recension d. Euthalius, cf. Tischend. pro-

leg. p. CCXVlII); ebenso qui sicut oues en'abatis Fulgent., codd. To-
letan. u. Harleian. aber 7ll..CCVW,UfVCC CKLP, die meisten l\Iinusk., Theo-
pllYl., Oecum., cf. eraUs enim sieltt olles errantes ,'g. 7. rwv !fJvxwv 
VflWV fast alle; animarum uestrarum Fulgent., s. Pacian., Lectiollar. 
Luxov., vg. aber 'Yj,uwv L u. einige Minusk. animarum nostrarum Ambros. 

n lla m us, cu i us li u 0 re sana. ti e:; ti s (al. 8umus) Flllgent. ad Tra-
sim. 1, 11. dasselbe ｢ｩｾ＠ cuius id. d. incarnat. 42. peccata nostra 
ipse pert·ulit in corpor. suo sup. lign., ut a peccat. sepa-
1'a t. c. i u s ti t. /ti u ainu s id. d. verit. praeLlest. 1, 5. qui peeeata. 
nostra ipse pertulit in corp. s. super [ign., ut peecatis 1/Iortui iustitiae 
uiuamus Leo Magn. serm. 63, 4. ebenso ohne qui bis ut peceat. 
Auet. promiss. 3, 21. qui peccat. ｮｯｾｴｲＮ＠ pertulit in corpor. suo sup. 
1ign., ut a peceatis nostr. separat. c. iustit. uiuam., cuius uulnere pla-
garum sanati sumus Ambros. d. spirit. 1,9 (l09). - q. peccat. nOstra 
ipse pertul. in eorp. s. per (super fu, Z, vg) lign., ut peceati6 mortui 
iustitiae uiueremus (uiuamus fu, Z, vg), cuius liuor .. sanati estis am. 

25. qui sicut oues errabatis, sed nunc conuertimini 
ad pastorem et uisitatorem animarum uestrarum Fulgent. 
ad Trasim. 1, 11. . sed conuersi modo ad episcopulIl< et pastorem 
animo uestrar. s. Pacian. ep. 1, 7. ad past. Ul:sita.t. animar. ｵ･ｾｴｲＮ＠
Lection. Luxov. uisitatorem animo nostrarum Ambros. ep. 44, 16. 
- eratis enim sicut Ques errantes, sed conuersi estis nunc ad past. 
et episeop. animar. uestr. am. 

) 

1 

I 

. f 62\l Zieglcl' ; IJrnchst. einer vorhieron. Ucbersetzung der J'etrusbne e. 

XU!J' t'ft(uV IU, IOftOHoJa rvVatXE(J 

V7rora6(JO/IEllal TOLa lowta w'-

ooa6lV u'a H 'f/l'l;a anu[fol'-

a;v HI) AOilU Ola ｲＧｾ｡＠ Hull r v -

5 vaIX(lJV avaa7:{!Opr;a aVl;v ).°rov 

.Kt{!o1):tr;aOV7:aL ｾｅｮｯｮｵｴＧ｡｡ｊｉﾭ

'(f.a rYjv I;V (POßlU ayv1)v ava-

ＶｲｻＡＰｾＱＩｶ＠ 'l.'ftlUV ｾＨＨＩｖ＠ WHu OVX 

uestrarum III, lsimiliter mulic-
res subditae SÜ1t uiris suis, 
nt, si qui non credunt uer-
bo, per uxorum suarum con-
twrsationem sine uerbo lu-
crificentur ｾ｣ｯｮｳｩ､･ｲ｡ｮｴ･ｳ＠

uestram iu timore castam con-

llersationem; 3quarum sit non 

. k d' en u copt. Uebers., (f nur noch drei l\lInus., le arm . . . 
A 3. fl ｮｶｾ＠ . .• 1 ent Gelas U. Severus presb., cf. m. xw 

Pseud.-Athan. lat. ｳｾ＠ qltt F u g., . ... . Aug Beda, ,go H lieH 
ｾＧ｜Ｎｋｌｐ＠ viele Minusk., CICIll. et SI qUl ., 

ft ｲｕＧｾＨｦ＠ ... 1 , • FIt 
elc U. eini!!e Minusk. 4 uerbo ､･ｾ＠ u gen. 

fU'f(f .> 

. . t lru s nil>, ut si qlti 
ß 3 1. mulieres s1tbdttae Hn u m conuersatio-

11 0 n cr ｾ､＠ u nt u er bo de i, per ux °Frulm St ar u.) 24 similiter 
. b lucri(icentur 11 gcn . ep. w, . . 

n em sl.ne u er 0 . 1 rbo l)cr l1wZiens conuers. . . t .. ut s q non CI ee. ue , . 
muZ. snlJdd. sm UlftS, •• I (u· LlX 129.) 1IIul. St-

I ·ft t Gelas 1 C. Pe ag. ,ulgn. 
sille Hcrbo ucn wn .. d erbo per muZierwn con-

.. 's ut s q non cre . u , I . 
'IIIil. subiectae utns ｳｵｾ＠ , .: . b (Sab.) sirnil. mu . 

. l·ft . poss-mt Sever. pr es . . 
uers. stne lO'luela uert cn .' d uerbo per multcrttnt 

. . ... ut et SI q. non cre . , 
ubaUilientes mantts SUtS,· . A d bon eoniuO'. 14. mu-

1 '(i' possmt UO'.· . 0 

conuers. si ne loquela .. uen ･ｲｾ＠ 'b o. q. non cred1tnt huic uerbo, 
lier. subdit. es tote wns uC8tns,. ex qUt Ｇｬｳｾ＠ 'fi t Jll similitcr et 

. 'me uerb. ucn an . 
Per mulierum suar. eormers. s. oot r Hand am Rande fu) 

b n 'nt (smt von spa e . 
(et fehlt fu) mulieres su (I • S!'. d erbo per mulierum 

. . •• ) ut ct St q. non cre . U , suis uiris (Utr. sUtS z, v" , 
conuers. sine uerbo lucrifiant 3m. . t' ｾｯｲ･＠ castam eonuer-

t s uestram ·tn H" 
2. consideran e 'derant in tim. cast. con-

sa t ion e m Fulgent. ep. 2, 24. 1Il. ｣ｾｮｾｾ｢Ｇ＠ d • llidcntes timorem et 
uers. uestr. Gelas. I ibid. u. Sever. pres .. 1 ｾＴ＠ ut uideant uiri in 

t • g d bon comug. . . Gastam conuers. IUS r. ""u ... . . 7 ｃｑｮｳｩ､ｾｲ｡ｮｴＮ＠ ln 
timor. cast. uestr. conuers. H16rou. C. JOVlll. I, . 

timor. cast. ｣ｯｮｵｾｲｳＮ＠ uestram 3m. "t non al qua sit non, woraus 
't (I qua ｴｮＸｾ＠ ,. 

3 q uarum non St a. . . eCI'S capillorum • 11 • t) ex tuns 
wobl quaru'/ll sit non herzuste en IS't'O aut in habitu uesti-
imp 1 i ca t i 0 aut a uri c ir c um ーｏｾＧ［Ｔ＠ quarum sit non extrin-
me nt 0 ru m 01' n a tUb Fulgent .. ep: ' ;sitiO aut habitus uestimen-

"I 'nplicatus aut aun ctrcump secus capt.. t 
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m"jVEYXEIl H' 'UtJ GltJtlaU (t!.TOU 

ElrL TO ;1').01' {)'a TataOpaeTlaUJ 

anoi/ElloflEllOl TYj OlXaWaVl'rj 

ｾＧｩ｡Ｈｴｊｦｬｅｉｬ＠ ou UtJ fl(tJ).(tJ:Jfl 1a:J'i7:E 
5 ｾＧｬｯｊ｡＠ 7f:eoßara n ).al'ltJfIEIlOl aHa 

vlEareaq'I)TE }'VIl E:Jfl TOll 7fOl-

flEl'a Xat E7(WXO:JfOV TltJll lf'V-

tulit in corporc SUD super 

ligll um, ut a peccatis 1I0stris 

separati eUlu i llstitia lliua-
mus, cuius liuore saUltti estis, 
2;;qui sicut oues c1'rabatis, sed 
nunc conuersi estis ad pusto-
rem et uisitatorem animarum 

A Polycarp. 8; ipse Leo l\fagnus, Auct. promiss. vg. aber es winl nicht 
ausgedrückt in der sahid., copt. Uebcrsetz. u. in d. Peschito. ip:,c fehlt 
Ambros., Fulgent. (doch steht es an einer zweiten Stelle). 5. Vor WI1 

7r(Joßara ist aus Verseh. nur im Vat. 'YjU yal! ausgefallen. 7c')..avW,UlVot 

haben nur noch NA und zwei l\Iillusk. (codd. Paris. u. Alex.-Vat., letz-
terer wahrschein!. nach einer Recension d. Euthalius, cf. Tischend. pro-

leg. p. CCXVlII); ebenso qui sicut oues en'abatis Fulgent., codd. To-
letan. u. Harleian. aber 7ll..CCVW,UfVCC CKLP, die meisten l\Iinusk., Theo-
pllYl., Oecum., cf. eraUs enim sieltt olles errantes ,'g. 7. rwv !fJvxwv 
VflWV fast alle; animarum uestrarum Fulgent., s. Pacian., Lectiollar. 
Luxov., vg. aber 'Yj,uwv L u. einige Minusk. animarum nostrarum Ambros. 
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1'a t. c. i u s ti t. /ti u ainu s id. d. verit. praeLlest. 1, 5. qui peeeata. 
nostra ipse pertulit in corp. s. super [ign., ut peecatis 1/Iortui iustitiae 
uiuamus Leo Magn. serm. 63, 4. ebenso ohne qui bis ut peceat. 
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25. qui sicut oues errabatis, sed nunc conuertimini 
ad pastorem et uisitatorem animarum uestrarum Fulgent. 
ad Trasim. 1, 11. . sed conuersi modo ad episcopulIl< et pastorem 
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Lection. Luxov. uisitatorem animo nostrarum Ambros. ep. 44, 16. 
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) 

1 

I 

. f 62\l Zieglcl' ; IJrnchst. einer vorhieron. Ucbersetzung der J'etrusbne e. 

XU!J' t'ft(uV IU, IOftOHoJa rvVatXE(J 

V7rora6(JO/IEllal TOLa lowta w'-

ooa6lV u'a H 'f/l'l;a anu[fol'-

a;v HI) AOilU Ola ｲＧｾ｡＠ Hull r v -

5 vaIX(lJV avaa7:{!Opr;a aVl;v ).°rov 

.Kt{!o1):tr;aOV7:aL ｾｅｮｯｮｵｴＧ｡｡ｊｉﾭ

'(f.a rYjv I;V (POßlU ayv1)v ava-

ＶｲｻＡＰｾＱＩｶ＠ 'l.'ftlUV ｾＨＨＩｖ＠ WHu OVX 

uestrarum III, lsimiliter mulic-
res subditae SÜ1t uiris suis, 
nt, si qui non credunt uer-
bo, per uxorum suarum con-
twrsationem sine uerbo lu-
crificentur ｾ｣ｯｮｳｩ､･ｲ｡ｮｴ･ｳ＠

uestram iu timore castam con-

llersationem; 3quarum sit non 

. k d' en u copt. Uebers., (f nur noch drei l\lInus., le arm . . . 
A 3. fl ｮｶｾ＠ . .• 1 ent Gelas U. Severus presb., cf. m. xw 

Pseud.-Athan. lat. ｳｾ＠ qltt F u g., . ... . Aug Beda, ,go H lieH 
ｾＧ｜Ｎｋｌｐ＠ viele Minusk., CICIll. et SI qUl ., 

ft ｲｕＧｾＨｦ＠ ... 1 , • FIt 
elc U. eini!!e Minusk. 4 uerbo ､･ｾ＠ u gen. 

fU'f(f .> 
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11 0 n cr ｾ､＠ u nt u er bo de i, per ux °Frulm St ar u.) 24 similiter 
. b lucri(icentur 11 gcn . ep. w, . . 

n em sl.ne u er 0 . 1 rbo l)cr l1wZiens conuers. . . t .. ut s q non CI ee. ue , . 
muZ. snlJdd. sm UlftS, •• I (u· LlX 129.) 1IIul. St-

I ·ft t Gelas 1 C. Pe ag. ,ulgn. 
sille Hcrbo ucn wn .. d erbo per muZierwn con-

.. 's ut s q non cre . u , I . 
'IIIil. subiectae utns ｳｵｾ＠ , .: . b (Sab.) sirnil. mu . 

. l·ft . poss-mt Sever. pr es . . 
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. . ... ut et SI q. non cre . , 
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1 '(i' possmt UO'.· . 0 
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(et fehlt fu) mulieres su (I • S!'. d erbo per mulierum 

. . •• ) ut ct St q. non cre . U , suis uiris (Utr. sUtS z, v" , 
conuers. sine uerbo lucrifiant 3m. . t' ｾｯｲ･＠ castam eonuer-
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2. consideran e 'derant in tim. cast. con-

sa t ion e m Fulgent. ep. 2, 24. 1Il. ｣ｾｮｾｾ｢Ｇ＠ d • llidcntes timorem et 
uers. uestr. Gelas. I ibid. u. Sever. pres .. 1 ｾＴ＠ ut uideant uiri in 

t • g d bon comug. . . Gastam conuers. IUS r. ""u ... . . 7 ｃｑｮｳｩ､ｾｲ｡ｮｴＮ＠ ln 
timor. cast. uestr. conuers. H16rou. C. JOVlll. I, . 

timor. cast. ｣ｯｮｵｾｲｳＮ＠ uestram 3m. "t non al qua sit non, woraus 
't (I qua ｴｮＸｾ＠ ,. 

3 q uarum non St a. . . eCI'S capillorum • 11 • t) ex tuns 
wobl quaru'/ll sit non herzuste en IS't'O aut in habitu uesti-
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o f:gw:.tf:1I f:fl'lr Aox 'jU Tf!IXWII 

Xat 11 f:f!t (fWf:WU X{! i' Ullu 11 r; 
EIIOL'Uf:WU tl/aT/cull XOUf/OU 'a},A 

° X{!V1CTOU Tl)U 'lWf!0laU all-

extrim,ecus ca pitloi' U III im pli-
ratio autanri circUlllpositio aut 

lw,bitu uestimelltorulIl Ortwtu" 

Ｇｾ･､＠ ilIe abseolldi tus eortlis 

A . I. f,U7l').OX'1(f Tf!'XWV NAKLP, viele l\Iinusk. capillorum inplicatus 
1Il, eapillor. illlplieitus Vigil. capWor. hnplieatio] Fulgent. cf. Am-

bros. eompositia crinimll Hieron., eapillor. incrispatiollibus Aug. (zwei-

mal), implicatu capillor. (anderwärts il1 Drnatlt eapillor. und eapillor. 
implicatio) Ambros. aber T(!tXWV fehlt C, Clem., armen. Uebersetz. cf. 

capillatul'a Pseud.-Athan. lat., Sever. presb., vg. Uebrigens lässt sich 

hier von den lat. Uebersetz. auf den Wortlaut des griech. Text. kaum 

zurückscbliessen, da ｦＮｕＷＱａｏｘｾ＠ mit und ohne T(!lXWV denselben Sinn hat; 

cf. Tiscbendorf z. d. St. 2. xat NAKLP, die meisten l\'1inusk., Clelll., 

Damasc., die zweite syrisch., d. copt. u. d. übrig. Uebersetz. et Hieron. ; 

aber 'I C, d. Peschito; aut Pseud.-Athan. lat., Aug., Cyprian., Ambras. 
Fnlgent., Vigil., Bever. presb., m, vg. 4. 0 xf!vnrou alle. ltbsconditll; 
Hieron. absconsus Sever. presb. qui absconditus est vg qui abscollsus 
est Vigil. aber ille absconditus Aug., Ambras., Fulgent. 1Il. ille ist hier 

als Artikel gebraucht; vgi. ｒｮｾｳ｣ｨＬ＠ Itala n. Vulgata S. 419 und 4t'0, 
sowie clie Stellen 1 Petr. 1, 14 und 5, 4. 

ß torum aut Drnamentorum 1Il. quar. sit non exterius eompos.itio criniUln 
et distinctio auri et in euZtu uestis ｯｲｮ｡ｴＱｴＮｾ＠ Hieron. c. Jovin. 1, 7. n011 

quae a foris ornenfur capillor. incrispationib. auf auro aut ｭ｡ｬＧｧ｡ｬＧｩｴｩＬｾ＠
uel ueste pretiosa Aug. ep. 147, 51. ut sint non qltae a foris 01'-

nalltur ｣｡ｰｩｬｬＮｾｩｮ｣ｬＧｩｳｰ｡ｴｩｯｮｩ｢Ｎ＠ aut cil'cwndatae auro aut ueste decol'a 
id. d. bon. coniug. 14. sit in muliere non exterior ornamenti lIut 
auri aut uestis cultus Cypr. d. habit. virg. 8 u. testim. 3, 36. non 

implicatu capillor. neque in ttJl'tis crinib. aut aura et margaritis uel 
ueste pretiosa Ambros. d. exhort. virg. 10 (64). ergo mulier 110n in 

ornatu capillor., non in tortis crinib. ornamentum suum habeat id. d. 
sacram. 6, 5 (21). non enim extrinseeus capillor. implicatio aut 
auri circumpositio aut habitus uestimcntor. ornmnentum id. ep. 38, 1. 

'. non e.l'trinsec. eapillor. implicitus aut auri circumdatio aut habitus 
·uestimentor. cultior. Vigil. c. Varimad. 3, 75 Sever. presb. stimmt 

mit vg überein. quarum sit non extrinsec. capillatura (capilla-
turae fu, z) aut circumdatio auri aut indumenti uestimentor. eultus um. 

4. sed i1le absconditus cordis homtJ in incorrupti-
bilitate quieti et modesti spiritus, qui est ante dC1tm 10-

/ I 

Ziegler : Bruchst. einervorhieron. Ue/Jerselzullg der Petrusbriefe. 631 

ｾ･ｬｬｊｬＨＺｏｕ＠ f:1I 1;W ap(faf!lC() TOV 

1 aL'XIOV xat 7lt:asw(J 7CIIW!la-I _ 
'[oa 0 sau}! f:IIWllLOII TOV :.tv 

lCoAvuAf:(J "OL''C(u(J raf! 7CUff: Xat 

» ataywt rVlIat'/.e(J at ｦＺａｬｲｴｾｯｶｕ｡ｴ＠

homo ln incorruptibilitate 

qU'ieti et modcsti sps, 

qUl est ｾ＠ ante dm 
loeuplesj 'sie ellim et aliquan-

do mulieres see, quae in 

A 2. 1}<TV X. lt. 7ll!fCf. nv. nur cl. Vatic. quieti ct ｉｬｉｏＨｬ･ｾｴｩ＠ spiritus 

A. Ambros. Fnlgent., Sever. presb., vg. aber ｮＨＡＨｴｾＮ＠ ". ｾ＼ｔｖｘﾷ＠ 7(". 

ｾｾｾｋｌｐＬ＠ viel. 'lIIinnsk., Clem., Didym., cl. spätere syri.sch. Uebersetzung; 

1IIitis et si/entis spiritus Hieron. mal1sueti et ｾｷ､･ｳｴＬ＠ sp. ｾｮＮ＠ ICCCl rwvl· 

fehlt in der armen., aethiop. Uebersetz. u. 1ll cl. Pesclllto. cf. ｾｮｴ･ｬｬ＠

V"1 4 7l0H X(tl alle. ali(fuando et vg. aber et aliquando (emmal 
JU'I • .:L • St JI 

bl:s8 aliq.) Fnlgent. qtwndam ohne et Ill; quaedam .lug. an zwei e en. 

E F I t 2 24 sed ille abscondit. cord. hOlllo in in-cuples u gen. ep. , . . A b 
.' t' et Mlodest sp rtui est ante deum dlues m ros. ep. corruptwne qUl.e ｾ＠ .. .., :L • d 

38 1 u. 3. in ineorruptiane quiet. et modest. sp., qlll eilt ante ･ｕｉｾ＠

, 'd ff' 1 18 (70) ubi est ｡｢ｳ｣ｯｮ､ｾｴＮ＠ cord. hOIllO, ｱｵｾ＠
locuples 1 • 0 le.,· d'll b n 
sem eilt apo deum locupl. id. d. sacram. 6, 1) (21). se t. a sc.o -
d't ｐｾｯＯＧＨｬＮ＠ uelltl'i homo in illa perpetuitate quieti et Ｑｮｯ､･ｳｾＮ＠ sp., qu, ｾｴ＠

! . d b . Cf 14 sed tU. ltbscondtt. ap. domiuwII locupl. est Aug. . on .. comu". '-

cord }'om qui eht ant. deum dilles ld. ep. 147, 51. sed ｡｢ｾ｣ｯｮｳｵＸ＠
.• ., d t .' e·t M con-

cord homo in incorruptibiZitat. quiet. et rno eil. ＬｾｰＮＬ＠ qUt 11 • 

. d' 1 1 Sever presb Ｈｾ｡｢ＮＩ＠ sed qui abscons. eilt homo M-spectlt et ocujJ. •.• . . . d t" . 
corruptibili modestia SI>. (scheint aus in incorrupt.tbtlitate ｮｾｾ＠ es , ｾｐ､＠

verderbt), qui est ante deum locupl. ｖｩｧｩｾ＠ .. c. ｖ｡ｲｾｭ｡､Ｚ＠ 3, 1.0. h s;.t 
u d't cord. homo in incorruptione m!tls et stlcntts sp., oe s 

a scou t . . J . 1 7 lied ille abllCOIISUS cord. 
cO/'am deo plaeens Hieran. c. ovm. , . 'fi ' . 

. d t :P' quud est magn; cu./! tn 
ho 111. ineorruptus mansuct! et mo es. s ., .'d") 

d . sed qui absconditus cord. est (eilt COI . Z, vg 
COr/spectu e! w. d(' 1111 z) eilt in 
homo in incorl'uptibilit. quieti et modest. sp. ; quo ｱｵｾ＠ vg, q I 1 ) 
ctJnllpectu dei locuplex (locuples fu (doch eine spät. Hand locup ex , z, 

vg) a1ll
5
·. . et aZiquando m'uZieres sanctae, quae spe-

. S!c e?Hm ., . F Igent 
. bant se subiectae UtrtS 8uH u . 

rabant tn deulll, orna ., l'. mu1. s. sperantes 

ｾｰＮ＠ 2, 24. aber im ａｮｾｬ｡ｮｧ＠ ｡ｾ＠ vf3.: SIC ｨｾＺｴｩ［ＺＡｩＺＡ＠ ｉｾｵｯｮ､｡ｭ＠ s. mulier., 
tn deo ornabant se Jd. ep. , b' t e f'ortiori uaso uir'i 1Il. 

quae in dominum speraballt, ornab. ｾ･＠ su lec a . b' ornab se ouse-
1· q 'In dom. spela ., • 

nam sic quaedam S. mu ler.,. b'd 't '7 (nur steht 
d b 'ug 14 d on. VI Ul • quelltes uiris s. Aug. . on. com. .' 
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o f:gw:.tf:1I f:fl'lr Aox 'jU Tf!IXWII 
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1Il, eapillor. illlplieitus Vigil. capWor. hnplieatio] Fulgent. cf. Am-

bros. eompositia crinimll Hieron., eapillor. incrispatiollibus Aug. (zwei-

mal), implicatu capillor. (anderwärts il1 Drnatlt eapillor. und eapillor. 
implicatio) Ambros. aber T(!tXWV fehlt C, Clem., armen. Uebersetz. cf. 

capillatul'a Pseud.-Athan. lat., Sever. presb., vg. Uebrigens lässt sich 

hier von den lat. Uebersetz. auf den Wortlaut des griech. Text. kaum 

zurückscbliessen, da ｦＮｕＷＱａｏｘｾ＠ mit und ohne T(!lXWV denselben Sinn hat; 

cf. Tiscbendorf z. d. St. 2. xat NAKLP, die meisten l\'1inusk., Clelll., 

Damasc., die zweite syrisch., d. copt. u. d. übrig. Uebersetz. et Hieron. ; 

aber 'I C, d. Peschito; aut Pseud.-Athan. lat., Aug., Cyprian., Ambras. 
Fnlgent., Vigil., Bever. presb., m, vg. 4. 0 xf!vnrou alle. ltbsconditll; 
Hieron. absconsus Sever. presb. qui absconditus est vg qui abscollsus 
est Vigil. aber ille absconditus Aug., Ambras., Fulgent. 1Il. ille ist hier 

als Artikel gebraucht; vgi. ｒｮｾｳ｣ｨＬ＠ Itala n. Vulgata S. 419 und 4t'0, 
sowie clie Stellen 1 Petr. 1, 14 und 5, 4. 

ß torum aut Drnamentorum 1Il. quar. sit non exterius eompos.itio criniUln 
et distinctio auri et in euZtu uestis ｯｲｮ｡ｴＱｴＮｾ＠ Hieron. c. Jovin. 1, 7. n011 

quae a foris ornenfur capillor. incrispationib. auf auro aut ｭ｡ｬＧｧ｡ｬＧｩｴｩＬｾ＠
uel ueste pretiosa Aug. ep. 147, 51. ut sint non qltae a foris 01'-

nalltur ｣｡ｰｩｬｬＮｾｩｮ｣ｬＧｩｳｰ｡ｴｩｯｮｩ｢Ｎ＠ aut cil'cwndatae auro aut ueste decol'a 
id. d. bon. coniug. 14. sit in muliere non exterior ornamenti lIut 
auri aut uestis cultus Cypr. d. habit. virg. 8 u. testim. 3, 36. non 

implicatu capillor. neque in ttJl'tis crinib. aut aura et margaritis uel 
ueste pretiosa Ambros. d. exhort. virg. 10 (64). ergo mulier 110n in 

ornatu capillor., non in tortis crinib. ornamentum suum habeat id. d. 
sacram. 6, 5 (21). non enim extrinseeus capillor. implicatio aut 
auri circumpositio aut habitus uestimcntor. ornmnentum id. ep. 38, 1. 

'. non e.l'trinsec. eapillor. implicitus aut auri circumdatio aut habitus 
·uestimentor. cultior. Vigil. c. Varimad. 3, 75 Sever. presb. stimmt 

mit vg überein. quarum sit non extrinsec. capillatura (capilla-
turae fu, z) aut circumdatio auri aut indumenti uestimentor. eultus um. 

4. sed i1le absconditus cordis homtJ in incorrupti-
bilitate quieti et modesti spiritus, qui est ante dC1tm 10-

/ I 
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ｾ･ｬｬｊｬＨＺｏｕ＠ f:1I 1;W ap(faf!lC() TOV 

1 aL'XIOV xat 7lt:asw(J 7CIIW!la-I _ 
'[oa 0 sau}! f:IIWllLOII TOV :.tv 

lCoAvuAf:(J "OL''C(u(J raf! 7CUff: Xat 

» ataywt rVlIat'/.e(J at ｦＺａｬｲｴｾｯｶｕ｡ｴ＠

homo ln incorruptibilitate 

qU'ieti et modcsti sps, 

qUl est ｾ＠ ante dm 
loeuplesj 'sie ellim et aliquan-

do mulieres see, quae in 

A 2. 1}<TV X. lt. 7ll!fCf. nv. nur cl. Vatic. quieti ct ｉｬｉｏＨｬ･ｾｴｩ＠ spiritus 

A. Ambros. Fnlgent., Sever. presb., vg. aber ｮＨＡＨｴｾＮ＠ ". ｾ＼ｔｖｘﾷ＠ 7(". 

ｾｾｾｋｌｐＬ＠ viel. 'lIIinnsk., Clem., Didym., cl. spätere syri.sch. Uebersetzung; 

1IIitis et si/entis spiritus Hieron. mal1sueti et ｾｷ､･ｳｴＬ＠ sp. ｾｮＮ＠ ICCCl rwvl· 

fehlt in der armen., aethiop. Uebersetz. u. 1ll cl. Pesclllto. cf. ｾｮｴ･ｬｬ＠

V"1 4 7l0H X(tl alle. ali(fuando et vg. aber et aliquando (emmal 
JU'I • .:L • St JI 

bl:s8 aliq.) Fnlgent. qtwndam ohne et Ill; quaedam .lug. an zwei e en. 

E F I t 2 24 sed ille abscondit. cord. hOlllo in in-cuples u gen. ep. , . . A b 
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locuples 1 • 0 le.,· d'll b n 
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.• ., d t .' e·t M con-
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vg) a1ll
5
·. . et aZiquando m'uZieres sanctae, quae spe-

. S!c e?Hm ., . F Igent 
. bant se subiectae UtrtS 8uH u . 

rabant tn deulll, orna ., l'. mu1. s. sperantes 

ｾｰＮ＠ 2, 24. aber im ａｮｾｬ｡ｮｧ＠ ｡ｾ＠ vf3.: SIC ｨｾＺｴｩ［ＺＡｩＺＡ＠ ｉｾｵｯｮ､｡ｭ＠ s. mulier., 
tn deo ornabant se Jd. ep. , b' t e f'ortiori uaso uir'i 1Il. 

quae in dominum speraballt, ornab. ｾ･＠ su lec a . b' ornab se ouse-
1· q 'In dom. spela ., • 

nam sic quaedam S. mu ler.,. b'd 't '7 (nur steht 
d b 'ug 14 d on. VI Ul • quelltes uiris s. Aug. . on. com. .' 
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ISW .{tv ISxo(JflOVJI lSavra(J vno-

Ta(J(Jo,HISVat TOW uJww avo(!a-
6 

(JIJl ltJ(J .!!....a(!(!a vln7xoVISVlltJ 

a{J(!aafl xv aVTov xa},ovaa 1)(J 
5 I 

fYfVljU'IlCl:; Tfxva ayo UOlfOL-

oV(Jat xal fllj PO{JOVf1fVat flll-

OflitaV 7(TOij(JIV 7 av()'(!1S(J 0ftOWJ(J 

(JVV01XOVVCf;(J xara YV((j(JlJl x. 
T. ),. 

dm sperabant, ornabant se 

subiectae suis Ulns, 6sicnt 

sam obaudiebat 

abrahae dnm eum lloeans, 

cuius estis filiae benefaciell-

tes llee timentes ullam per-
turbationem; 7uiri similiter 

eoaptantes se seeunduln * * * 

A 3 . ."'l'1'WVEY nur noch ein cod. Leiccstrensis (14. Jahrh.) unel d. Peschito. 

uusequebatur Fulgent., 111. olmudiebat neben obediebat Au"" vg . 
IWVrrcY ｾａｃｋｌｐ＠ h "., . tl/I)-.' , se r viele lIIinusk., Theophyl., Oecum. die spätere 

ｳｹｮｳ｣ｬｾＮ＠ und armen. Uebersetz. 5. (JVYOt'iWVYU(J alle au;ser d. ersten 

Hand lD ｾ［＠ cohabita/ltcs Ambros., Hieron., vg. COlIIl/lurantes 111. aber 

(J v Y 0 ,u tAo v.y l c (J ｾ＠ woraus eine später. Hand (e b. Tischend.) IT vYot-

xOVYlE(J corng. hat. concordes Alig. 

n hier deum statt dom.) sie enim aliq. et s. mulier. ｳｰ･ｭｮｴ･Ｎｾ＠ in 
domino (deo fa, z, vg) IJrnab. se subiectae propriis uiris am. 

6. sieut Sara obsequebat'ur Abrahae dOlllinum eU1/! 

ｵｾＬ｣｡ｾｳ＠ Fulgent. ep. 3, 13. - quuJllodo Sam obaudieb. Abrahae do-
mtn. ｾｬｴｬｬｭ＠ 'uocans, cnius {actae estis fiUae bene(acientes et non timen-
tes ullu/1l uanullt tilllorem Au"'. d. bon COII;UO' 14 u d b 'd ·t 7 . ,,' ',,' .. on. VI Ul. • 

(nur helsst es hier am Anfang obecliebat u. am Schlusse et non tl/neut. 
ｵｬｬ｡ｬｬｾ＠ perturbationem). sicut Sarra obsequeb. Abrahae dom. ill. 
UOe. SUU'ln, cuius estote filiae bene dicent. et ben. facient. nee timent. 
ullam p.erturbat. 111. - sieut Sarra (Sam z, vg) oboedieb. Abrahae 
dom. eum uue., cuius ･ｳｴｩＮｾ＠ (uos estis z) filiae ben. (llcient. et nOIl ti-
mentes (pel'timent. vg) ull. 1!ertul'bat. am. 

.. 7 . . ｵｾｲｩ＠ simili ratione eoncordes Aug. d. bon. coniug. 14. si-
m'lhter UI'/'t eohalJitllntes iuxtu seientiam Hieron. c. Jovin. 1, 7.uiri 
ＸｾＱｮｾｬｩｴＮ＠ cohabitant. secund. scient. Ambros. d. para ll. 4 (24). utn 
swultt. comln.urantes securul. sciwt. 111. _. u.iri si1llil-it. cohlluitant. sec. 

scient. UIII. 

} ) j ,i 

. , 
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111. IV. 

lY, 10 f;Y.aaTOtJ xa,'}'(ua 6Aa{h)/ 

Xa(!tapa 1St(J lSaVTOV(J cwro ow-
'l.OPOL'!JTf,(J (r)(J xaAOt Ot'l.OJlU,LlUl 

* * * IV, 10 u1/usquisque sient 
accepit gratiam, illam mUH-

strantes ut boni dispensatol'e" 

multi{ormisgratiaedi; lIsiquis 

lOqtlitu1' tamq uam sermones di, 
si quis ministrat tamquam ex 

JfOI'l.l}"ljU xpetTo(J :Fv 1l1St f:l(J 

fJ },a},6t ((j(J AOI'LCt.{tv 1St 

Ha OLCtxOVlSi ((j(J ｉｓｾ＠ w-
ds, 

1)tJ XOQ1)YISt 0 .{ta uirtute, quam ministrat 
,yotJ 

ｯｯｾ｡ｾＱＩｷｴ＠ td ds glorificetur in omni.bus 
lva 61' lra(JtJl -- est glo-- -
0 :Ja OLCt LV XV (tJ. IS(JUJI '7 per ihm xpm, ｣ｵｾ＠

10 ｯｯｾ｡＠ xat 'l'O X(!aTOa ISW TOVa na et imperium et mr-

a[(1)JI • tus 1ll saeenla, ame1i. 
atc<JI,(Xa HtJI' atWJI(r)V • 

A 2. ft(f HWlOV(J' alle. in alterutrurn vg. inter uOs Fulgent.; es 

scheint dies in unserer Handschrift aus Versehen weggeblieben zu sein. 
10. lO X(!Ulo(J alle. imperium Auct. ep. ad Demetriad., vg; et uirt·us 

ist nirgends beigefügt. 11. lWY WWYWY, das ich des Raumes wegen 
nicht ergänzt habe, fehlt noch in elf Uinusk., in der späteren syrisch. 

und in d. armen. Uebersetz., sowie A uct. ep. ad Demetriad., am, fu, z. 

ß 
4,10. unusquisljue qualem aceepit gratiarn inter 

uos earn adrninistrantes ut boni dispensatores multi-
f 0 rwi s g rat i a e dei Fulgent. d. verit. pl'aedest. 1, 39. ebenso ｾｵＮｲ＠
illam ministrantes id. c. Fab. fragm. 3. ebenso nur eam l/am-

strant. id. c. Fab. fragm. 29. unusq. sicut aecipit (aecepit fu 
vg) grat. in alterutrum illam administr. sicut buni dispensat. multi· 

form. grat. dei am. 
n. si quis loquitur tamquam sermones dei, si quis 

m.inistrat tamqull rn exuirtute, quam ad1llinistrat ､･ｾｳ＠
Fulgent. c. Fab. fragm. 3. ebenso u. dann die ｷ･ｾｴ･ｲ･ｮ＠ ｾｯｲｴ･Ｎ＠ ut ｾＮｮ＠
omnib. hOllorificetur deus per J. Ghr., cui est g!'i!'!u et Ａｬｮｰ･ｮｾｭ＠ ｾｾ＠
saecula Auct. ep. ad Demetriad. 16. qui loquitur tarnq. eloq:tW Ｎ､･ｾ＠

H
'l .' 1m 13 1 si quis loquit. quas. sermon. det, St q. 
1 ar. III psa . , . . . . 'fi 

ministrat tamq. ex uirtut., q. administr. deus, ut ｾｮ＠ ol/lmb. honu!'! -
eetur deus per J. ehr., cu! est glor. et imper. in saeeul. (saecula sae-

CU;Ol'. vgi amen (amen fehlt fu , z) um. 

[1876.1. Phil. !list. Cl. 5.] 
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12ayarr1j't:Ol !ll] ｾｅｊｬｴｬ［ｦ［ＨｪＺｊｂ＠

n; EJ' t',UlV 7ft'(((rJaEl 7f((oa 

ｲｲｅｬＨＨ｡｡ＡｴｏｾＱ＠ V/li V ｙｂｮＧｯｦｬｂｾＱＱ｝＠

(r)a ｾｂｉｉｏｖ＠ lplV at'!,,'JalJ10v-

5 Toa 13a lla xa:Jo XOlVWVBlTB TOW 

12carissimi fratres, nolite expa-

bescere infcruore, qui ud temp-

tationem uobis fit, nolite paue-

re tamquam noui uobis aliquid 
contingat, 13scd ut communi-

A. 1. aYCt7I 'lTO' alle. dilecti Tertull. carissimi Cyprian., Hieron., 
Fulgent., Ｂｾｧｯ＠ fratres, dessen Ergänzung der Raum fordert, ist nirgends 

beigefügt; die Uebersetz. des ccyalTr;ro. mit ｣｡ｲｩｳｳｩｬｬｾｵｳ＠ ist keine unge-
wöhnliche Erscheinung; cf. R ö n s c h !tal. U. Vulgat. S. 415 und unten 

zu 1 Petr. 5, 6. 1. fl'l ｾｦｊｬＧＨｈＵｦｨ＠ alle. nulite lle1'egrinari Hieron., 8111, 

fu aber eine spätere Hand (111 3 bei Ranke) hat mirm'i darübergesetzt, 
vg. noUte 1Ilirari Cyprian., Gelas. 1., Deda mit der Bemerkung: quidam 
codel. habent flOlite peregrinari; aber nulite expauescere Fulgent. ne 

expaueseatis Tertull. Die Abweichungen ergaben sich aus der verschie-
denen Auffassung des doppelsinnigen ｾｷｻＨｈＵｦｦ｡ＬＮ＠ Cf. 1 Petr. 4, 4, wo 

ｾｅｊｬｩＨ＠ OVf«l in vg mit aelmirantur und in z mit peregrinantur übersetzt 
ist. 3. nolite pauere hat nur noch Fulgent.; ähnlich setzt Cyprian. 
ne exeielatis ein; auch cod. Demidov. hat am Schlusse des Verses nolite 
trepidare. 5. )(.aff. )(.otJlWJlHlE .•• ;(C<l(!Hf alle. secundUIn quod com-

municatis •.. gaudete Tel'tull. quotiescunque communicatis ..• gau-
dete Cyprian.; aber ut communicantes •.. gaudete Fulgent. communi-
cantes ••. gaudete vg. 

ß 12. carissimi, nolite expauescere in feruore, qui ad 
tentationem uobisfit; nolitepauere, ta1lliluarn noui uobis 
aliquid continga,t Fulgent. ad Trasim. 3, 30 dilecti, ne ex-
pauel;catis ustionem, quae agitur in uobis in ternjitatiollern, quasi no-
uum accidat uobis Tertull. Scorp. 12 (Rönsch S. 562). canssum, 
nolite 1Ilirari ardorem accidentem uobis, qui ad te1llptationern uestmm 
fit, n6 excidatis, tamquam nouum uobis contingat Cypr. ad Fortunat. 
9 und ep. 58, 2. nolite mirari ad fe1'uorem, qui ad tentaUon. uob. 
fit, quasi noui aliquid tlob, contingat Gelas. I. C. Pelag. (i\Iign. LIX 
119.) nolite mirari ill fe1'uore (mit der oben unter A. mitgetheilten 
Bemerkung) Beda zur Stelle. carissimi, nolite peregrinari in ardore, 
qui ad tentation. uob. accidit Hieron. in Amos. 4, 9. - carisl;imi, ?l0-

Ute peregrinari (mirari eine spät. Hand fn) in feruore, qui ad temtat. 
uob. fit, quasi noui aliq. uob. contingat am. 

13. sedut communicantesCh'ristipassionib, gaudete, 
uti et in reuela tione gloriae eiu's gaudeatis ･ｸｵｬｴ｡ｮｴ･Ｎｾ＠

} 

, 

1 

Ｇｾｲｦｌ＠ - --

Bruchst. einer corhieroll. Ueuersetzung der l'etrusuriefe. 635 
Ziegler : 

rou XV 1w:J1/flaa1v Xat(?EU 

Iyee iwt EY 'Trj ｡ｊｬｯｸ｡ｽＮＬｶｾｽ｡＠ Tl]a 

oo;"aavTov Ｇｘ｡ｾｴ｝ｈＳ＠ ayaAALl')flE-

yOt Ha ｏｖｅｌｏｴｾｂＨｊｻｽＸ＠ Eil oVOfta-

5 'fl Xv f'ClxaeLOL ｏｾｔｏ＠ T ')lJ 00-
rDV .:fv 7CI'BVfW Hf' ;'W xat TO 

cantes xpipassionibus gaudete, 

ut et in reuclationibus glo-

riae eitts gawleatis exultan-

fes; usi exprobramilli in no-

mine xpi, beati, quoniam glo-

riae et uirtutis dni sps super 

'.1, alle,;n renelatione Cyprian" Tertull., Ful-2 JI 'C'I mlOICCi/l.V,/,H • • 1 d 
A . l. rt unserer Handschrift verdanken wir woh em vor-

gent., ,'go DIe L.esa. 4 fV OJIouan fast alle. in nomille Cypr, "g. 
angehenJcu pas,ston ｾ＠ bus. '. ';.t Hand H' bei) und zWl'i ｾＱｩｮｵｳｫＮ＠

l'! (doch setzt eIDe spa . Cl 
aber OJ'o,uart < h Zuoatz KL viele jIinusk., em., 

t 11 5 'C'Irr 00;'1<1 0 ne 0' . f' 
'/1omine Ter u. . P h·t. f Tertull. FulO'ent. (llbng. rel 

Th 1 1 Oecum esc I 0, c. ,,, . ｾａｐ＠
Ephr., cop IY ., ". ber Ｇｃｾ＼Ｑ＠ OWClUEW'T fiigen bel , 
..) fu z Lect. J,uxovlens. a '. h'd t 

cltJrt ,111l1, " ' . d A t' eh. Damasc., ule sa I., cop " 
viele Minusk., Athenag., DI .. ｹｾＮＬ＠ U

n 
IbO 't cf ｭ｡ｩ･ｾｴＨＯｴｩｳ＠ ct ltirtutis 

. h und atlnop. e erse Z. • . 
später. Rynsc " armen. . d Text gekommen) gtonae et 

. .' ( hl als Glosse m en .. . 
Cypnau. honO? tS wo . 1 't" ｾＱｩｮｵｳｫＮ＠ Di,lym., der atlnop. 

6 'Co habe IC 1 ml ellllg. 11 , 

uirtutis vg. . "m Rummangel ausgelassen; cf. Cypr. 
und spliter. syrisch. Uebers. wegen a . . 

t . secund (luod coml/tulltcattl! pas-
.1 '1' 'm 3 10 e emll! . :L t T n Fulgent. au raSl . , .' . . I lor eills gawleat. exultan. er-

sionib. CM. gaudete, utt et tn reue'J ｾｴＧ･Ｇ｣ｵｭｱＬ＠ cOnlmunicatis Chr. 
tull. Scorp. 12 (Rönsch S. 562). se. qu t·

1 
t facta claritatis eius 

. udete ut et w reue a • 
IJassionib. per (lnlntC! ga, 9 d P 58 2. -- sed CU1It-

, 'C d Fortunat. un e. , . 
gaudc/lte.s eXltltettii ypr. a , t' reuelatiollem (reuelattane 

, '. t Chr pa,ssionib. gaudete, ut e zn 
muntean . " . . !tantes am. 
fn, z, vg) glor. em.s ｧ｡Ａｬ､･Ｈｬｴｾｳ＠ ｾｸｾ＠ Chr quoniam glol'iae do-

14. si ･ｸｰｲｯ｢ＮＬ｡ｊｮＮｾｮｬ＠ .t/l
F 

1 "t p. fid. eathol. 1); die Stelle 
.. . b' requtesctt 'u gen. , . . Clr 

tlHnt sp. pt uo H .. . . dedecuramtnt nomme I., 
. l' h . z frei Cltut. St 11 "'. ist augenschem IC gau . . 'c 't in uob. Tertu . ￼ｾｯｲｊｬＮ＠

. I' et det sp requtes / t' 
beati cotis, quumam 9 ona .. d ' in uob rcquicilcit Lee 1011. 

) 'am glona eL sp.· , 
12 Ｈｬｾｮｳ｣ｨ＠ S. 562. quO/t'l . 'Chr beati estis, quw ma-

t r uob ln 110m/ne ., h 
Luxov. si inpropera 1/' •. f" vd ,O'Evua in me rer. .. men (c oJlop.a h , 

Ｌ［･ｾｴ｡ｴｩｳ＠ et uirtutis dOl/nm no :d nd Wos blasphematur, • ' . . d qUt em sccu . . 
Minusk.) in uob. requtcsc.;, quo d Fortunat. 9 u. ep. 58, 2. - SI 

sec. nos autem hOllOl'atur Cypr. ｾ＠ 't' (eritis erst von spät. Hand fn 
exprobramini ill nom. Ghr., beatl erz. tS b ( ton quod est hOlloris glo-

. d' 8p tn uo . ql . .. 
critis fehlt z), quon. ｧｬｯｲｾ｡｣＠ el,' ,er uos ,-gY requiescit ab alus 
riae ct uirtutili dei et qtH est eiU8 sp. sup 43* 
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12ayarr1j't:Ol !ll] ｾｅｊｬｴｬ［ｦ［ＨｪＺｊｂ＠

n; EJ' t',UlV 7ft'(((rJaEl 7f((oa 

ｲｲｅｬＨＨ｡｡ＡｴｏｾＱ＠ V/li V ｙｂｮＧｯｦｬｂｾＱＱ｝＠

(r)a ｾｂｉｉｏｖ＠ lplV at'!,,'JalJ10v-

5 Toa 13a lla xa:Jo XOlVWVBlTB TOW 

12carissimi fratres, nolite expa-

bescere infcruore, qui ud temp-

tationem uobis fit, nolite paue-

re tamquam noui uobis aliquid 
contingat, 13scd ut communi-

A. 1. aYCt7I 'lTO' alle. dilecti Tertull. carissimi Cyprian., Hieron., 
Fulgent., Ｂｾｧｯ＠ fratres, dessen Ergänzung der Raum fordert, ist nirgends 

beigefügt; die Uebersetz. des ccyalTr;ro. mit ｣｡ｲｩｳｳｩｬｬｾｵｳ＠ ist keine unge-
wöhnliche Erscheinung; cf. R ö n s c h !tal. U. Vulgat. S. 415 und unten 

zu 1 Petr. 5, 6. 1. fl'l ｾｦｊｬＧＨｈＵｦｨ＠ alle. nulite lle1'egrinari Hieron., 8111, 

fu aber eine spätere Hand (111 3 bei Ranke) hat mirm'i darübergesetzt, 
vg. noUte 1Ilirari Cyprian., Gelas. 1., Deda mit der Bemerkung: quidam 
codel. habent flOlite peregrinari; aber nulite expauescere Fulgent. ne 

expaueseatis Tertull. Die Abweichungen ergaben sich aus der verschie-
denen Auffassung des doppelsinnigen ｾｷｻＨｈＵｦｦ｡ＬＮ＠ Cf. 1 Petr. 4, 4, wo 

ｾｅｊｬｩＨ＠ OVf«l in vg mit aelmirantur und in z mit peregrinantur übersetzt 
ist. 3. nolite pauere hat nur noch Fulgent.; ähnlich setzt Cyprian. 
ne exeielatis ein; auch cod. Demidov. hat am Schlusse des Verses nolite 
trepidare. 5. )(.aff. )(.otJlWJlHlE .•• ;(C<l(!Hf alle. secundUIn quod com-

municatis •.. gaudete Tel'tull. quotiescunque communicatis ..• gau-
dete Cyprian.; aber ut communicantes •.. gaudete Fulgent. communi-
cantes ••. gaudete vg. 

ß 12. carissimi, nolite expauescere in feruore, qui ad 
tentationem uobisfit; nolitepauere, ta1lliluarn noui uobis 
aliquid continga,t Fulgent. ad Trasim. 3, 30 dilecti, ne ex-
pauel;catis ustionem, quae agitur in uobis in ternjitatiollern, quasi no-
uum accidat uobis Tertull. Scorp. 12 (Rönsch S. 562). canssum, 
nolite 1Ilirari ardorem accidentem uobis, qui ad te1llptationern uestmm 
fit, n6 excidatis, tamquam nouum uobis contingat Cypr. ad Fortunat. 
9 und ep. 58, 2. nolite mirari ad fe1'uorem, qui ad tentaUon. uob. 
fit, quasi noui aliquid tlob, contingat Gelas. I. C. Pelag. (i\Iign. LIX 
119.) nolite mirari ill fe1'uore (mit der oben unter A. mitgetheilten 
Bemerkung) Beda zur Stelle. carissimi, nolite peregrinari in ardore, 
qui ad tentation. uob. accidit Hieron. in Amos. 4, 9. - carisl;imi, ?l0-

Ute peregrinari (mirari eine spät. Hand fn) in feruore, qui ad temtat. 
uob. fit, quasi noui aliq. uob. contingat am. 

13. sedut communicantesCh'ristipassionib, gaudete, 
uti et in reuela tione gloriae eiu's gaudeatis ･ｸｵｬｴ｡ｮｴ･Ｎｾ＠

} 

, 

1 

Ｇｾｲｦｌ＠ - --

Bruchst. einer corhieroll. Ueuersetzung der l'etrusuriefe. 635 
Ziegler : 

rou XV 1w:J1/flaa1v Xat(?EU 

Iyee iwt EY 'Trj ｡ｊｬｯｸ｡ｽＮＬｶｾｽ｡＠ Tl]a 

oo;"aavTov Ｇｘ｡ｾｴ｝ｈＳ＠ ayaAALl')flE-

yOt Ha ｏｖｅｌｏｴｾｂＨｊｻｽＸ＠ Eil oVOfta-

5 'fl Xv f'ClxaeLOL ｏｾｔｏ＠ T ')lJ 00-
rDV .:fv 7CI'BVfW Hf' ;'W xat TO 

cantes xpipassionibus gaudete, 

ut et in reuclationibus glo-

riae eitts gawleatis exultan-

fes; usi exprobramilli in no-

mine xpi, beati, quoniam glo-

riae et uirtutis dni sps super 

'.1, alle,;n renelatione Cyprian" Tertull., Ful-2 JI 'C'I mlOICCi/l.V,/,H • • 1 d 
A . l. rt unserer Handschrift verdanken wir woh em vor-

gent., ,'go DIe L.esa. 4 fV OJIouan fast alle. in nomille Cypr, "g. 
angehenJcu pas,ston ｾ＠ bus. '. ';.t Hand H' bei) und zWl'i ｾＱｩｮｵｳｫＮ＠

l'! (doch setzt eIDe spa . Cl 
aber OJ'o,uart < h Zuoatz KL viele jIinusk., em., 

t 11 5 'C'Irr 00;'1<1 0 ne 0' . f' 
'/1omine Ter u. . P h·t. f Tertull. FulO'ent. (llbng. rel 

Th 1 1 Oecum esc I 0, c. ,,, . ｾａｐ＠
Ephr., cop IY ., ". ber Ｇｃｾ＼Ｑ＠ OWClUEW'T fiigen bel , 
..) fu z Lect. J,uxovlens. a '. h'd t 

cltJrt ,111l1, " ' . d A t' eh. Damasc., ule sa I., cop " 
viele Minusk., Athenag., DI .. ｹｾＮＬ＠ U

n 
IbO 't cf ｭ｡ｩ･ｾｴＨＯｴｩｳ＠ ct ltirtutis 

. h und atlnop. e erse Z. • . 
später. Rynsc " armen. . d Text gekommen) gtonae et 

. .' ( hl als Glosse m en .. . 
Cypnau. honO? tS wo . 1 't" ｾＱｩｮｵｳｫＮ＠ Di,lym., der atlnop. 

6 'Co habe IC 1 ml ellllg. 11 , 

uirtutis vg. . "m Rummangel ausgelassen; cf. Cypr. 
und spliter. syrisch. Uebers. wegen a . . 

t . secund (luod coml/tulltcattl! pas-
.1 '1' 'm 3 10 e emll! . :L t T n Fulgent. au raSl . , .' . . I lor eills gawleat. exultan. er-

sionib. CM. gaudete, utt et tn reue'J ｾｴＧ･Ｇ｣ｵｭｱＬ＠ cOnlmunicatis Chr. 
tull. Scorp. 12 (Rönsch S. 562). se. qu t·

1 
t facta claritatis eius 

. udete ut et w reue a • 
IJassionib. per (lnlntC! ga, 9 d P 58 2. -- sed CU1It-

, 'C d Fortunat. un e. , . 
gaudc/lte.s eXltltettii ypr. a , t' reuelatiollem (reuelattane 

, '. t Chr pa,ssionib. gaudete, ut e zn 
muntean . " . . !tantes am. 
fn, z, vg) glor. em.s ｧ｡Ａｬ､･Ｈｬｴｾｳ＠ ｾｸｾ＠ Chr quoniam glol'iae do-

14. si ･ｸｰｲｯ｢ＮＬ｡ｊｮＮｾｮｬ＠ .t/l
F 

1 "t p. fid. eathol. 1); die Stelle 
.. . b' requtesctt 'u gen. , . . Clr 

tlHnt sp. pt uo H .. . . dedecuramtnt nomme I., 
. l' h . z frei Cltut. St 11 "'. ist augenschem IC gau . . 'c 't in uob. Tertu . ￼ｾｯｲｊｬＮ＠

. I' et det sp requtes / t' 
beati cotis, quumam 9 ona .. d ' in uob rcquicilcit Lee 1011. 

) 'am glona eL sp.· , 
12 Ｈｬｾｮｳ｣ｨ＠ S. 562. quO/t'l . 'Chr beati estis, quw ma-

t r uob ln 110m/ne ., h 
Luxov. si inpropera 1/' •. f" vd ,O'Evua in me rer. .. men (c oJlop.a h , 

Ｌ［･ｾｴ｡ｴｩｳ＠ et uirtutis dOl/nm no :d nd Wos blasphematur, • ' . . d qUt em sccu . . 
Minusk.) in uob. requtcsc.;, quo d Fortunat. 9 u. ep. 58, 2. - SI 

sec. nos autem hOllOl'atur Cypr. ｾ＠ 't' (eritis erst von spät. Hand fn 
exprobramini ill nom. Ghr., beatl erz. tS b ( ton quod est hOlloris glo-

. d' 8p tn uo . ql . .. 
critis fehlt z), quon. ｧｬｯｲｾ｡｣＠ el,' ,er uos ,-gY requiescit ab alus 
riae ct uirtutili dei et qtH est eiU8 sp. sup 43* 
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G3G Sitzung der philos.-philol. Classe vom 2. Dezember 1876. 

15!1I1 ｉＧ｡ｾ＠ na 1".fiWl' 

1taaXEHI.J wa crm'Eva 'rj XAETrTr}a 

5 17 xaXOnOLOa '17 (ua ｡ｈｏｔｾｬﾭ

EJCWXOlloa 16U OE wa xeEWTl -

w'oa !Hl ataxvna(}(U ｯｯ［｡ｾｅＷＺＨｵ＠

OE 'COl' .:Jl' EJI Hu OJ'o,uan 

uos reguiescitj in illis blas-

phematur, in uouis autem ho-
norificatu1". 15 nemo autem 

uestrwn patiatur quasi !tomi. 

cida aztd fur aud alieni ad-
petitor j lOsi uero ut christi-

anus, non erubescat, gloriJi-

cet autem dm in isto nomiue, 

.A. 

n 

I. avancwHm ohne Bcisatz NA (f,rava7TaVH:m), mchrcr. :r.finusk., 

Ephr., Clem.(?), d. Peschito, die copt., armen., äthiop., arab. Uebersetz. 

ebenso bloss requiescit 19, fu (aber eine spiitcre Hand, l\f8 bei Hanke, 

fügt am Rande bei ab illis /;/as(ematur allobis honori(icutur), z; requies-
cit in uobilj Tcrtull.; Fulgen t. kommt hier nicht in Betracht, da sein 

Citat mit req/liescit abbricht; aber "ara fUV {(Vr01;fT ßA.afTfP'1,UHWt UcCC< 

Oe VfUCfT au;utHat fügen bei KLP, sehr viele l\Iinusk., Theophyl., Oecum., 

d. sahill. und später. syrisch. Ucbersetz.; so haben quod qllidem secul/-
dU1/! illos z,zasphematur secunduIII nos (sie) autem honoratur Cyprian. 

ab aliis blasphemtltus a uobis autem honori{icatus am und äbnlicll codd. 

Toletan. und Harlciall.; cf. oben fu. 2. in lIobis ist auch oben (S. 6b 
Z 14) zu lesen. 3. ,U'1 yall TUf alle. nemo enim 8111, fu, Z; aber nemo 
antem .ing., Auct. promiss. vg. dUIII ne qztis TertulI. nee qlüs f/.l.UIII 

Cyprian. 5. iiber die Schreibung au(l cf. S. 61 J. 5. '1 W"0710l0ff fehlt 
uur noch in K. 

blasp7lematus a lwbis auteln 71onori(ieatus (VOll ab aliilj ab fehlt alles 

z, vg; ebenso. doch hat eine spät. Hand aln Hande ab illis blas(clIlertur 
(t uouis 'tanor/(icertt/T fu) alll. 

15. nemo autell! uestrum p(ttiatul' quasi hOlllicida aut fitr (tut 
1/Ialedieul; aut eurus alienas agens Aug. in flom. 10. dllllt ne qllis 
llC8t1'!lI11 prttiatur ut homieida aut lur aut male(ic. aut alieni speculatuT 
Tertull. Scorp. 12. (ITönsch S. 562. 563). nee quisq. uestr. tamq. {ur 
nut homicid. patiatur aut tamq. male(ie. aut CUl'as alienas ageulj eypr. 

testim. 3, 37. nellw autem uestl'um patiat. quasi homicid. aut (ur 
aut maledie. Äuct. proruiss. 3, 22. nemo enim (autem vg) uestr. 
patillt. quasi homieid. aut {ur aut maZedir. aut alienur, appetitor Sill. 

16. bi uero quasi Christiallus, nOIl erubescat, glorificet autem 
(lewn in isto nomine Aug. in Rom. 10. si aut. trt (Jhrt'stian., non 
erub!:lje., glol'ljiert auto dOlllillum (deum cod. Agobard.) in 110min. istu 

I 

1 
I 
1 

hieglcr: Hruelzst. cillel'vol'hieron. Ue!Jersetzul1g der Petrusbriefe. 637 

17 quonimn tempus 

onis iudicii ex 
incoati-

clomo 
rorTltJ 170ll 0 xw(!oa 'rov ae-

§aa3m TO x(!lfLa wc:o TOV OlXOV 

TOV :tv El Oe 7r(!lrJ'COJ' a7fO WHUJ' 

'Cl TO uAoa Hul' an Ei JOVl'-

di j SI autem initinm a no-
bis, quis finis eorum, qUl 

5 TWJI TlrJ 'Cov .:Ju EL·aYYt.},ur) 

ISiWl El 0 olxawa floAta a(r)-

ｾ･ｔ｡ｴ＠ 0 OE aaE/Jr,a xat allae-

non cl'edunt di euangelio? 
18et si instus quidem wix 8a1-

uabitur, peccator et impius 

-" ｾ＠ alle si iustus Ambros., Hieran., Philast. Brix., 
A 6. H 0 u,,,uw,, . . h 

aber si iustus I]!tirlem Aug. (an zwei Stellen, dagegen dreImal 0 ne 

v
g

" l ) Fulgcnt 6 fTw?;uc(t alle. saluatur fu. saluus fit Ambros . 
qW( em , .. I t Ph'l t B ix sm z yg 
( f Au"')' aber S(lluavitul' Hieron., Fu gen., 1 as '. r., " . 
C. ",., • I 1 fit) Aug 7 ｡ＨｦｦＳｾＨｦ＠ "'" (lluns erit (viel'lnal, dagegen ellJrua 8n uus ". 'r 

S • d' Rcihcnfol .. e alle. impius ct lleccator HIeron" ,go 
a,uClI!TWA.OfT 111 ｴｬ･ｾ･ｲＮ＠ \ ug "(fünfmal) A.mbros., Phi last. Brix. (doch 
aber peecl/tor e t/ll ーＧｴｬｴＬｾＬＮ＠ , 

cf. unten), Fulgent. 

, 1<)' (U" h S 5G3) si ucro quas. Christian., non ß Tertull. Scorp. w on sc .. . 3 22 si 
.. (. d 111 in hoc 110min. Auet. pronllss. , • -

eru/Jcse., gZul1 . auto 0 • 1 .'(i autem dewl! in isto '110m. ßIIl. 
aut. ut Christiall., non entbese., g 011 e. . . . d' ii ex domo 

17 quoniam temp1tS inehoattonu tlt tC • 

• b' q's finis eOI'UlII, qltZ non 
dei' si er!]oinitium a no u, Ut . ,. temp 

, , I' ｾ＠ Fulgent d mcarn. 43. qUHt . 
C r e cl u n t d Cl e 1t a 11 !l e ｾ＠ O. • '. : b 11 ｩＮｾ＠ finis cor., qui 
. . d' ." domv de!' St alttem wtt. a '110 ., I] .. 
tnehocd. lU teH a. '. U 10 tempus est, ut wdlc. in· 
'/lon ered,. eual1g. det? Aug. 111 om. h·' J b 36 4' statt dom. steht 
cipiat a domo domini (bis lüeher auc lO

Z
' °fi'. ｾｲｩｴＧ＠ eis qui non cre-

. . I 5a)' et si init a '/loli., qua lS WIS , • 
de! 111 psa 111. . .' • 'J A.u . d. consens. evang. 2, 8. III 
dunt dei (dOllHnt C. Faust.) euang.. g t . eil ere iudicium a dum. 

Psalm. 59, 6, c. 'Faust. 22, 14. 2telllpustes ') "Cl ,t) l't incipiat iudic. a 
. I 118 20 .) eml· 0, • 

dei Ambros. 111 psa 111. , ,_. . fi' 01' qui I1vlt credo euan-
. . t .. n all a nob qlHS tnzS c ., 

aOlllo det; St au . jJl I/ I ., • /It tel/lpZUi (temp. est 19), 
2 1·1' I' lag 2·, - qltOIlW 

ge/io 0' r Ｎｉ･ｬＧｯｾＮ＠ c: e,. ". I Z l") dei; si altt. primw/t Ct 

ttt iilCipwt wdle. a domtt (do m.o fl, , "'. . 1/011 ered. dei euan. 
'/lob., qui (q/tis vg) finis (fims est z) eOI, I]lft 

!]elio? am. .. aZuabitur, peceatQr et 
8 t .. MtttS qlHdem UtX S 3 t 

I . e St tU b't)l FulO'ent. d. incarn. 4 .. e 
i/lll)ius ubi parebunt (al. par.e t • 'd "tC Faust, inRom.) uix 

L 't) . '/tstus (wstus qU! eil. , 
(et fehlt quaest. in eVI. ｓｾ＠ t . . bi parebunt? Aug. in 

fi . l{ ) peccat et tmp. u 
saluus erit (salu. t 1U om., . '" 2 8 in psalm. 59,6 
Rom. I", in Levit. qllaest. 31, u. consens. evan",. , , 
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G3G Sitzung der philos.-philol. Classe vom 2. Dezember 1876. 

15!1I1 ｉＧ｡ｾ＠ na 1".fiWl' 

1taaXEHI.J wa crm'Eva 'rj XAETrTr}a 

5 17 xaXOnOLOa '17 (ua ｡ｈｏｔｾｬﾭ

EJCWXOlloa 16U OE wa xeEWTl -

w'oa !Hl ataxvna(}(U ｯｯ［｡ｾｅＷＺＨｵ＠

OE 'COl' .:Jl' EJI Hu OJ'o,uan 

uos reguiescitj in illis blas-

phematur, in uouis autem ho-
norificatu1". 15 nemo autem 

uestrwn patiatur quasi !tomi. 

cida aztd fur aud alieni ad-
petitor j lOsi uero ut christi-

anus, non erubescat, gloriJi-

cet autem dm in isto nomiue, 

.A. 

n 

I. avancwHm ohne Bcisatz NA (f,rava7TaVH:m), mchrcr. :r.finusk., 

Ephr., Clem.(?), d. Peschito, die copt., armen., äthiop., arab. Uebersetz. 

ebenso bloss requiescit 19, fu (aber eine spiitcre Hand, l\f8 bei Hanke, 

fügt am Rande bei ab illis /;/as(ematur allobis honori(icutur), z; requies-
cit in uobilj Tcrtull.; Fulgen t. kommt hier nicht in Betracht, da sein 

Citat mit req/liescit abbricht; aber "ara fUV {(Vr01;fT ßA.afTfP'1,UHWt UcCC< 

Oe VfUCfT au;utHat fügen bei KLP, sehr viele l\Iinusk., Theophyl., Oecum., 

d. sahill. und später. syrisch. Ucbersetz.; so haben quod qllidem secul/-
dU1/! illos z,zasphematur secunduIII nos (sie) autem honoratur Cyprian. 

ab aliis blasphemtltus a uobis autem honori{icatus am und äbnlicll codd. 

Toletan. und Harlciall.; cf. oben fu. 2. in lIobis ist auch oben (S. 6b 
Z 14) zu lesen. 3. ,U'1 yall TUf alle. nemo enim 8111, fu, Z; aber nemo 
antem .ing., Auct. promiss. vg. dUIII ne qztis TertulI. nee qlüs f/.l.UIII 

Cyprian. 5. iiber die Schreibung au(l cf. S. 61 J. 5. '1 W"0710l0ff fehlt 
uur noch in K. 

blasp7lematus a lwbis auteln 71onori(ieatus (VOll ab aliilj ab fehlt alles 

z, vg; ebenso. doch hat eine spät. Hand aln Hande ab illis blas(clIlertur 
(t uouis 'tanor/(icertt/T fu) alll. 

15. nemo autell! uestrum p(ttiatul' quasi hOlllicida aut fitr (tut 
1/Ialedieul; aut eurus alienas agens Aug. in flom. 10. dllllt ne qllis 
llC8t1'!lI11 prttiatur ut homieida aut lur aut male(ic. aut alieni speculatuT 
Tertull. Scorp. 12. (ITönsch S. 562. 563). nee quisq. uestr. tamq. {ur 
nut homicid. patiatur aut tamq. male(ie. aut CUl'as alienas ageulj eypr. 

testim. 3, 37. nellw autem uestl'um patiat. quasi homicid. aut (ur 
aut maledie. Äuct. proruiss. 3, 22. nemo enim (autem vg) uestr. 
patillt. quasi homieid. aut {ur aut maZedir. aut alienur, appetitor Sill. 

16. bi uero quasi Christiallus, nOIl erubescat, glorificet autem 
(lewn in isto nomine Aug. in Rom. 10. si aut. trt (Jhrt'stian., non 
erub!:lje., glol'ljiert auto dOlllillum (deum cod. Agobard.) in 110min. istu 
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hieglcr: Hruelzst. cillel'vol'hieron. Ue!Jersetzul1g der Petrusbriefe. 637 

17 quonimn tempus 

onis iudicii ex 
incoati-

clomo 
rorTltJ 170ll 0 xw(!oa 'rov ae-

§aa3m TO x(!lfLa wc:o TOV OlXOV 

TOV :tv El Oe 7r(!lrJ'COJ' a7fO WHUJ' 

'Cl TO uAoa Hul' an Ei JOVl'-

di j SI autem initinm a no-
bis, quis finis eorum, qUl 

5 TWJI TlrJ 'Cov .:Ju EL·aYYt.},ur) 

ISiWl El 0 olxawa floAta a(r)-

ｾ･ｔ｡ｴ＠ 0 OE aaE/Jr,a xat allae-

non cl'edunt di euangelio? 
18et si instus quidem wix 8a1-

uabitur, peccator et impius 

-" ｾ＠ alle si iustus Ambros., Hieran., Philast. Brix., 
A 6. H 0 u,,,uw,, . . h 

aber si iustus I]!tirlem Aug. (an zwei Stellen, dagegen dreImal 0 ne 

v
g

" l ) Fulgcnt 6 fTw?;uc(t alle. saluatur fu. saluus fit Ambros . 
qW( em , .. I t Ph'l t B ix sm z yg 
( f Au"')' aber S(lluavitul' Hieron., Fu gen., 1 as '. r., " . 
C. ",., • I 1 fit) Aug 7 ｡ＨｦｦＳｾＨｦ＠ "'" (lluns erit (viel'lnal, dagegen ellJrua 8n uus ". 'r 

S • d' Rcihcnfol .. e alle. impius ct lleccator HIeron" ,go 
a,uClI!TWA.OfT 111 ｴｬ･ｾ･ｲＮ＠ \ ug "(fünfmal) A.mbros., Phi last. Brix. (doch 
aber peecl/tor e t/ll ーＧｴｬｴＬｾＬＮ＠ , 

cf. unten), Fulgent. 

, 1<)' (U" h S 5G3) si ucro quas. Christian., non ß Tertull. Scorp. w on sc .. . 3 22 si 
.. (. d 111 in hoc 110min. Auet. pronllss. , • -

eru/Jcse., gZul1 . auto 0 • 1 .'(i autem dewl! in isto '110m. ßIIl. 
aut. ut Christiall., non entbese., g 011 e. . . . d' ii ex domo 

17 quoniam temp1tS inehoattonu tlt tC • 

• b' q's finis eOI'UlII, qltZ non 
dei' si er!]oinitium a no u, Ut . ,. temp 

, , I' ｾ＠ Fulgent d mcarn. 43. qUHt . 
C r e cl u n t d Cl e 1t a 11 !l e ｾ＠ O. • '. : b 11 ｩＮｾ＠ finis cor., qui 
. . d' ." domv de!' St alttem wtt. a '110 ., I] .. 
tnehocd. lU teH a. '. U 10 tempus est, ut wdlc. in· 
'/lon ered,. eual1g. det? Aug. 111 om. h·' J b 36 4' statt dom. steht 
cipiat a domo domini (bis lüeher auc lO

Z
' °fi'. ｾｲｩｴＧ＠ eis qui non cre-

. . I 5a)' et si init a '/loli., qua lS WIS , • 
de! 111 psa 111. . .' • 'J A.u . d. consens. evang. 2, 8. III 
dunt dei (dOllHnt C. Faust.) euang.. g t . eil ere iudicium a dum. 

Psalm. 59, 6, c. 'Faust. 22, 14. 2telllpustes ') "Cl ,t) l't incipiat iudic. a 
. I 118 20 .) eml· 0, • 

dei Ambros. 111 psa 111. , ,_. . fi' 01' qui I1vlt credo euan-
. . t .. n all a nob qlHS tnzS c ., 

aOlllo det; St au . jJl I/ I ., • /It tel/lpZUi (temp. est 19), 
2 1·1' I' lag 2·, - qltOIlW 

ge/io 0' r Ｎｉ･ｬＧｯｾＮ＠ c: e,. ". I Z l") dei; si altt. primw/t Ct 

ttt iilCipwt wdle. a domtt (do m.o fl, , "'. . 1/011 ered. dei euan. 
'/lob., qui (q/tis vg) finis (fims est z) eOI, I]lft 

!]elio? am. .. aZuabitur, peceatQr et 
8 t .. MtttS qlHdem UtX S 3 t 

I . e St tU b't)l FulO'ent. d. incarn. 4 .. e 
i/lll)ius ubi parebunt (al. par.e t • 'd "tC Faust, inRom.) uix 

L 't) . '/tstus (wstus qU! eil. , 
(et fehlt quaest. in eVI. ｓｾ＠ t . . bi parebunt? Aug. in 

fi . l{ ) peccat et tmp. u 
saluus erit (salu. t 1U om., . '" 2 8 in psalm. 59,6 
Rom. I", in Levit. qllaest. 31, u. consens. evan",. , , 
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. , 638 Sitzung eler l!l!ilos.-philol. Classe vom 2. Dezember 1876 . 

1.NI,Oa lfOV epw'Eual 19cuaTE 

xat 0(, 1raaXovcEa xaTa TO 

ＮＨｽｅｉＬｾｰ｡＠ TOV .(}v 11 wn" XCl-

an) 1Ia(!an:Jl5a.(}tlJaw' 'l'aa 

I) 'fJL"xaa EI' aycäOl/Olla 
Y I ß • lr(!Ea VTE(!OL'a OL'I' EI' tpO' 

1CaeaXal,(tJ 0 (JVfllfeW/h'l:E(!O(J 

i<al /-Ja(!TV(J'CcuP'Cov:Jv lfaO,/pa-

ubi parelnmt? 19 ideoque 

et hii, qui patiuntnr propter 

[ ...... ] secunilulll uolull1-

tafem ､ｾ＠ fideli creatori co nt-

mcndcnt nnimas suas in bencfac-
ｴｩｾＮ＠ \', Iseniores ergo, qui in nohis 
Runt, obtestor, cOl1senior 

A 2. proptc1' [ ...•.. ] Da im Griechischen vor "ara JO Ｎ＿ＭＨＩＮｾＬｵｲ･＠
nic.hts eingefügt ist, lässt sich schwer eine Ergänzung finden. 4. um 

I/'vxarr nur Vatic., ulle anlleren fügen cct'rwl' ＡｾａｋｌｐＩ＠ oder wnWI' 

I nur 7IIinusk,) bei. 5. fl' a)'cd}o7louce ｾｋｌｐＬ＠ viele Minusk., Theophyl., 
O··cum.; in uCllefacil/l!du die äthiop. und copt. Uebersetz. aber fl' aya-

{JrJ7rOIUW1 A, einige Minusk., die beid. syrisch. und die armen. Ueber-
setz. 1'n uene/i/ctis "g. 8. "cu ,u«{!rvrr rwl' rov -9--;; 1Ccea-'1,UreTUJI', das 
sonst nirgends fehlt, ist wohl nur aus Versehen ausgefallen. 

H c. Faust. 22, l,t. si iustus ui.'V sa1nus fit, peccat. et imp. ub. pare-
IJit? Ambros. apo!. Dav. H, 3 (16). et si iusfus uix saluabitur, im-

ｾ＠ Jlilts ct peccat. ubi pal'ebunt? Hieroll. e. Pelag. 2, 5. et si iust. uix 
sflluabitltr, peccat. et imp. Ur}. parebit? Philast. Brix. d. haeres. 125, 

währenu er an einer anderen Stelle mit Hiel'on. übrreinstimmt. -- ct 
si iust. uix saluauitur (salurltur fu), imp. et peccat. ubi parebullt (pa-
1'cbit z)? Rm. 

19. quasi {tdeli creatori commendrO/tes animas uestras Hilar. d. 
trinit. 12, 4. - itaque et hii '(hi fll, z, "g), ([ui patiuntltr secun·l. 
uoluntatem dei, (ideli cl'catori commendant (commendent z, "g) animas 
suas ilt benefactis alll. 

5, 1. presuyteros e1'go in uobis obsecl'o, compresbytcr ct testis 
Ohristi passionum, IJ!Ü et eilt.s gloriae, quae in futuro reuelallda est, 
Ｎｾｯ｣ｩｵｳ＠ sum IIieron. in ep. ad Tit. I, 5. seniores in ltob. rogo, 
consenior ipse ct test. passiol1um ehr. id. in ep. ad Galat. 4, 13. se-
niores aut., qui in uob. sunt, obsecro ego, testis J. ChI'. passionulII, 
similiter maior natu et futurae decZarationis laudis socius m. 
seniores ergo, qui in uob. sunt, obsecro, cOl!senior et testis ChI'. pas-
sionum, qUt et eius, lJ!tae in futuro reuelanda est, ploriae commullica-
tor sm. 

/ 

1 
i 

/ 

Ziegler: Bntchst. einer vorhiero/l Uc!Jerselzulllj der l'et1'!tsurie(e. 63!) 

tWII 0 Xal "'la f/EUOV(J'Ia anoxa-

AV:rrU(J :lai oog'j(J XOlv(IJPOa
2
7101-

fuxvaT8 "0 EP 'LpLV 11Olfll'LOP 

tOV ftv !I'] avayxaace'j(J aUa 

5 Ei<OV(JIW(J 

ｦｬｾｏｅ＠ (iWXeOitEeow(J aHa 

'lfl!0:lVf/w(J 3!lljD W(J xa'Caxv-

l!LEVOIlTE(J 'ClIJV Xl..lj·ellJp aHa r'v-

et eius, quae ttult reue-
lari, glorine socius; 2paRcite 
eum, qui iJlllobis est, gregem 

xpi prouiden tes, ne ex coacto 
sed uolumtarie secu1ldum dm, 
non [ ............. 0] sel' 
prompte, 3neque quasi domi-
'hanfes in cleris sed forma f acti 

4. l'OV /}v sämmtliche Uneiale und die meisten Minusk. dei Vi-

Agil., vg. domini Hieron., 1Il. aber rov Xl!uJ(ov vier Minusk. (aus d. 9., 
11., 12. und 13. Jahrh.), Cyrill. Alex., Anton. (4. Jahrh.) 4. f'? ohne 
Beisatz ｾＬ＠ zwei Minusk. (aus d. 11. und 15. Jahrh.), Pseud.-Ch:ysost.,' 

Anton. cf. Hieron. , Vigil.; aber Hrtlr"01l01I'fCC1 f''1 AKLP,. sehr vIele Ith-
k Antioch. Damasc., Theophyl., die beiden syrisch., dIe copt., armen 

nus , , h bentes non m d äthiop Uebersetz. Jn'ouidentes non vg. curae a . 
ｾｮ＠ ex coac;o ergänzte ich, obwohl der Raum einen längeren Ausdruck 

. I he'nt mit Berücksichti"'ung der Lesart concto, welche zu ver angen sc I , 0 h KL . I 
d· t H d I'n fu bietet 5 aOVITLWIT allein haben noe , vle e le ers e an ., .. .). b 
M. . k 0 die Peschito (diese hat dafür sptntuaZ!ter , a er "aru 

mus., ecum., t . h d eopt 
｡ＭｾｯＬＧ＠ fügen bei ｾａｐＬ＠ mehr. :Minusk., Antioch., Ｈｾｩ･＠ spä ere synse.,. ., 

d ;·thiop Uebersetz. m (aber an eIner and. Stelle, cf. comm. 
armen. un. a h d' . lat 'I'ext'e hier auseinandel'gehen, s. unten. 6. fl'lJe . 
3) vg' wIe se r le. . h D 

' ., , ｾｋｐ＠ sehr viele Minusk., Pseud.-Chrysost., AntlOc., a-
atC1X(Juxt(JoWIT , • tUb t neque 

a e Theophyl die spätere syrisch. und dIe cop. e er se z. 
m s ., .': . AL einige Minusk., Anton., Oecum., 

ｾＺＺ｝ｬｾＺｳｬＺｾｩｾＺ＠ ｾｾＯＺｴｬｾｩＺｾＮｦＧｾ･ｾｾｾＺ［ｺＮ＠ VielldeiCht. ｨｩ･ｖｓｓｴｾ･ｓ＠ ｩｾ･Ｚｬｾｳ･ｾＺｾ＠ Ａｾｾ＠
. ud . ｾ＠ 7 Vers 3 er Im a I • l' , non turpis Zucrt st w.· , 

n 8 in cleris ist auch oben S. 616 zu lesen. genomme. . . 

n . ui in uob. est, gl'egem domini, non quasl cum 
2. pasCtte eum, q .' . ad Tit. I, 5. pascit. greg. 

necessitate, sed uoZuntane Hlero.n. III te,P., uoluntarie ex animo, (die 
. . . b non quasI couc , se .. 

det, ｱｵｾ＠ est ,n uo ., '.. V' d 3 7 ut regatia 
letzt. Worte gehören zu Vers. 3) ｖｉｾｬｬＮ＠ c. Ｎ｡ｾｬｭ｡Ｎ＠ Ｇｾ＠ pascite qui 

. . h bentes non w auant?a Dl. 
plebem rlorntm curaea d . 'dentes non coactos (coacte 

. b' best vg) gregem el, prout 
est ,n uo . (,n uo . t' z) sea spontaneae (spon-

d · ··t Hand couCtOh fu, coac t , 
vg coacto un eme spa . . Z . gratia seil uoluntarie am. 

f ) d deum neq turp/s Ucrl . 
tanee u yg secun. . ' .'f: sed uoluntal'ie e.x animo h-

3. neque in domtnatWlle ratrum , 

J 
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et eius, quae ttult reue-
lari, glorine socius; 2paRcite 
eum, qui iJlllobis est, gregem 

xpi prouiden tes, ne ex coacto 
sed uolumtarie secu1ldum dm, 
non [ ............. 0] sel' 
prompte, 3neque quasi domi-
'hanfes in cleris sed forma f acti 

4. l'OV /}v sämmtliche Uneiale und die meisten Minusk. dei Vi-

Agil., vg. domini Hieron., 1Il. aber rov Xl!uJ(ov vier Minusk. (aus d. 9., 
11., 12. und 13. Jahrh.), Cyrill. Alex., Anton. (4. Jahrh.) 4. f'? ohne 
Beisatz ｾＬ＠ zwei Minusk. (aus d. 11. und 15. Jahrh.), Pseud.-Ch:ysost.,' 

Anton. cf. Hieron. , Vigil.; aber Hrtlr"01l01I'fCC1 f''1 AKLP,. sehr vIele Ith-
k Antioch. Damasc., Theophyl., die beiden syrisch., dIe copt., armen 

nus , , h bentes non m d äthiop Uebersetz. Jn'ouidentes non vg. curae a . 
ｾｮ＠ ex coac;o ergänzte ich, obwohl der Raum einen längeren Ausdruck 

. I he'nt mit Berücksichti"'ung der Lesart concto, welche zu ver angen sc I , 0 h KL . I 
d· t H d I'n fu bietet 5 aOVITLWIT allein haben noe , vle e le ers e an ., .. .). b 
M. . k 0 die Peschito (diese hat dafür sptntuaZ!ter , a er "aru 

mus., ecum., t . h d eopt 
｡ＭｾｯＬＧ＠ fügen bei ｾａｐＬ＠ mehr. :Minusk., Antioch., Ｈｾｩ･＠ spä ere synse.,. ., 

d ;·thiop Uebersetz. m (aber an eIner and. Stelle, cf. comm. 
armen. un. a h d' . lat 'I'ext'e hier auseinandel'gehen, s. unten. 6. fl'lJe . 
3) vg' wIe se r le. . h D 

' ., , ｾｋｐ＠ sehr viele Minusk., Pseud.-Chrysost., AntlOc., a-
atC1X(Juxt(JoWIT , • tUb t neque 

a e Theophyl die spätere syrisch. und dIe cop. e er se z. 
m s ., .': . AL einige Minusk., Anton., Oecum., 

ｾＺＺ｝ｬｾＺｳｬＺｾｩｾＺ＠ ｾｾＯＺｴｬｾｩＺｾＮｦＧｾ･ｾｾｾＺ［ｺＮ＠ VielldeiCht. ｨｩ･ｖｓｓｴｾ･ｓ＠ ｩｾ･Ｚｬｾｳ･ｾＺｾ＠ Ａｾｾ＠
. ud . ｾ＠ 7 Vers 3 er Im a I • l' , non turpis Zucrt st w.· , 

n 8 in cleris ist auch oben S. 616 zu lesen. genomme. . . 

n . ui in uob. est, gl'egem domini, non quasl cum 
2. pasCtte eum, q .' . ad Tit. I, 5. pascit. greg. 

necessitate, sed uoZuntane Hlero.n. III te,P., uoluntarie ex animo, (die 
. . . b non quasI couc , se .. 

det, ｱｵｾ＠ est ,n uo ., '.. V' d 3 7 ut regatia 
letzt. Worte gehören zu Vers. 3) ｖｉｾｬｬＮ＠ c. Ｎ｡ｾｬｭ｡Ｎ＠ Ｇｾ＠ pascite qui 

. . h bentes non w auant?a Dl. 
plebem rlorntm curaea d . 'dentes non coactos (coacte 

. b' best vg) gregem el, prout 
est ,n uo . (,n uo . t' z) sea spontaneae (spon-

d · ··t Hand couCtOh fu, coac t , 
vg coacto un eme spa . . Z . gratia seil uoluntarie am. 

f ) d deum neq turp/s Ucrl . 
tanee u yg secun. . ' .'f: sed uoluntal'ie e.x animo h-

3. neque in domtnatWlle ratrum , 
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,rOt ')'lllofl8VOl -r;ov lWl,Ll VLOV ·XCtt 

Tav8(!(r){)El'roG -r;ov CtexUfOl-

flel'OI] xOfLuw:Je rOt' Ctfw(!av-

nt'OV "CtjG ＨｽＧｏｾＧＯＱ＠ arufm'ov 

;:; ｾｏｰｏｬｗｇ＠ V8Wl8(!Ul Vll0ra')'ltL'8 

11 (!Mil vueow 11 avua 08 aA-

/"j}'OW n/ll Ta7ff.lYOcreOGVJ'ljV 

qxop/Jwaaa:J1:i on :Ja L'1f8(!-

',TaI'OiG avnraaaf./:al ralff.l-

l'OW 08 OlOWGlV xaelV ftra71:el-

gregis, 4ut, cum apparuerit 
princeps pastorum, percipiatis 
illam floridam et inmarces-
sibilem gloriae cboronam. 
"similiter iUlliores snbiecti 
estotesenioribn.'1; O1nnes müem 
innicem quietem el humili-

tatem induite, quia ds super-
uis resistit, humilibus antem 
dat gratiam. 6humiliamini 

A I. ,mt f/>al'El!wS.I'rorT alle. et CUIll apparuerit "g. aber ut c. app, 
Vigil" Iß, Z (aber darnach percipietilJ). 3. illam floridam et, dessen 
Ergänzung die erhaltenen Reste und der Raum erfordern, hat nur noch 
m. Wegenillarn vgI. 1 Petr. 3, 4. 7. T'1V m;rftvorp(!OV'1tJtV alle. hu-
militatem vg.; aber quidem et hwnilitatem 01. 

ß benter et sine repraehensione, ut {orma ｾｩｴｩｳ＠ ol/ib. in operibus bonis in 
omni conuersatione, quae secU/id. deum est 111. nfq. ut dom,:nan-
tes in cleris sed {oJrme ({ormae fu, (orma vg) tacti gregi (gregis vg) 

ex animo (et ex animo doch ist ct von spät. Hand expungirt fu) ßm. 

4. ut, CUln apparuel'it princeps pastorum, mtionem 1'eddatis de 
ouibus et percipiatis illam tloridam et inmul'cissibilem gloriae coronam 
m. ut. C. appar. prillc. pastor., accipiatis imnarcelisib. coronam Vigil 

C. Varimad. 3, 7. et (ut z) cum appar. princ. pastor., percipi-
./ etis inmarcessib. gloriae coronam ßm. 

5. similiter et iuniores subiecti estole seniorib.; omnes autem 
quietem et humilitatem animi induite, quia deus superbis resistit, hu-
miIib. autem dat gratiam m. ､ｯｭｩｮｵｾ＠ superbis contmsistit (so cod. 
Vossian.), humiIib. autem dat gratiam Auct. ad Novatian. 13 (opp. Cypr. 
ed. Hartel append. S. 62). similiter adulescentes subditi estote 
seniol'ib., omnes autem inuicem humilitatem insinuate, quia deus super-
bis resistit, humiIib. auto dat grat. ßm. 

6. humiliate ergo uos sub potente dextem dei, ut uos exaltet in 
tempore uisitationis suae Ul. - humiliamini igitur sub potenti man. 
dei, nt uos e:r.alt. in kmp. uisitat. 1\111. 
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ｶｷｻＩｾｲＸ＠ ovv V7TO 'r1')V 'Y..(!aratav 

Xtt(!a 'rov 3-v lva vflaa vt/JWCJl] 

EV XCtI(!(r) 71waav Ｇｲｾｶ＠ fl8(!',U-

vav tp(r)v 87CI(!ul/Jal'Ua 81e 

5 aurov ort m:'r(r) ll8AU ｾｲｴＨＡＧ＠

vfl(r)v ＸＩＱｾｬＯｊ｡ｲｂ＠ r(!liYO(!T)aau 

o avrtOlXoa V!t(r)v owßoAoa 

wa A8WV.ltJ(!VOll8Voa n8(!llWUl 

i(ritur sub lJotentissima ma-
t'l 

1111 di, ttt uos exaltet in tempore 
uisitationis suae, 7omnemsolli-
citudincm uestram proicientes 
super eU/n, quia ipsi est cura cle 
ttouis. 8sobrii estote, tti-
gilate, quia aduersarittsuestet' 
diabolus tamquarn leo rugiens 

ｾ＠ "f!ClWUC/l aUe. potenti vg. potente 111. Aber Raum .und Bueh-

A t b . te fordern die Ergänzung potentissima. Dass mcht ｳ･ｬｴｾｮ＠
ｾｮ｡＠ d::r;:t. Bibelübersetzung., besonders bei den ｗｲｴ･ｾｮ＠ ｰｯｴ･ｾ｜＠ ｦｯｲｾｾｾＬ＠

b t Z'dus u a" statt des Positivs der Superlativ gese z WH, 
ro us US, ua ｾ＠ .' h N GOtt 

. t Rönsch Itala 'und Vulgata S. 415 ff. Vgl. auc . . 

［ｾ［ｰ･ｬｧｲ｡､｡ｴｩｯｮ＠ des iat. Adjectivs unu Verwechslung ｾｲＩ＠ Gra.de ｾｮｾ･ｲｾ＠
einander (neue Jahrb. f. Philol. U. Piidag. 1875 ｾＮ＠ 787 .. sowle.o e _ 
Petr. 4, 12. 3. fV "aL(!wohne Beisatz ｾｋｌＬ＠ vtele Mmusk., ｏｲｬｧＧｾｫｴｮ｟＠

t
. b Theophyl. Oecum., die beid. syrisch. UeLersetz. (der Hai" en 
lOC ." d B' t) ber E7Wr"07l'1rT fugen 
. h Text hat übrigens den nachfolgen. eisa z ; a 

Bise e d' t men äthiop Ueber-
bei A Peinige Minnsk., Ephr., Anton., le cop .: ar. ." • V I 

, ..' • r 'n temp uisltatwms suae m. g • 
setz. in tempore Ulsttatwms "g. t ｾＮ＠ d b' habe ich 

12 ' 'i CI ｢ｗｔｬＧＮｯＷｬＧＱｾＮ＠ 6. e uo tS 
1 Petr. 2, : 6/1 'I)[t (!, .". h ben ebenso nur 1Il 

h d :·nzt· die ubngen a , 
dem Raume entsprec en erga , t H d) AKP sehr viele Minusk., 
de omnibus. 7. 0 Clvn(ja(.9 r1 ｾ＠ (ers e an . ' S d I Seot 

. C I d' C·t t des Ambros., HIeron. u. e U. ., 
Theophyl., LUClf. a.; le 1 a '. k men hier nicbt in Betracht; 
die mit dem Worte ｡､ｵｾｲｳ｡ｾＺ＠ ｢ｾｧｭｮ･ｮＬ＠ ｾｭｳ･ｨｲ＠ viele Minusk., Antiocb., 
aber voraus haben on ｾ＠ (spater.e Hand): h' d' copt armen. U. äthiop. 

O 
O· die helden synsc., le ., 

Damasc., ecum., ng., . . Ab' t Gelas. I., Leo Magn., 
t . duersanus Cypr., m rOSlas ., 

Ueberse Z. qUla a t t t Auct. quaest. ex utroq. test., 
Nicet. episc., Auct. quaest. ex ve: ｾｳ＠ Ｇｾｧ＠ quoniam aduers. Aug. epist. 
Praedestinat., Hilar., Aug. serm. me., ... . m quoniam 

. d' estram protctentes tn eu , B 7. omnem liollicttu tnem u . b's statt in omnib. 
'b ebenso nur tn '1'0 t 

ipsi cura est de omm . m. 
am Schlusse am. . . duersarius uester diabolus tamquam 

8. sobrii cstote, wglZate , a t LucH Cal. d. non 
. 't aerens quem transuore . . . 

Zeo rugiens ｣ｾｲ｣ｵｭｴ＠ ｾｵ＠ I' 985) sobrii estote, u.igiIat., quta 
parc. in d. deI. (MlglI. XI I Z· aliquid deuorare quaerens 

d' b Z tamquam eo rug. . d 
aduersar. uester ta O. • sobr estot. et uigilat., ｱｵｾ｡＠ a -
circuit Cypr. d. zelo et hv. 1.. 44 

[1876. 5, Philos.-philoI. Cl.] 
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,rOt ')'lllofl8VOl -r;ov lWl,Ll VLOV ·XCtt 

Tav8(!(r){)El'roG -r;ov CtexUfOl-

flel'OI] xOfLuw:Je rOt' Ctfw(!av-

nt'OV "CtjG ＨｽＧｏｾＧＯＱ＠ arufm'ov 

;:; ｾｏｰｏｬｗｇ＠ V8Wl8(!Ul Vll0ra')'ltL'8 

11 (!Mil vueow 11 avua 08 aA-

/"j}'OW n/ll Ta7ff.lYOcreOGVJ'ljV 

qxop/Jwaaa:J1:i on :Ja L'1f8(!-

',TaI'OiG avnraaaf./:al ralff.l-

l'OW 08 OlOWGlV xaelV ftra71:el-

gregis, 4ut, cum apparuerit 
princeps pastorum, percipiatis 
illam floridam et inmarces-
sibilem gloriae cboronam. 
"similiter iUlliores snbiecti 
estotesenioribn.'1; O1nnes müem 
innicem quietem el humili-

tatem induite, quia ds super-
uis resistit, humilibus antem 
dat gratiam. 6humiliamini 

A I. ,mt f/>al'El!wS.I'rorT alle. et CUIll apparuerit "g. aber ut c. app, 
Vigil" Iß, Z (aber darnach percipietilJ). 3. illam floridam et, dessen 
Ergänzung die erhaltenen Reste und der Raum erfordern, hat nur noch 
m. Wegenillarn vgI. 1 Petr. 3, 4. 7. T'1V m;rftvorp(!OV'1tJtV alle. hu-
militatem vg.; aber quidem et hwnilitatem 01. 

ß benter et sine repraehensione, ut {orma ｾｩｴｩｳ＠ ol/ib. in operibus bonis in 
omni conuersatione, quae secU/id. deum est 111. nfq. ut dom,:nan-
tes in cleris sed {oJrme ({ormae fu, (orma vg) tacti gregi (gregis vg) 

ex animo (et ex animo doch ist ct von spät. Hand expungirt fu) ßm. 

4. ut, CUln apparuel'it princeps pastorum, mtionem 1'eddatis de 
ouibus et percipiatis illam tloridam et inmul'cissibilem gloriae coronam 
m. ut. C. appar. prillc. pastor., accipiatis imnarcelisib. coronam Vigil 

C. Varimad. 3, 7. et (ut z) cum appar. princ. pastor., percipi-
./ etis inmarcessib. gloriae coronam ßm. 

5. similiter et iuniores subiecti estole seniorib.; omnes autem 
quietem et humilitatem animi induite, quia deus superbis resistit, hu-
miIib. autem dat gratiam m. ､ｯｭｩｮｵｾ＠ superbis contmsistit (so cod. 
Vossian.), humiIib. autem dat gratiam Auct. ad Novatian. 13 (opp. Cypr. 
ed. Hartel append. S. 62). similiter adulescentes subditi estote 
seniol'ib., omnes autem inuicem humilitatem insinuate, quia deus super-
bis resistit, humiIib. auto dat grat. ßm. 

6. humiliate ergo uos sub potente dextem dei, ut uos exaltet in 
tempore uisitationis suae Ul. - humiliamini igitur sub potenti man. 
dei, nt uos e:r.alt. in kmp. uisitat. 1\111. 
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ｶｷｻＩｾｲＸ＠ ovv V7TO 'r1')V 'Y..(!aratav 

Xtt(!a 'rov 3-v lva vflaa vt/JWCJl] 

EV XCtI(!(r) 71waav Ｇｲｾｶ＠ fl8(!',U-

vav tp(r)v 87CI(!ul/Jal'Ua 81e 

5 aurov ort m:'r(r) ll8AU ｾｲｴＨＡＧ＠

vfl(r)v ＸＩＱｾｬＯｊ｡ｲｂ＠ r(!liYO(!T)aau 

o avrtOlXoa V!t(r)v owßoAoa 

wa A8WV.ltJ(!VOll8Voa n8(!llWUl 

i(ritur sub lJotentissima ma-
t'l 

1111 di, ttt uos exaltet in tempore 
uisitationis suae, 7omnemsolli-
citudincm uestram proicientes 
super eU/n, quia ipsi est cura cle 
ttouis. 8sobrii estote, tti-
gilate, quia aduersarittsuestet' 
diabolus tamquarn leo rugiens 

ｾ＠ "f!ClWUC/l aUe. potenti vg. potente 111. Aber Raum .und Bueh-

A t b . te fordern die Ergänzung potentissima. Dass mcht ｳ･ｬｴｾｮ＠
ｾｮ｡＠ d::r;:t. Bibelübersetzung., besonders bei den ｗｲｴ･ｾｮ＠ ｰｯｴ･ｾ｜＠ ｦｯｲｾｾｾＬ＠

b t Z'dus u a" statt des Positivs der Superlativ gese z WH, 
ro us US, ua ｾ＠ .' h N GOtt 

. t Rönsch Itala 'und Vulgata S. 415 ff. Vgl. auc . . 

［ｾ［ｰ･ｬｧｲ｡､｡ｴｩｯｮ＠ des iat. Adjectivs unu Verwechslung ｾｲＩ＠ Gra.de ｾｮｾ･ｲｾ＠
einander (neue Jahrb. f. Philol. U. Piidag. 1875 ｾＮ＠ 787 .. sowle.o e _ 
Petr. 4, 12. 3. fV "aL(!wohne Beisatz ｾｋｌＬ＠ vtele Mmusk., ｏｲｬｧＧｾｫｴｮ｟＠

t
. b Theophyl. Oecum., die beid. syrisch. UeLersetz. (der Hai" en 
lOC ." d B' t) ber E7Wr"07l'1rT fugen 
. h Text hat übrigens den nachfolgen. eisa z ; a 

Bise e d' t men äthiop Ueber-
bei A Peinige Minnsk., Ephr., Anton., le cop .: ar. ." • V I 

, ..' • r 'n temp uisltatwms suae m. g • 
setz. in tempore Ulsttatwms "g. t ｾＮ＠ d b' habe ich 

12 ' 'i CI ｢ｗｔｬＧＮｯＷｬＧＱｾＮ＠ 6. e uo tS 
1 Petr. 2, : 6/1 'I)[t (!, .". h ben ebenso nur 1Il 

h d :·nzt· die ubngen a , 
dem Raume entsprec en erga , t H d) AKP sehr viele Minusk., 
de omnibus. 7. 0 Clvn(ja(.9 r1 ｾ＠ (ers e an . ' S d I Seot 

. C I d' C·t t des Ambros., HIeron. u. e U. ., 
Theophyl., LUClf. a.; le 1 a '. k men hier nicbt in Betracht; 
die mit dem Worte ｡､ｵｾｲｳ｡ｾＺ＠ ｢ｾｧｭｮ･ｮＬ＠ ｾｭｳ･ｨｲ＠ viele Minusk., Antiocb., 
aber voraus haben on ｾ＠ (spater.e Hand): h' d' copt armen. U. äthiop. 

O 
O· die helden synsc., le ., 

Damasc., ecum., ng., . . Ab' t Gelas. I., Leo Magn., 
t . duersanus Cypr., m rOSlas ., 

Ueberse Z. qUla a t t t Auct. quaest. ex utroq. test., 
Nicet. episc., Auct. quaest. ex ve: ｾｳ＠ Ｇｾｧ＠ quoniam aduers. Aug. epist. 
Praedestinat., Hilar., Aug. serm. me., ... . m quoniam 

. d' estram protctentes tn eu , B 7. omnem liollicttu tnem u . b's statt in omnib. 
'b ebenso nur tn '1'0 t 

ipsi cura est de omm . m. 
am Schlusse am. . . duersarius uester diabolus tamquam 

8. sobrii cstote, wglZate , a t LucH Cal. d. non 
. 't aerens quem transuore . . . 

Zeo rugiens ｣ｾｲ｣ｵｭｴ＠ ｾｵ＠ I' 985) sobrii estote, u.igiIat., quta 
parc. in d. deI. (MlglI. XI I Z· aliquid deuorare quaerens 

d' b Z tamquam eo rug. . d 
aduersar. uester ta O. • sobr estot. et uigilat., ｱｵｾ｡＠ a -
circuit Cypr. d. zelo et hv. 1.. 44 

[1876. 5, Philos.-philoI. Cl.] 
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ｾｲ［ｕｲＩｖ＠ xararrlEIV 9(r) avrwn;u; 

aU(!EOI Tri 711arEI noorca Ta 

arTa UrJl' 'll a:Jr;,llaurJv Tri EV 

UrJ xoa,Llw '"pWV aOE},cpon;rt 

cireuit quaerens,quem deuoret, 
geui resistite fortes fiele seientes 
easuem passiollcs in omni qu 

[ .......... ] {raternitatem ues-

I. Alle übrigen f,"gen nach ('1rw,' noch nva ein. Der Lesart des 
Ä Vatic. schliesst sich nur die alte lat. Uebersetz. d. Orig. (3, 396) an: 

quaaens deuorare circnit. 4. Eine sichere Ergänzung konnte ich nicht 
finden; ,loch hiess es vielleicht scientes casel. PQssiones in omni, quae 
est in mundo, fraternitatem ｵ･ｾｴｲ｡ｭ＠ fieri. V g!. in omni pietatem 1 Tim. 
2, 2 in der Freising. Itala. 

B uersar. uest. diabol. quasi leo (remens eireuit quaerens , quell! deuoret 
Gelas. I. c. Pelag. (Mign. LIX 119) sobr. estot. ct uigilat., quia ad-
uers. !lest. di,!bol. tamq. leo ,·ug. eireumit quaercns, quem deuoret Auet. 

quaest. ex veto testam. 1, 2 (Aug. opp. IlI. append. S. 31i), Leo Magn. 

senn. 96; ebenso nur tmnsuoret am Schlusse Nieetius epise. (Sab.) ui-
gilal. et sour. estot., quia adue,·s. uest. diabolo {remens sieut leo eir-
eumit quael'ens, q. deuoret Auet. quaest. ex utroq. testam. 1, 102 (Aug. 
opp. IlI. append. S. 79) uigilat., quia aduers. uest. sieut leo rug. 
eireuit. aliquem uestrum t"ansuomre {estinans Praedestinat. 3, 6. 
qldu aduers. noster diab. tamq. lea l·ug. ambulat quaerens nos deuorare 
Hilar. in psalm. 137, 15. ' ｡､ｵ･ｲＮｾＮ＠ uest. diab. tamq. leo ｲ｡ｰｩ･ｬｬｾ＠ et 
rugiens quaerit, quem deuoret Ambros. in Lue. 7, liiO. diab. sieut 
leo rug. eireuit quaerens, q. deuoret id. ｳｾｲｭＮ＠ c. Auxent. 4 (Sab.) 
aduers. uest. diab. sieut leo cireumiens quaerit, quem deuoret Hieron. 
in Isai. u5, 6 U. 7. aduers. nost. diab. quasi leo rag. eireuit et 

. quaerit, quomodo possit int1'are id. in Ezeeh. 19, 1. quoninm aduers. 
uest. diab. tamq. leo rug. eireumit quaerens, q. deuoret. Aug. ep. 78, 
5. ecce diabol. ut leo rag. eireuit quaer., q. deuoret Ambrosiast. in 
1 Cor. 7, 5. quia aduers. noster diab. ein;uit (remens sieut leo quae-
rens, q. deuoret id. in 2 Tim. 4, 18. aduers. uest. diab. sieut leo rug. 
eircuit quaerens, q. transdeuoret Sedul. Seot. in ep. au Rom. (Sab.) 
quia aduers. uest. diab. eil'cuit sie. leo quaerens, q. transuoret Aug. 

. serm. (l\Iai, Patr. nov. biblioth. 1. 89). - sobrii estot., uigilat. (et 
uigil fu, z, vg), quia aduers. uest. diab. tamq. leo rug. eireuit qua er., 
q. deum'et am. 

9 .. cui resistite firmi in fide, sciente. has easdem passion es in 
omni hoc saeeulo {raternitatem uestram perpeti Lueifer. Ca!. d. n. 

pare. in d. del. (JIign. XIIi 985). aduersum q. resistite eon(ortati 
fide Hieron. in Isai. 55, 6 u. 7. eui resistite in fide Gelas. I. c. Pelag. 
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61r:ruAeta:fat 1°0 OE .:J-a 7((tal,a tram fieri. IOds autem omnis 

Il/'t:oa 0 xaAwaa 'V/wa ew gratiae, qui nos ｴｬｯｾ｡ｵｩｴ＠ ｾｮ＠
x
a

", Ｎｾ＠ <: aetcruam suam glonam 1ll ｦｾＩｉ＠ awwtOJi aVTOV uO",av elf 

- 0. xpo ihu, lllocZicum passo. s ip.se f(r) X(O OAlYOJl na"ovraa av-
<: :f - pCl'jieiet confirlllfluit sultdablt-

5 foa Ｇｘ｡ｔ｡ｾｕ｡ｅｌ＠ ｡ｲｬＩｾｬＢｅｌ＠ a E t t 
que. ll il)siestuirtusetpo es as VWa€1 ltavT(r) 1,0 x(laroa €HI 12 'l 

fova alCr)Vaa afIl)lI ｉｾｯｴ｡＠ alA- in sacculasaeculorum. per St -

---- , ｾａｌｐ＠ sehr viele Minusk., Theophy!., die 
2. 0 'II,(tAl!IJa,t V,umT, d Demidov . aber 

A eopt., später. syriseb., armen., ät?iopi. ｕ･｢ｾｾｾ･ｴｾｵｮｧｯ･ＺＺｾＮＬ＠ die ｐｾｾ｣ｨｩｴｯＮ＠
o "aAElJalJ 'I,ualt K, mebrere 11111U8 t", Y 4" EI' 'TW X-;;;; ähnlich EI' 

qui uocauit nos Auet •. d. ｶｯ･ｾｴＮ＠ gk
en 

., Ｇ､ｾｾ＠ ｓｉＩｾｴ･ｲ･＠ syr. Uebersetz. (der 
ｾ＠ it welligen M1I1us . U. I 'KLP 

Xllulrw nur m ". ') ber t IJOV setzen hinzu .'" , 
Harklens. Text fügt ubngens ｾ･Ｘｵ＠ 1 ｢ｾＱ＠ 'va 

eum 'l die Peschito, die copt. 
sehr viele Minusk., Didym., T eOP.l

t
Y "J e Au"et d vocat. gent., vg. 

b t 'n Chns 0 es!! .. 
armen., äthiop. Ue er se z. t, bAd die äthiop. Uebersetz. 

ｾ＠ SfllWIJft haben noe un . 
5, "araeUIJfl IJr'l(!L ft. IJ .. uct d. voeat. gent., vg. perficLet 
cf. perficiet confirmabtt soll.dabLtque A . h d' Pesehito in welcher 

. I.' L t' Luxov' aue le , 
consummabit soltdautt ec IOn.. ., b . t bat ut corroboremur 

ll t freier wledergege en IS,. • 
die ganze Ste e e was 1 f" en SffllAIO)(JH hll1zu. 
et confirmemur et stabiliamur; alleanc ･､ｲｬ･ｾ＠ ur.) -13 Jahrh.) impe-

A . Minusk (cod Bo ｃｬ｡ｮＮｾＮﾷ＠ . I 
6. 'TO "(JaroIJ , c1I1e . ｾｋ＠ ( <I ｾ｡＠ y.!!aroIJ) LP, sehr Vle e 
riwn aIß, fu. '1 ＼ｬｯｾ｡＠ "CII 'Ta ＬＬｾＨＨｲｏｦｴＮ＠ :m °Vg (aucbcodd. z, Dcmidov., 

Th 1 1 Oecum glona et unpen . d' t 
Minusk., eop lY ., ',:< mehrere Minusk., le cop. 

. T I t ). "raTalt XC<L 'l oo"a . b 
Harlelan., 0 e an. , 'Ta t' t gloria rlie PeschJto; a er 

t flaus poten La e· . 
und armen. Ueberse z. C. 7 IJ TovlJ mwvaIJ obne Bel-

. tAuet d vocat. gent. . u . 
mrtus ct potes all .. fid ('n firle z vg) setentes 

. . t"te (ortes e L " 
ß (Mign. LIX 119). - CUt rests.1 b ine spät. Hand eand. pas-

. (dem passwnum a er e 't t' fu eandem !Jasswnem ea {raternitatis .(fmterm a l ) 
sionem fu) ei quae in mundo est uestrae 

z, vg) fieri am. . ' s ei et O. gr. z), qui uocauit ｮｾｳ＠
10 deus autem omms grahae (.p d' n passoS ipse perfieLet 

'. . ' Ohr. J., mo taUJ ._ 
in aeternam suam glorwm m t 1 9. ipse perficzet con 

. 'd b't e Auet d. voeat. gen. , . uo-
confirmabit salt a ! qu . d saut omnis gratwe, q. 

b · L t Luxov - eu . 'pse summabit solida tt ee. .'. Cl J modicum passos t 
. glonam tn Ir. ., 

cauit nos tn aeternam S. Z'd uit ohne que fu, z), am. 
perficiet confirmabit solidabitque (so t. a saecula saeculorum Auet. d. 

11. cui est uirtus et potestas. tn (I . et imp. z, vg) in sae-
t 1 9 ilJsi impenUin 9 ona vocat. gen. , . . 

cula saeculorum amen aIß. 44* 
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ｾｲ［ｕｲＩｖ＠ xararrlEIV 9(r) avrwn;u; 

aU(!EOI Tri 711arEI noorca Ta 

arTa UrJl' 'll a:Jr;,llaurJv Tri EV 

UrJ xoa,Llw '"pWV aOE},cpon;rt 

cireuit quaerens,quem deuoret, 
geui resistite fortes fiele seientes 
easuem passiollcs in omni qu 

[ .......... ] {raternitatem ues-

I. Alle übrigen f,"gen nach ('1rw,' noch nva ein. Der Lesart des 
Ä Vatic. schliesst sich nur die alte lat. Uebersetz. d. Orig. (3, 396) an: 

quaaens deuorare circnit. 4. Eine sichere Ergänzung konnte ich nicht 
finden; ,loch hiess es vielleicht scientes casel. PQssiones in omni, quae 
est in mundo, fraternitatem ｵ･ｾｴｲ｡ｭ＠ fieri. V g!. in omni pietatem 1 Tim. 
2, 2 in der Freising. Itala. 

B uersar. uest. diabol. quasi leo (remens eireuit quaerens , quell! deuoret 
Gelas. I. c. Pelag. (Mign. LIX 119) sobr. estot. ct uigilat., quia ad-
uers. !lest. di,!bol. tamq. leo ,·ug. eireumit quaercns, quem deuoret Auet. 

quaest. ex veto testam. 1, 2 (Aug. opp. IlI. append. S. 31i), Leo Magn. 

senn. 96; ebenso nur tmnsuoret am Schlusse Nieetius epise. (Sab.) ui-
gilal. et sour. estot., quia adue,·s. uest. diabolo {remens sieut leo eir-
eumit quael'ens, q. deuoret Auet. quaest. ex utroq. testam. 1, 102 (Aug. 
opp. IlI. append. S. 79) uigilat., quia aduers. uest. sieut leo rug. 
eireuit. aliquem uestrum t"ansuomre {estinans Praedestinat. 3, 6. 
qldu aduers. noster diab. tamq. lea l·ug. ambulat quaerens nos deuorare 
Hilar. in psalm. 137, 15. ' ｡､ｵ･ｲＮｾＮ＠ uest. diab. tamq. leo ｲ｡ｰｩ･ｬｬｾ＠ et 
rugiens quaerit, quem deuoret Ambros. in Lue. 7, liiO. diab. sieut 
leo rug. eireuit quaerens, q. deuoret id. ｳｾｲｭＮ＠ c. Auxent. 4 (Sab.) 
aduers. uest. diab. sieut leo cireumiens quaerit, quem deuoret Hieron. 
in Isai. u5, 6 U. 7. aduers. nost. diab. quasi leo rag. eireuit et 

. quaerit, quomodo possit int1'are id. in Ezeeh. 19, 1. quoninm aduers. 
uest. diab. tamq. leo rug. eireumit quaerens, q. deuoret. Aug. ep. 78, 
5. ecce diabol. ut leo rag. eireuit quaer., q. deuoret Ambrosiast. in 
1 Cor. 7, 5. quia aduers. noster diab. ein;uit (remens sieut leo quae-
rens, q. deuoret id. in 2 Tim. 4, 18. aduers. uest. diab. sieut leo rug. 
eircuit quaerens, q. transdeuoret Sedul. Seot. in ep. au Rom. (Sab.) 
quia aduers. uest. diab. eil'cuit sie. leo quaerens, q. transuoret Aug. 

. serm. (l\Iai, Patr. nov. biblioth. 1. 89). - sobrii estot., uigilat. (et 
uigil fu, z, vg), quia aduers. uest. diab. tamq. leo rug. eireuit qua er., 
q. deum'et am. 

9 .. cui resistite firmi in fide, sciente. has easdem passion es in 
omni hoc saeeulo {raternitatem uestram perpeti Lueifer. Ca!. d. n. 

pare. in d. del. (JIign. XIIi 985). aduersum q. resistite eon(ortati 
fide Hieron. in Isai. 55, 6 u. 7. eui resistite in fide Gelas. I. c. Pelag. 
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61r:ruAeta:fat 1°0 OE .:J-a 7((tal,a tram fieri. IOds autem omnis 

Il/'t:oa 0 xaAwaa 'V/wa ew gratiae, qui nos ｴｬｯｾ｡ｵｩｴ＠ ｾｮ＠
x
a

", Ｎｾ＠ <: aetcruam suam glonam 1ll ｦｾＩｉ＠ awwtOJi aVTOV uO",av elf 

- 0. xpo ihu, lllocZicum passo. s ip.se f(r) X(O OAlYOJl na"ovraa av-
<: :f - pCl'jieiet confirlllfluit sultdablt-

5 foa Ｇｘ｡ｔ｡ｾｕ｡ｅｌ＠ ｡ｲｬＩｾｬＢｅｌ＠ a E t t 
que. ll il)siestuirtusetpo es as VWa€1 ltavT(r) 1,0 x(laroa €HI 12 'l 

fova alCr)Vaa afIl)lI ｉｾｯｴ｡＠ alA- in sacculasaeculorum. per St -

---- , ｾａｌｐ＠ sehr viele Minusk., Theophy!., die 
2. 0 'II,(tAl!IJa,t V,umT, d Demidov . aber 

A eopt., später. syriseb., armen., ät?iopi. ｕ･｢ｾｾｾ･ｴｾｵｮｧｯ･ＺＺｾＮＬ＠ die ｐｾｾ｣ｨｩｴｯＮ＠
o "aAElJalJ 'I,ualt K, mebrere 11111U8 t", Y 4" EI' 'TW X-;;;; ähnlich EI' 

qui uocauit nos Auet •. d. ｶｯ･ｾｴＮ＠ gk
en 

., Ｇ､ｾｾ＠ ｓｉＩｾｴ･ｲ･＠ syr. Uebersetz. (der 
ｾ＠ it welligen M1I1us . U. I 'KLP 

Xllulrw nur m ". ') ber t IJOV setzen hinzu .'" , 
Harklens. Text fügt ubngens ｾ･Ｘｵ＠ 1 ｢ｾＱ＠ 'va 

eum 'l die Peschito, die copt. 
sehr viele Minusk., Didym., T eOP.l

t
Y "J e Au"et d vocat. gent., vg. 

b t 'n Chns 0 es!! .. 
armen., äthiop. Ue er se z. t, bAd die äthiop. Uebersetz. 

ｾ＠ SfllWIJft haben noe un . 
5, "araeUIJfl IJr'l(!L ft. IJ .. uct d. voeat. gent., vg. perficLet 
cf. perficiet confirmabtt soll.dabLtque A . h d' Pesehito in welcher 

. I.' L t' Luxov' aue le , 
consummabit soltdautt ec IOn.. ., b . t bat ut corroboremur 

ll t freier wledergege en IS,. • 
die ganze Ste e e was 1 f" en SffllAIO)(JH hll1zu. 
et confirmemur et stabiliamur; alleanc ･､ｲｬ･ｾ＠ ur.) -13 Jahrh.) impe-

A . Minusk (cod Bo ｃｬ｡ｮＮｾＮﾷ＠ . I 
6. 'TO "(JaroIJ , c1I1e . ｾｋ＠ ( <I ｾ｡＠ y.!!aroIJ) LP, sehr Vle e 
riwn aIß, fu. '1 ＼ｬｯｾ｡＠ "CII 'Ta ＬＬｾＨＨｲｏｦｴＮ＠ :m °Vg (aucbcodd. z, Dcmidov., 

Th 1 1 Oecum glona et unpen . d' t 
Minusk., eop lY ., ',:< mehrere Minusk., le cop. 

. T I t ). "raTalt XC<L 'l oo"a . b 
Harlelan., 0 e an. , 'Ta t' t gloria rlie PeschJto; a er 

t flaus poten La e· . 
und armen. Ueberse z. C. 7 IJ TovlJ mwvaIJ obne Bel-

. tAuet d vocat. gent. . u . 
mrtus ct potes all .. fid ('n firle z vg) setentes 

. . t"te (ortes e L " 
ß (Mign. LIX 119). - CUt rests.1 b ine spät. Hand eand. pas-

. (dem passwnum a er e 't t' fu eandem !Jasswnem ea {raternitatis .(fmterm a l ) 
sionem fu) ei quae in mundo est uestrae 

z, vg) fieri am. . ' s ei et O. gr. z), qui uocauit ｮｾｳ＠
10 deus autem omms grahae (.p d' n passoS ipse perfieLet 

'. . ' Ohr. J., mo taUJ ._ 
in aeternam suam glorwm m t 1 9. ipse perficzet con 

. 'd b't e Auet d. voeat. gen. , . uo-
confirmabit salt a ! qu . d saut omnis gratwe, q. 

b · L t Luxov - eu . 'pse summabit solida tt ee. .'. Cl J modicum passos t 
. glonam tn Ir. ., 

cauit nos tn aeternam S. Z'd uit ohne que fu, z), am. 
perficiet confirmabit solidabitque (so t. a saecula saeculorum Auet. d. 

11. cui est uirtus et potestas. tn (I . et imp. z, vg) in sae-
t 1 9 ilJsi impenUin 9 ona vocat. gen. , . . 

cula saeculorum amen aIß. 44* 
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(laJ,ov V!UV rov rrwrav achA-

f]'ov (r)a AOYlso,ual Gl OAIYlUl' 

Ey(!aV,a Tfa(!aXaAWV xat ETft-

!W(!lT(!WV Tavn,v ｾｶ｡ｴ＠ aA1l-

wlnum fratrem fidelem uobis, 

ut arbitror, breuiter scripsi 

consolans ei obtestans 

hanc esse uel'am 

5 .{}r; Xa(!IV 'rav 3-v EW l;V gratiam di, in qua 

state. salutat ｾｬｏｳ＠ ecclesia guae 

est in babylol1e electa et mar-

cus filius meus; salutate in-

uicem in osculo caritatis. gra-

tia cum his, qui inuocant 

ihm xpm in perpetuitate ; pax 

10 

anirE ＱＸ｡｡ｲｲ｡ｾ｣ｲ｡ｬ＠ tpaa 1] EV 

(la(3vAwvl avv8xA8XTr; Xat !W(!-

xoa 0 moa [LOV 14aaJLaaaa{)-e 

aA.A.11AOVa 8V f]'IAr;,Llart ayan:r;a 

.Ä. satz nur noch zwei Minusk. (aus dem 13. und 15. Jahrh.), die copt. 
und armen. Uebersetz. aber TWII atWIIWJI fügen hei NAKLP, fast alle 
Minusk., Theophyl., Oecum., die äthiop. und beid. syr. Uebersetz. cf. 
saecula ｳ｡ｾ｣ｵｬｯｲｵｭ＠ Auct. d. vocat. gent, vg. "fl'lll, das ich aus Raum-
ma!lgel nicht beifügte, fehlt nur noch in einer Minuskel (cod. Upsal. 
11. und ) 2. Jahrh.) u. Auct. d. vocat gent., wo es Sabat. fälschlich 
beisetzt. 5. EUI '111 G1'lTE NA, einige Minusk. in qua state (eine spät. 
Hand hat übrigens statis) fu, z. in qua ct sttlte am. HG '111 ｅｬｊｮｲｋＮｬＢ＼ｬｾ＠ KLP 
die meisten Minusk.. Theophyl., Oecum., in qua statis vg. 6. 'I ｾｉｉ＠

ßaf3vAWllt AKLP, fast alle Minusk., Orig., Euseb., die copt., spätere 
syrisch. und äthiop. Uebersetz. quae est in babylone (eine spätere Hand 
fügte am Rande ecclesia bei) fu. aber f1"'A'IfTta fügen bei N, der Rand 
zweier Minusk., Theophyl., Oecum., die Peschito, die arm. Uebersetz:, 
vg (auch am, z, codd. Demidov., Harleian., Toletan.) ｇｖｖｾＢａｦＢｔＧｉ＠ alle. 
conelecta am. coelecta vg. ｾｾＺＧＡ＠ electa (die Punkte sind von späterer 

Hand) fu. Zur Ergänzung eIeeta nöthigte die Kleinheit des Raumes. 
9. EI' rptA'Iflau "yaTr'1 fT alle Uncial. und die meisten l\iinusk.; aber EI' 

rptA'I,u. aYIW einige Minusk., die Pesehito. in osculo sancto vg. 10. gra· 
tia cum his qui inuocant ihm xpm in perpetuitate; denselben Beisatz 
hat auch Fulgent., nur schreibt er cum omnib. statt c. his. 11. ｦｬｾＧｉｉｉＧｉ＠

alle. pax Fulgent. aber gratia vg. 

ß 12. per Siluanum 'Uobis fidelem {ratrem (fidel. (ratr. uob. vg), 
ut arbitror, breuiter scripsi obsecrans et contestrtnS hanc esse ueram 
gratiam dei, in qua et state (in qua state fu aber statis von spät. 
Hand, z. in qua 8tatis vg) am. 

13. sulutat uos ecclesia, qnaeest in Babylone conelecta (salutat 
UOS quae est in babylone cum electa u. am Rande zu uos von spät. 
Hand ecclesia fu) et ltlarc'ti,s 'filius meus sm. 
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rota EV 

ＧｘｾｴＨｬｴｬＬＩＮ＠ - 'lTH(!OV _ 

a 

(J sovÄoa Xat 
1,1 al/HuV ｲｲｾＨＡｾ＠ u 

WToa'COAoa tu XV rOta. t(JO'C8l-

flOV ｾＯｕｖ＠ AaxoV(JtV rrt(Juv 

EV OlxaWaL'VI] 'COV U-v WHUV 

uobis omnibus I qiti estis in 

xpo. 

JJX]J EtlYl'LAPET Rl-I· 

INe EIUSDEM. -11-

, 1 simon petrus seruuS ct 

äpostolus xpi ihu his, qui ac-

qualem nobis adept i sunt fidem 

in iustitia dei et saluatoris 

- XV 2xaot(J 10 Wl alu'(1)(!Oa tu , • ｾ＠

vfuV )tat 8l(!1]v 'l nÄr;[}vv{}8lTj 

nostri ihn xpi; 2gratia uo-

'bis et pax multiplicetur in 

A 

B 

A el'n'lge Minusk. die Peschito und armen. Ueber-
2 EV ｘｾｕｊｔｗ＠ , ' .-. t t) 

t 
. 'CI risto Fulgent. fu (doch hat eine spätere Hand t/tu beigese. z 

se z. ,n I , f" b . ｾｋｌｐ＠ sehr vIele 
dd Demidov und HarIeian. aber tr;rrov ugen H , 

ｾｾｩｮｾｳｫＮＬ＠ ｔｨ･ｯｾｨｹｉＮＬ＠ Oecum., die copt., spätere syrisch. un)d ｡ｾｕｬＺＺ［･ｾｾ｢［ｾＺ＠
setz. in Christo ｊ･ｳｾ＠ vg (auch am, z uncl cod. Ａｾｾ･ｴｾＺｩ､･ｮ＠ ｾｹｲｩｳ｣ｨＮＬ＠ der 
in ｾｋｌｐ＠ vielen Mmusk., Theophyl., Oecum.,. d T 1 t ) hin-

, hf dd Demluov. un 0 e an. 
armen. Uebersetz. und vg, (aue ?, .z, co M: k der copt und äthiop. 
zugefiigt wird, habe ich mit A, elD1gen IDUS., 1 . 7 1-;; xv 
Uebersetz., am, eod. Harleian. und Fulgent. wegg;o:s:;;.' 'I

UWV 
'"m /1W-

alle Jesu Christi Auct. d. vocat. gent., vg. 9. .' 
ｔＱＱｦＡｾＯＱ＠ in dieser Reihenfolge alle. dei nostri et saluatoTls vg. . 

'b ui inuocant J. Chr. ,n 
14. gratia cum omlH us, q . ',' Chr Fnlgent. 

. ob omnib., qUt estHtn. . 
ｰ･ｲｰ･ｴｵｾｴ｡ｴ･［＠ pax IL. .' . 0 'culo saneto' gratia uobts 

31 - salutate ｾｭｈ｣･ｭ＠ m ｾ＠ , 
c. Fab. fragm. • .' . CI J (bloss in Chr. fu; amen 
omnibus (in omnibus tu), qw estls tn ,Ir. . 

fügen bei fu, z, vg) ｾｭＮ＠ et apostolus J. Chr., his qui. 
2. Pet. I, I. Stmon Petrus, seruus. t't' m domini et saluatoris 

b · d t' s nt fidem per ｾｵｳ＠ I W 
coaequalem no tS a ep t u 8 _ Si,llon l'etrus, stru. ct apost. 
J. CM. Auct. d. voeat. g.ent. 1,·Z b (nobiscum vg) sortiti sunt 
J Chr his (iisvg), qut coaequa. nO . 

. :. ., d' ·tr et saluator. J. Chr. am. . J 
fidem ｾｮ＠ wsttha et noS . . nitione domini nostn • 

2. gratia uobis ｡ｾｩｭｰｬ･｡ｴｵｲ＠ ＮｮｲｾｾＺｯｾｯ｢ｩｓ＠ et pax multiplicetur 
Chr. Auct. ep. ad Demetnad. 16 9 
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(laJ,ov V!UV rov rrwrav achA-

f]'ov (r)a AOYlso,ual Gl OAIYlUl' 

Ey(!aV,a Tfa(!aXaAWV xat ETft-

!W(!lT(!WV Tavn,v ｾｶ｡ｴ＠ aA1l-

wlnum fratrem fidelem uobis, 

ut arbitror, breuiter scripsi 

consolans ei obtestans 

hanc esse uel'am 

5 .{}r; Xa(!IV 'rav 3-v EW l;V gratiam di, in qua 

state. salutat ｾｬｏｳ＠ ecclesia guae 

est in babylol1e electa et mar-

cus filius meus; salutate in-

uicem in osculo caritatis. gra-

tia cum his, qui inuocant 

ihm xpm in perpetuitate ; pax 

10 

anirE ＱＸ｡｡ｲｲ｡ｾ｣ｲ｡ｬ＠ tpaa 1] EV 

(la(3vAwvl avv8xA8XTr; Xat !W(!-

xoa 0 moa [LOV 14aaJLaaaa{)-e 

aA.A.11AOVa 8V f]'IAr;,Llart ayan:r;a 

.Ä. satz nur noch zwei Minusk. (aus dem 13. und 15. Jahrh.), die copt. 
und armen. Uebersetz. aber TWII atWIIWJI fügen hei NAKLP, fast alle 
Minusk., Theophyl., Oecum., die äthiop. und beid. syr. Uebersetz. cf. 
saecula ｳ｡ｾ｣ｵｬｯｲｵｭ＠ Auct. d. vocat. gent, vg. "fl'lll, das ich aus Raum-
ma!lgel nicht beifügte, fehlt nur noch in einer Minuskel (cod. Upsal. 
11. und ) 2. Jahrh.) u. Auct. d. vocat gent., wo es Sabat. fälschlich 
beisetzt. 5. EUI '111 G1'lTE NA, einige Minusk. in qua state (eine spät. 
Hand hat übrigens statis) fu, z. in qua ct sttlte am. HG '111 ｅｬｊｮｲｋＮｬＢ＼ｬｾ＠ KLP 
die meisten Minusk.. Theophyl., Oecum., in qua statis vg. 6. 'I ｾｉｉ＠

ßaf3vAWllt AKLP, fast alle Minusk., Orig., Euseb., die copt., spätere 
syrisch. und äthiop. Uebersetz. quae est in babylone (eine spätere Hand 
fügte am Rande ecclesia bei) fu. aber f1"'A'IfTta fügen bei N, der Rand 
zweier Minusk., Theophyl., Oecum., die Peschito, die arm. Uebersetz:, 
vg (auch am, z, codd. Demidov., Harleian., Toletan.) ｇｖｖｾＢａｦＢｔＧｉ＠ alle. 
conelecta am. coelecta vg. ｾｾＺＧＡ＠ electa (die Punkte sind von späterer 

Hand) fu. Zur Ergänzung eIeeta nöthigte die Kleinheit des Raumes. 
9. EI' rptA'Iflau "yaTr'1 fT alle Uncial. und die meisten l\iinusk.; aber EI' 
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rota EV 

ＧｘｾｴＨｬｴｬＬＩＮ＠ - 'lTH(!OV _ 

a 

(J sovÄoa Xat 
1,1 al/HuV ｲｲｾＨＡｾ＠ u 

WToa'COAoa tu XV rOta. t(JO'C8l-

flOV ｾＯｕｖ＠ AaxoV(JtV rrt(Juv 

EV OlxaWaL'VI] 'COV U-v WHUV 

uobis omnibus I qiti estis in 

xpo. 

JJX]J EtlYl'LAPET Rl-I· 

INe EIUSDEM. -11-

, 1 simon petrus seruuS ct 

äpostolus xpi ihu his, qui ac-

qualem nobis adept i sunt fidem 

in iustitia dei et saluatoris 

- XV 2xaot(J 10 Wl alu'(1)(!Oa tu , • ｾ＠

vfuV )tat 8l(!1]v 'l nÄr;[}vv{}8lTj 

nostri ihn xpi; 2gratia uo-

'bis et pax multiplicetur in 

A 

B 

A el'n'lge Minusk. die Peschito und armen. Ueber-
2 EV ｘｾｕｊｔｗ＠ , ' .-. t t) 

t 
. 'CI risto Fulgent. fu (doch hat eine spätere Hand t/tu beigese. z 

se z. ,n I , f" b . ｾｋｌｐ＠ sehr vIele 
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UWV 
'"m /1W-
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ｰ･ｲｰ･ｴｵｾｴ｡ｴ･［＠ pax IL. .' . 0 'culo saneto' gratia uobts 

31 - salutate ｾｭｈ｣･ｭ＠ m ｾ＠ , 
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coaequalem no tS a ep t u 8 _ Si,llon l'etrus, stru. ct apost. 
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811 8n tYII(()(fU 'Z:OV (}V xat LV 

'Z"OV xv WlCtJII 8(tJ(f nallTa PULli 
( h 

r1j(f -:J8la(f OVllaflt(()(f av'Z"ov 

'Z"a ｮｾｯＨｦ＠ i,;(JlTill xat tW8ß8laJl 

5 ＦｏＨｴｊｾｲ［ｦｉＸＱＱｲ［Ｈｦ＠ Ola -z-1i(f 871l-

')'J'(()(f8(()(f 'Z"ov xa}.8(falll·O(f nfla(f 

Ola OOg'/(f xat a(!8T1j(f ＴＰｾ＠ (()II' 

X. 'Z". A. 

recognitione di ct xpi '1 _ MU 

dni nostri, 3quomodo omnia no-

bis diuinae uit·tutis eius d . a 
mtam ct pietatcm donatae 
per recognitionem eius q' 

. ' Ul 
uocaud nos propria gIori t . . a c 
mrtnte, 'per q uem * * * 

A I. ｾ＠ CK, ziemlich viele Minusk., TIJeo h 1 - -
mehrere Minusk. Theoph 1 J C ｾ＠ y., Oecum., aber tu XV ｾＮａｌ＠

, y. ･ｓｬｾ＠ h1'lsti Auct I D ' 
Christi Jesu (mit einig. Minusk.) Au '. ep. a< emetriad., m. 
2. WI1 alle. quomodo "g. (nur . gf" v

h
g

· ｢･ｾ､･ｳ＠ fehlt um, fu, z. 

d
. . In U at eIne sp .. t H 

mo U In ｱｵｾ＠ mo:lo verwandelt). b' a ere and quo-
I ci f ' a er qUt nunc .Auct d D n, . u. 2. nUJlla '1U/JI l'''(J" -8-f ｾ＠ • ep. a emetriad. 

f t 11 
.., tUI1 ｏｖｊｬ｡ｾｦｗｉＱ＠ avr -" 

JI'j(J" as a e. aber dfdw{)'juEJla K d' ov •.• UfdW(!'1
Uf

_ 
5537 11 .. • un eIne Minusk ( 1 H . • 

, ,Jahrh.). Die sehr variirenden lat . co<. arleJan. nr. 
､ｏｾＱｪＱＱ＠ IWt a(!f7:7J11 KL sehr viel M' k . Texte cf. unten. 7. rJ'IU 

､ｏｾＧＱ＠ lCm U(!fT7J ｾａｃｐ＠ eini l\1
e
. Inkus., Theophyl., Oecum. aber tdtet 

B d ' ge 1 mus propria gloJ'i t . 
e a, vg; propria gloriac uirtute (w hl d b a e ｵｾｲｴｵｴ･＠ Cassiod., 

tute) A uct. ep. ad Demetriad s . 1 0 . ver ｾｲ＠ t statt gloria et uir-

I
. h U . . ua m ulitn glona 1Il 7 ., 
lC e nClal. u. fast alle l\1' k b • • 0/ WJI sämmt-

Tischend. und j b. Scriven:rl)nups
er
• a er frJ't OJI zwei Minusk. (nr, 8 bei 

.A 
. quem u (per q -) 

uct. ep. ad Demetriad am ß Ue, vg. per quam 
. , ,1. 

n in recognition. dei et Ohr J d " . . omtm nostr Au . R 
uob. et pax adimpleat in reco 't' d' g. In om. 12. grat. 
grat. uob. et pax ｡､［ｾｬｰｬﾷ＠ ;n gm ｾｴｯｾ･ｭ＠ .om. nostr. J. Ohr. m. 

, ., agm wne (In 0 't' 
nostri (dei et Chr J dom no t') . c gm IOne fu, z, l'g) dom •. . sn vg am. . 

. 3. qui ｮｵｾ｣＠ ol/lnia nobis diuina uirtute .. 
et ptetatem pertment donauit per a 't' Bua, quae ad mtam . . ' gnl wnem suam . . 
propna glonae uirtute Auct d D . ' quz uocault nos 

. . . ep. a emetnad 16 b 
agmtwnem eius qui nos uoca't . 1 .' . c enso nur per 

( 
. ' Ui sua tn ulitn uirtute m 

qU·j 11l0do von spät Hand fu) o' b • - qu01ll0do mma no diuinae . t t' 
ad uitam et pietatem (dazu am Rande ｶｾｮ＠ .. uzr u tS suae quae 
donata est (donauit eine spät H d f d spat. Hand pertinent Cu) 
t" . an U onata sunt z vg) . 
tOnem elus, qui uocauit nos pro .' l' . ' per cogm-'PHa g ona et Utrtute um. 

J 

, , 
, 

ｾ＠ , 
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Die vorangehenden Blätter zeigen deutlich, dass sich 

die Freisinger Bruchstücke, wie dies auch sonst bei den 

lateinischen' Versionen beobachtet worden ist, keiner der 

griechischen Handschriften genau ｡ｬｬｳ｣ｨｬｩ･ｾｳ･ｮＬ＠ sondern bald 
mit der einen, bald mit der anderen übereinstimmen, in einzel-

nen Fällen sogar von allen abweichen. Diese En:;cheinung findet 

ihre Erklärung darin - und dies gibt eben den altkirch-

lichen Uebersetzungen ibren Werth für die Textkritik 
､｡ｾｳ＠ den Urhebern dieser Versionen nnd Recel1sionen der 

Urtext in einer ii.lteren, hie und da allerdings etwas ver-
wilderten Form vorlag, als sie uns in den Bibe1codices er-

balten ist. Merkwürdig ist nun, dass einzelne Lesarten 

unseres Textes sich gerade in den späteren Handschriften, 

mitunter sogar nur in Minuskeln finden. So wird z. ß. bei 
1 Petr. 2, 20 die Lesart pnnimini ausser einer späteren 
Hand des Sinaiticus nur noch von einigen Minuskeln be-

stätigt; der bei 1 Petr. 4, 14 gemachte Zusatz in illis blas-
phematur, in uobis autem hOllorificatur fehlt in Sinaiticus, 

Vaticanus und Alexandrinus, also gerade in den drei älte-
sten Urkunden, während er in den Handschriften des neunten 
Jahrhunderts wieder auftaucht, um sich in den meisten Mi-

nuskeln zu erhalten 1) . 
Yergleichen wir nun den Freisinger 'fext mit dem 

Wortlaute der patristischen Citate und des Sessorianus, so 

I) Aehnliche Verhältnis;;e sind auch anderwärts beobachtet worden. 

So hat neuestens 0 h rIo ff (Zeitschr. f. deutsche Philol. 1876 S. 251 ff.) 

den interessanten Nach weis gebracht, dass die alttestamentlichen liruch-

stücke der gothischen Bibelübersetzung, deren Text vom Vaticanus und 
den diesem verwandten Handschriften abweicht, mit der Gruppe 19. 82. 
93. und 108 der Holmcsianischen Minuskelcodices die gröstite Ueberein-

stimmung zeigt. Zu einem ähnlichen Resultate bezüglich der vorhieronym. 

Uebersetz. einiger alttestamentlicher Bücher kommt J. P. Nickes in 
seinem Schriftchen De veter. testam. codd. graecor. familiis (Monast. 
1853). Auch meine Untersuchungen über noch unedirte Pentateuch-

fragmente eines Münchner Palimpsestes bestätigen diese Ergebnisse. 
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r1j(f -:J8la(f OVllaflt(()(f av'Z"ov 
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Ola OOg'/(f xat a(!8T1j(f ＴＰｾ＠ (()II' 

X. 'Z". A. 

recognitione di ct xpi '1 _ MU 

dni nostri, 3quomodo omnia no-

bis diuinae uit·tutis eius d . a 
mtam ct pietatcm donatae 
per recognitionem eius q' 

. ' Ul 
uocaud nos propria gIori t . . a c 
mrtnte, 'per q uem * * * 

A I. ｾ＠ CK, ziemlich viele Minusk., TIJeo h 1 - -
mehrere Minusk. Theoph 1 J C ｾ＠ y., Oecum., aber tu XV ｾＮａｌ＠

, y. ･ｓｬｾ＠ h1'lsti Auct I D ' 
Christi Jesu (mit einig. Minusk.) Au '. ep. a< emetriad., m. 
2. WI1 alle. quomodo "g. (nur . gf" v

h
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· ｢･ｾ､･ｳ＠ fehlt um, fu, z. 

d
. . In U at eIne sp .. t H 

mo U In ｱｵｾ＠ mo:lo verwandelt). b' a ere and quo-
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f t 11 
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_ 
5537 11 .. • un eIne Minusk ( 1 H . • 

, ,Jahrh.). Die sehr variirenden lat . co<. arleJan. nr. 
､ｏｾＱｪＱＱ＠ IWt a(!f7:7J11 KL sehr viel M' k . Texte cf. unten. 7. rJ'IU 

､ｏｾＧＱ＠ lCm U(!fT7J ｾａｃｐ＠ eini l\1
e
. Inkus., Theophyl., Oecum. aber tdtet 

B d ' ge 1 mus propria gloJ'i t . 
e a, vg; propria gloriac uirtute (w hl d b a e ｵｾｲｴｵｴ･＠ Cassiod., 
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lateinischen' Versionen beobachtet worden ist, keiner der 

griechischen Handschriften genau ｡ｬｬｳ｣ｨｬｩ･ｾｳ･ｮＬ＠ sondern bald 
mit der einen, bald mit der anderen übereinstimmen, in einzel-

nen Fällen sogar von allen abweichen. Diese En:;cheinung findet 

ihre Erklärung darin - und dies gibt eben den altkirch-

lichen Uebersetzungen ibren Werth für die Textkritik 
､｡ｾｳ＠ den Urhebern dieser Versionen nnd Recel1sionen der 

Urtext in einer ii.lteren, hie und da allerdings etwas ver-
wilderten Form vorlag, als sie uns in den Bibe1codices er-

balten ist. Merkwürdig ist nun, dass einzelne Lesarten 

unseres Textes sich gerade in den späteren Handschriften, 

mitunter sogar nur in Minuskeln finden. So wird z. ß. bei 
1 Petr. 2, 20 die Lesart pnnimini ausser einer späteren 
Hand des Sinaiticus nur noch von einigen Minuskeln be-

stätigt; der bei 1 Petr. 4, 14 gemachte Zusatz in illis blas-
phematur, in uobis autem hOllorificatur fehlt in Sinaiticus, 

Vaticanus und Alexandrinus, also gerade in den drei älte-
sten Urkunden, während er in den Handschriften des neunten 
Jahrhunderts wieder auftaucht, um sich in den meisten Mi-

nuskeln zu erhalten 1) . 
Yergleichen wir nun den Freisinger 'fext mit dem 

Wortlaute der patristischen Citate und des Sessorianus, so 

I) Aehnliche Verhältnis;;e sind auch anderwärts beobachtet worden. 

So hat neuestens 0 h rIo ff (Zeitschr. f. deutsche Philol. 1876 S. 251 ff.) 

den interessanten Nach weis gebracht, dass die alttestamentlichen liruch-

stücke der gothischen Bibelübersetzung, deren Text vom Vaticanus und 
den diesem verwandten Handschriften abweicht, mit der Gruppe 19. 82. 
93. und 108 der Holmcsianischen Minuskelcodices die gröstite Ueberein-

stimmung zeigt. Zu einem ähnlichen Resultate bezüglich der vorhieronym. 

Uebersetz. einiger alttestamentlicher Bücher kommt J. P. Nickes in 
seinem Schriftchen De veter. testam. codd. graecor. familiis (Monast. 
1853). Auch meine Untersuchungen über noch unedirte Pentateuch-

fragmente eines Münchner Palimpsestes bestätigen diese Ergebnisse. 
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finden wir trotz einzelner Anklänge und theilweiser Ueber-
einstimmung in Ausdrücken und Wendungen bei den meisten 
grössere oder kleinere Abweichungen, so dass wir, wenn 

. auch diese Verschiedenheit mitunter nicht scharf hervor-
tritt, doch mit Bestimmtheit sagen können, dass die Frei-
singer Blätter zum mindestens einer anderen Recension an-
gehören.!) Die einzige Ausnahme bilden die Bibelstellen in 
den Werken des africanischen Bischofs F u I gen t i u s von 
Ru s p a e (508 - 555). Seine Citate aus den auch in den 
Freisinger Bruchstücken vorliegenden Stellen der Petrus-
briefe, welche ich in der vorangehenden Zusammenstellung 
durch gesperrte Schrift hervorgehoben habe, umfassen 320 
Wörter S). Diese zeigen, abgesehen von der gleichmässigen 
Färbung der Diction, bis auf die Wortstellung eine auffal-
lende ｕ･｢･ｲｾｩｮｳｴｩｭｭｵｮｧ＠ mit dem Freisinger 'I'exte. Ein-
zelne Lesarten finden sich nur in beiden j so z. B. 1 Petr. 
1, 8 honorificata, ibid. 3, 1 lucrificentur, ibid. 4, 12 nolite 
expaucscere und der Beisatz nolite pauere, oder gar 
ibid. 5, 15 die interpolirten Worte cum his (cum omnibus 
Fulg.) qui inuocant J. Ohr. in perpetuitate. Gegen-
über dieser oft merkwürdigen Uebereinstimmung können die 
geringen Abweichungen beider Texte nicht sehr ins Ge-
wicht fal1en 4), zumal wenn wir bedenken, wie oft durch 

2) Wegen Gildas Sapiens vgl. S. 621. 

3) Die Stelle 1 Petr. 4, 14 habe ich als zu frei citirt nicht in Be-
tracht gezogen. 

4) Wirkliche Abweichungen sind nur folgende: 1. 1 Pet. 1, 9 ani-
marum Fulg. animo uestrarum Fris. 2. ibid. 1, 12 ea Fulg. haec Fris. 
3. ibid. per eos qui euangelizauerunt uobis (mit vg) Fulg. 
zweimal. per eos quib. euangeliz. Fris. 4:. ibid. 1. 19. incon-
taminati zuerst Fulg. inmaculati zuerst Fris. 5. ibid. 2, 21 mo r t u u s 
est Fulg. passus est Fris. 6. ibid. uob. relinquens Fulg. relinq. uoh. 
Fris. 7. ibid. 2, 23 iudicanti Fulg. Se iudic. Fris. 8. ibid. 3, 1. uerbo 
dei Fulg. uerbo Fris. aus Coniect. 9. ibid. 3, 3. in habitu Fulg. ha-
bitu Fris. 10. ibid. 3, 5. quae sperabant in deum Fulg. quae in deum 
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'b nd HerausO'eber die ursprüngliche Fassung 
Abschrel er u 0 . d' f 

t . t' ehen Citate getrübt worden ist 5), un WIe an 
der pa ns 18 • d h 'ft 

S ·t auch die einzelnen Blbelhan sc n en 
der anderen el e . 'llk" 

d Iben Recension nicht. selten III Folge WI ur-
ogar erse h . 

s. h Aenderuncr von einander abwichen 6). . ｂ･｡ｾ＠ ten ｾｬｬＧ＠
lic er. M °t so können wir darüber mcht III ZweIfel 

11e dIese omen e, . d 
a d' C'tate des Fulgenbus aus er-. dass le I . 
sem, R . 0 n g e s c h ö P ft s i n d, w eIe her dIe 
selben ecenSl 

b F' Dass hier eine Parallelstelle bei Fulg. mit vg ｳｰｾｲ｡ｮＮｴｾＸ＠
spera. fls

k
• . ht befremden 11 . ibid. uiris suis Fulg. SutS ums 

. d hat ann mc .• . 3 'b'd 
tn., b b tur Fulg obaudiebat Fns. 1 .1 1 . . 12 ibid 3, 60S e q u e a . . . d 
Fns.: . ｾ＠ hIt im Fris. wohl ans Versehen. H Ibld. 4, ＱｾＮ＠ ｾ＠ ｾ＠
4, 10. tnter uos e 'nistr d Fris. als Coniect. 15. ibid. 4, 12 cartsstmt 
ministrat d. Fulg. ｭｾ＠ 'F : 16 'bI'd 4 13 in reuelatione Fulg . . . fr at res ns . 1 • , • 

ｾｵｬｧＮ＠ ｣｡ｲｾｳｓｴｾｮ＠ ohl aus ｖ･ｾｳ･ｨ･ｮ＠ wegen des vorangehenden ｰ｡ｾｳｾｯﾭ
tn reueZatl?mbus ｾｷＧ､＠ 4 17 si ergo Fulg. ｳｾ＠ autem Fris. 18. Ibid. 
nibus) Fm. 17 .. Ibl • F' 1 m his Fris. _ Die Stellen 1 Petr. 2. 

14 11) omntblls u g. cu ... 
;'r. ｷｾ＠ ｾｨ＠ conuersi estis schrieb, aber ･ｾ･ｮｳｯｧｵｴ＠ mit FUzlg. ｣ｾｾｾｴｾｴｾｾ＠

l) 'b'd 4 10 wo ich stOut gegen qua em, 1 I. , 
ｳｾｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ konnte, 1 .1 • .: d 'b'd 3 3 wo ich die richtige Lesart 

. 'h t utt erganzte un 1 I. , b 
wo le u gegen.. 'theri en Ueberlieferung vorgeschlagen ha e, 
des Fulg. ｾ･ｧ･ｾｵ｢･ｲ＠ ､･ｲｨｾｃｬ＠ Es ;leiben also nur 18 Abweichungen, von 
kommen mcht lD Betrac . d . d 

. d anz unbedeuten sm. 
denen die meIsten ｡ｵｳｳｾｲ＠ em g. A f habe ich dies aus Münchner 

5) Betreffs der ｃｬｾ｡ｴ･＠ bels ｾｧｵｾＺＺＺｾｴ＠ S. 22. 23.' Vgl. Hartel 
Handschriften nachgewiesen; • . N Ausgaben, in welchen das 

. 1 gom S XXIV. eue . ' . ht 
Cypnan. opp. pro ｾ＠ . . ... " benützt ist, werden in dieser HmSlC 
Handschriftenmatenal sorgfaltI"er . h t dies Reusch (Tübing. 

b . Für Hleronymus a . 
manche Aenderung nngen. . A . ht {!estellt· dass sich bel 
theo1. Quart.-Schrift 1872 S. 346) In USSIC d habe' ich nach einer 

. h R ltat ergeben wer e, 
Salvianus ein ähnhc es esu. theolo" Literat.-Blatt 1876 

• h im Bonner o' ｾｉｩｴｴｨ･ｩｬｵｮｧ＠ HaI m s sc on 

S. 380 bemerkt. . kannte Stelle Hieron. praef. in evang. 
6) Vgl. besonders die be. ot codices wozu man 

. emllZana paene, qu , 
ad Damas. tot sunt emm ex C' • d d Begriffe exemplar uud co-
die hübsche Erklärung des U nterschle. es er f s Hieron. (Mai, Spicileg. 
dex bei S e du 1 i u s S co tUB exp!. lD prae. • 

Roman. IX 30) beiziehen mag. 
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3) Die Stelle 1 Petr. 4, 14 habe ich als zu frei citirt nicht in Be-
tracht gezogen. 

4) Wirkliche Abweichungen sind nur folgende: 1. 1 Pet. 1, 9 ani-
marum Fulg. animo uestrarum Fris. 2. ibid. 1, 12 ea Fulg. haec Fris. 
3. ibid. per eos qui euangelizauerunt uobis (mit vg) Fulg. 
zweimal. per eos quib. euangeliz. Fris. 4:. ibid. 1. 19. incon-
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Freisinger Fracrmente de P hören. '" r etrusbriefe ange-

Die Ucbereinstimmuncr lIes F " T 
Citaten des Fulcrentius 0 "'t:.t·· t jrelSlllger extes mit den 

" es cl 10' (as Ero'eb' . U 
suchung, welche ich scl . f ｾｬ＠ . '" lllSS emer nter-

lOll ru leI' bel V "ffi . 
oben erwähnten Bruchst" }_ ero enthcbung der 

. uc ,e aus dem erst J h 
angestellt batte 7) und r en 0 annesbriefe 

'1 ' (leS veran lasst mich d . 
wel en zur Erörte1'l1l1cr d . d t b . us mlttler-

lt '" el or ehandelten F 
me e Material hier mitzuth '1 J rage gesam-
nämlich für die Gesch' 1 t leI cn. . ｾｮ･＠ Bruchstücke sind 

ｾ＠ IC 1 e (es latellllschen B'b lt . 
SOlerne von ｧｲｯｾｾ･ｲ＠ "\V' 1 t' k . 1 e extes lll-

k
. .. '-' IC 1 19 -elt, weil sie d' "I 
annte hlohsche Urkund . I le a teste be-

St 11 "0' e SIll(, welche hei 1 J h r. • 
, e euer dIe Wesenseil1heit der drei " . o. <>, 7 dIe 
das ROO'. Co m m a J 1. . gotthchen Personen 

. '" 0 1 a n neu m; enthält· ' 
polahon _. denn als s I h . . DIese Inter-
sprüche aufzufassen ｾ＠ 0 ｫｾｬＱ･ｵ［Ｚｴ＠ ｢ｾＡ･＠ ｾｴ･ｬｬ･＠ .trotz .aller 'Wider-
schen Handschrift nucl' Jetzt m kelller griechi-

I 
1gewlesen werden' b ｾ＠ h 

(eu ältesten Handschrift .1 V ' e enso le lt sie in 

d
. en uer ulgata we . 
les hei dem berühmt A" ' nn SIe auch, wie 

. eu mla tlll us und F ld . 
1st, sonst in manchen D' Cf • u enSlS der Fall 

'" lll",en von emander abweichen 8). 

I) S. meine Schrift S 8 ff Eigentl" I' I 
Fund oh d' d " lum IC ler Weise hat . , ne wort ano-eknüpften E .. t man memen 
für die Aechtheit des ｩｾｴ･ｲ＠ r -t ror erungen zu beachten, als Beweis 
schrift für katho!. ｔｨ｣ｯｬｯｧＮｐｾＮＱｉＱ＠ ［ｾＮ＠ Verses anzuführen beliebt. V g!. Zeit-

. 8) Abgesehen von deu4<erhaltenen Codic r . . 
Wissens noch nicht beachteter B . d f" es legt em weIterer, meines 
H' eweIS a ur dass d' B b 

leronymus jenen Vers nicht enthalten hat : le ear eitung des 
Handschrift des Vi ct 0 r V' t. ' m der Randbemerkung einer 

I e n S I S vor Diese 1 t . 
persecutione Yandalica das GI b' ,r Ja semer Schrift de 
E au ensbckenntn' . 

ugen Bischof von Karthago im N d ISS emgefügt, welches 
Vandalenkönig Hunerich überreicht ｡Ｚ｡ｾｮ＠ ･ｾ＠ ｯｲｴｾｯ､ｯｸ･ｮ＠ Bischöfe dem 

Zeugniss für die Wesenseinheit die strittj'ge ｾ［ｲｬｬｷｬｲｾｴｮｾｮ＠ (cap. XI) als 
laute angeführt: tres ｾｵｮｴ＠ qu' te t' . e e ml loigendem Wort-

b 
'. 8 tmontum perhibent' 1 

uer um et spiritus sanctu o ct Z • t tn cae 0, pater . d . , H res unum sunt Zu d' S 
elll co ex Colbert., der vor 700 J I . . leser teile hat 
patrol. B. 58 co!. 227) am R rl ｡ｾｾ･ｮ＠ geschneben wurde (cf. :\Iign. 

.' an e Je Bemerkung: nota in epistola 

f 

I 
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Dagegen tritt sie uns zuerst in den Schriften einiger la-
teinischer Väter :aus dem Ausgange des fünften und dem 
Anfange des sechsten Jahrhunderts entgegen, und hier gehen 

die africanischen Bischöfe und Gegner des Arianismus Vi g i-
1 i u s von Ta psus und .F u 1 gen t i u s von Ruspae allen voran. 9) 

Durch Auffindung der Freisinger Blätter ist nun hin-

sichtlich des letzteren festgestellt, dass er in seinem Bibel-
exemplare die betreffende Stelle schon vorgefunden hat; 

denn auch die gegenwärtige Untersuchung hat wieder ge-

zeigt, dass seine Citate dem Freisinger Texte so nahe stehen, 
dass heide, um mich eines Ausdrucks des Augustinus zu 

bedienen, mindestens ex ww genere intel'pretationis 10) stam-
men müssen. Da sich die meisten Eigenthümlichkeiten des 

Freisinger 'l'extes vor Fulgentius nicht nachweisen lassen, 

ergibt sich weiter, dass diese Recension zu seiner Zeit oder 

nicht viel früher entstanden ist. 11) 
beati Joannis ita Zegendwn esse, was unzweifelbaft darauf hin-
weist, dass diese Stelle damals in Vulgatahandschriften 
ni c b t e 11 tb alte n war. Ein neues Document, welches für spätere 

Interpolation zeugt, ist in diesen Tagen in meine Hände gekommen. 
Es sind dies vier aucb palaeographisch und orthographisch interessante 

Pergamentblätter aus dem 7.-8. Jahrhunderte, welche Herr Wilh. 
M eyer, Secret. der k. Hof- und Staatsbibliotbek, von den Deckeln 

zweier lat. Hanrlschriften (nr. 14,546 u. 14,898) abgelöst und mir in 
freundlichster Weise zur Benützung überlassen hat. Nach zwei erhal-
tenen Unterschriften lägen in diesen Blättern Brucbstücke von Homilien 
des h1. Augustinus vor, was ich übrigens bis jetzt noch bezweifle. In 
(liesen Fragmenten findet sich nun ein sehr umfangreicbes Citat aus 

dem 5. Kapitel des ersten Jobannesbriefes nach dem Vulgo at a t. ex te, 
_ und auch hier ist der Vers von der WesenseJnhett der 

drei Personen weggelassen. Vgl' aucb oben S 608. • 
9) Die Stelle Cyprian. d. eccles. unit. 5, auf welche W. Sanday 

(The Academy nr. 243 S. (30) als älteres Citat des interpolirten Verses 

hinweist, gebört nicht hieher. Vg1. Tischendorf Nov. Testam. gr. 

ed. critic. maior (8. Aufl.) Il. 339. 
10) de doctrin. Christian. 2, 21. 
11) Wenn ich trotzdem den Freisinger Text mit Beibehaltung 

der bisher üblichen Benennung als "vorhieronymianisch" bezeichnet habe, 
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oben erwähnten Bruchst" }_ ero enthcbung der 

. uc ,e aus dem erst J h 
angestellt batte 7) und r en 0 annesbriefe 

'1 ' (leS veran lasst mich d . 
wel en zur Erörte1'l1l1cr d . d t b . us mlttler-

lt '" el or ehandelten F 
me e Material hier mitzuth '1 J rage gesam-
nämlich für die Gesch' 1 t leI cn. . ｾｮ･＠ Bruchstücke sind 

ｾ＠ IC 1 e (es latellllschen B'b lt . 
SOlerne von ｧｲｯｾｾ･ｲ＠ "\V' 1 t' k . 1 e extes lll-

k
. .. '-' IC 1 19 -elt, weil sie d' "I 
annte hlohsche Urkund . I le a teste be-

St 11 "0' e SIll(, welche hei 1 J h r. • 
, e euer dIe Wesenseil1heit der drei " . o. <>, 7 dIe 
das ROO'. Co m m a J 1. . gotthchen Personen 

. '" 0 1 a n neu m; enthält· ' 
polahon _. denn als s I h . . DIese Inter-
sprüche aufzufassen ｾ＠ 0 ｫｾｬＱ･ｵ［Ｚｴ＠ ｢ｾＡ･＠ ｾｴ･ｬｬ･＠ .trotz .aller 'Wider-
schen Handschrift nucl' Jetzt m kelller griechi-

I 
1gewlesen werden' b ｾ＠ h 

(eu ältesten Handschrift .1 V ' e enso le lt sie in 

d
. en uer ulgata we . 
les hei dem berühmt A" ' nn SIe auch, wie 

. eu mla tlll us und F ld . 
1st, sonst in manchen D' Cf • u enSlS der Fall 

'" lll",en von emander abweichen 8). 

I) S. meine Schrift S 8 ff Eigentl" I' I 
Fund oh d' d " lum IC ler Weise hat . , ne wort ano-eknüpften E .. t man memen 
für die Aechtheit des ｩｾｴ･ｲ＠ r -t ror erungen zu beachten, als Beweis 
schrift für katho!. ｔｨ｣ｯｬｯｧＮｐｾＮＱｉＱ＠ ［ｾＮ＠ Verses anzuführen beliebt. V g!. Zeit-

. 8) Abgesehen von deu4<erhaltenen Codic r . . 
Wissens noch nicht beachteter B . d f" es legt em weIterer, meines 
H' eweIS a ur dass d' B b 

leronymus jenen Vers nicht enthalten hat : le ear eitung des 
Handschrift des Vi ct 0 r V' t. ' m der Randbemerkung einer 

I e n S I S vor Diese 1 t . 
persecutione Yandalica das GI b' ,r Ja semer Schrift de 
E au ensbckenntn' . 

ugen Bischof von Karthago im N d ISS emgefügt, welches 
Vandalenkönig Hunerich überreicht ｡Ｚ｡ｾｮ＠ ･ｾ＠ ｯｲｴｾｯ､ｯｸ･ｮ＠ Bischöfe dem 

Zeugniss für die Wesenseinheit die strittj'ge ｾ［ｲｬｬｷｬｲｾｴｮｾｮ＠ (cap. XI) als 
laute angeführt: tres ｾｵｮｴ＠ qu' te t' . e e ml loigendem Wort-

b 
'. 8 tmontum perhibent' 1 

uer um et spiritus sanctu o ct Z • t tn cae 0, pater . d . , H res unum sunt Zu d' S 
elll co ex Colbert., der vor 700 J I . . leser teile hat 
patrol. B. 58 co!. 227) am R rl ｡ｾｾ･ｮ＠ geschneben wurde (cf. :\Iign. 

.' an e Je Bemerkung: nota in epistola 

f 
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Dagegen tritt sie uns zuerst in den Schriften einiger la-
teinischer Väter :aus dem Ausgange des fünften und dem 
Anfange des sechsten Jahrhunderts entgegen, und hier gehen 

die africanischen Bischöfe und Gegner des Arianismus Vi g i-
1 i u s von Ta psus und .F u 1 gen t i u s von Ruspae allen voran. 9) 

Durch Auffindung der Freisinger Blätter ist nun hin-

sichtlich des letzteren festgestellt, dass er in seinem Bibel-
exemplare die betreffende Stelle schon vorgefunden hat; 

denn auch die gegenwärtige Untersuchung hat wieder ge-

zeigt, dass seine Citate dem Freisinger Texte so nahe stehen, 
dass heide, um mich eines Ausdrucks des Augustinus zu 

bedienen, mindestens ex ww genere intel'pretationis 10) stam-
men müssen. Da sich die meisten Eigenthümlichkeiten des 

Freisinger 'l'extes vor Fulgentius nicht nachweisen lassen, 

ergibt sich weiter, dass diese Recension zu seiner Zeit oder 

nicht viel früher entstanden ist. 11) 
beati Joannis ita Zegendwn esse, was unzweifelbaft darauf hin-
weist, dass diese Stelle damals in Vulgatahandschriften 
ni c b t e 11 tb alte n war. Ein neues Document, welches für spätere 

Interpolation zeugt, ist in diesen Tagen in meine Hände gekommen. 
Es sind dies vier aucb palaeographisch und orthographisch interessante 

Pergamentblätter aus dem 7.-8. Jahrhunderte, welche Herr Wilh. 
M eyer, Secret. der k. Hof- und Staatsbibliotbek, von den Deckeln 

zweier lat. Hanrlschriften (nr. 14,546 u. 14,898) abgelöst und mir in 
freundlichster Weise zur Benützung überlassen hat. Nach zwei erhal-
tenen Unterschriften lägen in diesen Blättern Brucbstücke von Homilien 
des h1. Augustinus vor, was ich übrigens bis jetzt noch bezweifle. In 
(liesen Fragmenten findet sich nun ein sehr umfangreicbes Citat aus 

dem 5. Kapitel des ersten Jobannesbriefes nach dem Vulgo at a t. ex te, 
_ und auch hier ist der Vers von der WesenseJnhett der 

drei Personen weggelassen. Vgl' aucb oben S 608. • 
9) Die Stelle Cyprian. d. eccles. unit. 5, auf welche W. Sanday 

(The Academy nr. 243 S. (30) als älteres Citat des interpolirten Verses 

hinweist, gebört nicht hieher. Vg1. Tischendorf Nov. Testam. gr. 

ed. critic. maior (8. Aufl.) Il. 339. 
10) de doctrin. Christian. 2, 21. 
11) Wenn ich trotzdem den Freisinger Text mit Beibehaltung 

der bisher üblichen Benennung als "vorhieronymianisch" bezeichnet habe, 

'I 
:' 

'. ｾ＠ . 

'li 
'" 
,'i: 

'. 

:1. 

:i. 
l,! i 
.: \ I i 
l:,i: 'j 

"111 ' ";, I 
.: I 

, I 
. i 

':,1 
" I 



• aWF ...... ｾ＠ ...... Ia ...... aI ........................ ｾﾷ＠ •• l·wrsnzg .... ｾ＠ .......... 1I1I1I .. ＮＬｾｾＭＭ

; : 

• I 
. ｾ［＠

t, 
• 

,. 

J 

652 Sitzullg der philos.-philo7. Classe vom 2. Dezember 1876 . 

Die älteste Urkunde eines vorhieronymianischen Textes, 
welche nach den Freisinger BHittern das Comma Johanneum 

enthält, ist das 'Verk eines unbekannten Verfassers, welches 
A. l\I a i ans einem cod. Sessorianus (Nr. 58) veröffentlicht 
hat; diese Handschrift setzt Mai in das sechste bis sie-
bente, Re i ff er s ehe i d iu seinem Berichte über die rö-
mischen Bibliothekeu in das achte bis neunte Jahrhun-

dert. 12
) Man pflegte bisher, irregeleitet durch zwei spätere 

Beisätze einer Hand aus dem elften Jahrhunderte (fol. 6: 
istc est liucr unus ueati al/[!usti contra donatistas ct idoZa 

und fol. 154b
: liuer ueati au[!usti contra donatistas et 

idola), Augustinus als den Verfasser dieser Schrift zu be-
trachten und ,diese als Speculum Augustini anzuführen. 

Diese Ansicht hat besonders der Cardinal W i sem a n ver-

fochten, um daraus den Schluss ziehen zu können, dass 
schon Augustinus das Comma Johanneum gekannt und citirt 
habe 13); Allein abgesehen von anderen Grlinden weist 

so geschah es mit Rücksicht darauf, weil derselbe im Gebrauche war, 
bevor sich die Bearbeitung des Hieronymus allgemeine Geltung ver-
schafft hatte, 

12) Cf. Sitzungsberichte der k. Akad. d. Wissenseh. zu Wien, 
phil.-hist. CIasse B. 50 S. 753. Nach der von 111 a i (Patrum nov. biblio-
thec. I pars 2) mitgetheilten Schriftprobe dürfte der Codex übrigens 
eher dem achten Jahrhunderte angehören. Die Handschrift selbst zu 
Gesicht zu bekommen, habe ich mich bei meinem letzten Aufenthalte 
in Rom (Herbst 1874) vergeblich bemüht. Die Bibliothek des dortigen 
Klosters S. Croce in Gerusalemme, welcher sie angehört, ist in den 
Besitz des Staates übergegangen, war aber damals noch nicht geordnet 
und in Folge dessen unzugänglich. .Auch spätere Versuche über die 
Handschrift Nachricht zu bekommen, blieben aus demselben Grunde er-

. folglos. Es wäre ein sehr daukenswertbes Unternehmen, wenn Jemand 
die auch sprachlich sehr interessante Schrift neu herausgeben wollte; 
dass wenigstena eine Nachvergleichung nöthig ist, hat schon Reiffer-
sc he i d. a. a. O. ausgesprochen. 

13) Cf. two letters on som parts of the controversy concerning the 
ｧ･ｮｵｩｮ･ｳｾ＠ of 1 John 5, 7 (abgedruckt in den Essays on various subjects 
1853, deutsch b. G. J. Manz, Regensburg 1854). 
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n die rosse Verschiedenbeit des bei ａｵｧｵｳｴｩｾｵｳ＠ vor-
ｳｾ｢ｯ＠ cl ｂｾ｢･ｬｴ･ｸｴ･ｳ＠ und des Sessorianus darauf bm, dass 

h:g
en 

A
en 

ｨｾｬｃ＠ durchaus nicht stichhaltig ist 14). Wir haben 
dIese .t ｮｾ｡＠ nach bestimmten Gesichtspunkten geordneten 
es IDI elller . B tb·l nO' 

1 b'br ber Stellen zu thun, dIe zur eur el U 0 
Blnmen ese 1 ISC . sem \Vertbe 
der altkirchlichen lateinischen Blbeltexte von gros h die 
. 'wir aber weder den Verfasser derselben, noc . 
1st; da k da ferner nicht einmal slCber 
Zeit ihrer Entstehung Ｚｮｮ･ｾＬ＠ SammiunO' derselben Re-
. t ob alle Bestandthmle dIeser . 0 A rH. _ 
IS , .. hat der Sessonanus zur u ar 
cension ｡ｮｧ･ｨｯｲＺｾＬ＠ -di:

o 
vielbesprochene Interpolation ｮｩ｣ｾｴ＠

ung der Frage uber ... W th haben 1ll 
. E" nen vIel hoheren er 

viel beIgetragen. 1 .. F te Durch sie er-
. h d· Frelsmger ragmen . 

dieser BeZle ung Ie. d' .. b "·cherheit dass ein alt-
. . ht 11em aru er 01 , 

halten Wlr mc a. CommaJobanneum schon 
kirchlicher lateinischer ｂｬ｢･ｬｴｾｸ､ｴ＠ das

l 
·ch durch die nahen Be-

h t dern es WIr zug el 
enthalten a, son. T t den Citaten des Ful-

d F . lUger ex es zu . 
ziehungen es relS .. l' bt dass die InterpolatIOn 

. . d S hl1ss ermoa IC, , 
genbus er c.( V:ndalenherrscbaft vorgenommen 
in Africa zur Zelt der .. d d verfolO'ten orthodoxen 

. t in den Han en er 0 • 15) 
worden IS , ｮｾ＠ .' andalen als \Vaffe zu dIenen . 
Kirche gegen dIe ｾｲｉ｡ｮＮｬｳ｣ｨ･ＺＡｷ￼ｲ､ｩｏＧ･ｲ＠ Zufall, dass gerade 

Es ist gewIsS elll m . .t cl. m ComIDa Johanneum, 
die älteste V ulgatahandschnft n:I ;en man bisher als Be-

C dex Cavens Is , fl t 
der berühmte 0 . d St 11e zu betrachten P eg e, 

j 

weis für die Aechthelt ... er ｉ｣ｾ＠ habe vor zwei Jabren in 
meine Folgerungen ｢･ｳＺ｡ｾｬｧｴＮ＠ 1 t Trinita di Cava de' 
dem herrlichen BenedlCtmerk os er s. "ber die Handschrift 

. . S I Untersuchungen u Ib 
Tirrem bel a emo . . Veröffentlichung derse en 

t 1lt 16) ohne bIS Jetzt zur auges e , 

14) cf. meine ｓ｣ｨｲｾｲｴ＠ S. 7. 

15) cf meine Schnft S. 9. d' r Stelle dem Intendanten 
. ..' Pflicht an lese . .. .t 

16) Ich halte es rur eme . 'f"r die gros se Liberahtat, ｾｬ＠
der Bibliothek P. ｍｩ｣ｨＮＢｬ｜ｉｏｲ｣ｾｬ､ｬｈｾ､ｳ｣ｨｲｩｦｴ＠ gestattete, öffentlIch 
welcher er mir die Benutzung er 
meinen Dank auszusprechen. 
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Die älteste Urkunde eines vorhieronymianischen Textes, 
welche nach den Freisinger BHittern das Comma Johanneum 

enthält, ist das 'Verk eines unbekannten Verfassers, welches 
A. l\I a i ans einem cod. Sessorianus (Nr. 58) veröffentlicht 
hat; diese Handschrift setzt Mai in das sechste bis sie-
bente, Re i ff er s ehe i d iu seinem Berichte über die rö-
mischen Bibliothekeu in das achte bis neunte Jahrhun-

dert. 12
) Man pflegte bisher, irregeleitet durch zwei spätere 

Beisätze einer Hand aus dem elften Jahrhunderte (fol. 6: 
istc est liucr unus ueati al/[!usti contra donatistas ct idoZa 

und fol. 154b
: liuer ueati au[!usti contra donatistas et 

idola), Augustinus als den Verfasser dieser Schrift zu be-
trachten und ,diese als Speculum Augustini anzuführen. 

Diese Ansicht hat besonders der Cardinal W i sem a n ver-

fochten, um daraus den Schluss ziehen zu können, dass 
schon Augustinus das Comma Johanneum gekannt und citirt 
habe 13); Allein abgesehen von anderen Grlinden weist 

so geschah es mit Rücksicht darauf, weil derselbe im Gebrauche war, 
bevor sich die Bearbeitung des Hieronymus allgemeine Geltung ver-
schafft hatte, 

12) Cf. Sitzungsberichte der k. Akad. d. Wissenseh. zu Wien, 
phil.-hist. CIasse B. 50 S. 753. Nach der von 111 a i (Patrum nov. biblio-
thec. I pars 2) mitgetheilten Schriftprobe dürfte der Codex übrigens 
eher dem achten Jahrhunderte angehören. Die Handschrift selbst zu 
Gesicht zu bekommen, habe ich mich bei meinem letzten Aufenthalte 
in Rom (Herbst 1874) vergeblich bemüht. Die Bibliothek des dortigen 
Klosters S. Croce in Gerusalemme, welcher sie angehört, ist in den 
Besitz des Staates übergegangen, war aber damals noch nicht geordnet 
und in Folge dessen unzugänglich. .Auch spätere Versuche über die 
Handschrift Nachricht zu bekommen, blieben aus demselben Grunde er-

. folglos. Es wäre ein sehr daukenswertbes Unternehmen, wenn Jemand 
die auch sprachlich sehr interessante Schrift neu herausgeben wollte; 
dass wenigstena eine Nachvergleichung nöthig ist, hat schon Reiffer-
sc he i d. a. a. O. ausgesprochen. 

13) Cf. two letters on som parts of the controversy concerning the 
ｧ･ｮｵｩｮ･ｳｾ＠ of 1 John 5, 7 (abgedruckt in den Essays on various subjects 
1853, deutsch b. G. J. Manz, Regensburg 1854). 
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n die rosse Verschiedenbeit des bei ａｵｧｵｳｴｩｾｵｳ＠ vor-
ｳｾ｢ｯ＠ cl ｂｾ｢･ｬｴ･ｸｴ･ｳ＠ und des Sessorianus darauf bm, dass 

h:g
en 

A
en 

ｨｾｬｃ＠ durchaus nicht stichhaltig ist 14). Wir haben 
dIese .t ｮｾ｡＠ nach bestimmten Gesichtspunkten geordneten 
es IDI elller . B tb·l nO' 

1 b'br ber Stellen zu thun, dIe zur eur el U 0 
Blnmen ese 1 ISC . sem \Vertbe 
der altkirchlichen lateinischen Blbeltexte von gros h die 
. 'wir aber weder den Verfasser derselben, noc . 
1st; da k da ferner nicht einmal slCber 
Zeit ihrer Entstehung Ｚｮｮ･ｾＬ＠ SammiunO' derselben Re-
. t ob alle Bestandthmle dIeser . 0 A rH. _ 
IS , .. hat der Sessonanus zur u ar 
cension ｡ｮｧ･ｨｯｲＺｾＬ＠ -di:

o 
vielbesprochene Interpolation ｮｩ｣ｾｴ＠

ung der Frage uber ... W th haben 1ll 
. E" nen vIel hoheren er 

viel beIgetragen. 1 .. F te Durch sie er-
. h d· Frelsmger ragmen . 

dieser BeZle ung Ie. d' .. b "·cherheit dass ein alt-
. . ht 11em aru er 01 , 

halten Wlr mc a. CommaJobanneum schon 
kirchlicher lateinischer ｂｬ｢･ｬｴｾｸ､ｴ＠ das

l 
·ch durch die nahen Be-

h t dern es WIr zug el 
enthalten a, son. T t den Citaten des Ful-

d F . lUger ex es zu . 
ziehungen es relS .. l' bt dass die InterpolatIOn 

. . d S hl1ss ermoa IC, , 
genbus er c.( V:ndalenherrscbaft vorgenommen 
in Africa zur Zelt der .. d d verfolO'ten orthodoxen 

. t in den Han en er 0 • 15) 
worden IS , ｮｾ＠ .' andalen als \Vaffe zu dIenen . 
Kirche gegen dIe ｾｲｉ｡ｮＮｬｳ｣ｨ･ＺＡｷ￼ｲ､ｩｏＧ･ｲ＠ Zufall, dass gerade 

Es ist gewIsS elll m . .t cl. m ComIDa Johanneum, 
die älteste V ulgatahandschnft n:I ;en man bisher als Be-

C dex Cavens Is , fl t 
der berühmte 0 . d St 11e zu betrachten P eg e, 

j 

weis für die Aechthelt ... er ｉ｣ｾ＠ habe vor zwei Jabren in 
meine Folgerungen ｢･ｳＺ｡ｾｬｧｴＮ＠ 1 t Trinita di Cava de' 
dem herrlichen BenedlCtmerk os er s. "ber die Handschrift 

. . S I Untersuchungen u Ib 
Tirrem bel a emo . . Veröffentlichung derse en 

t 1lt 16) ohne bIS Jetzt zur auges e , 

14) cf. meine ｓ｣ｨｲｾｲｴ＠ S. 7. 

15) cf meine Schnft S. 9. d' r Stelle dem Intendanten 
. ..' Pflicht an lese . .. .t 

16) Ich halte es rur eme . 'f"r die gros se Liberahtat, ｾｬ＠
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ｧ･ｫｯｭｭ･ｾ＠ zu sein; ich ergreife die Gelegenheit, wenigstens 
(1ie Ergebnisse, welche zur Beleuchtung unserer gegen-

"'ärtigen Untersuch \l ng beitragen, hier vorzulegen. 

Die Angaben über das Alter der kalligraphisch präch-
tig au"gl'stattctell Handschrift sin<1 sehr verschieden. 'V is e-

III an (Annal. delI. ｾ｣ｩ･ｬｬｺＮ＠ religios. Rom. 1836 S. 406), 

A. Mai (Script. vett. TI. III p. 2. S. 165 und Spicileg. 
Iloman. B. IX praef. S. XXIII) und Bern. Gaetani 

(]' Ara gon a (Cod. diplomat. Cavens B. lappend. S. IV) 

setzeIl sie in das siebente bis achte, Abbe deR 0 z an (Let-
tera s. 1ibri e msc. preziosi conservati 11e11a bibJiot. della 

ss. Trinita cli Cava, Napo1. 1822, S. 79-84) und C. Tischen-

dorf (Prolegom. zum N ov. Testam. gruec. S. CCXLIII) 

in das achte, die Paleographie Universelle von C ha m po 1-
lion-Figeac (trois. part. Paris 1841) ulld Wattenbach 

(Anleit. z. lat. Palaeogr. S. 8) in das neunte Jahrhundert. 
Diese Schwankungen erktiren sich aus der Eigenthümlicb-

keit der zierlichen SchriftzUge, von welchen ein weiteres 
Beispiel nicht beli:annt ist 17). Der Schreiber 18) war in 

allen Schriftgattungen gleich gewandt. Während die Ini-

tien durch regelrechte Uncialschrift hervorgehoben sind und 

in den Kapitel-Indices und reichverzierten Ueber- und Unter-

schriften glückliche Nachahmungen der Kapital- und Un-

ci al formen vorliegen, gehört die übrige Schrift der lango-

bardischen Cursiv-Minuskel an. Diese Schrift, welche be-

sonders in den Klöstern Monte Casino und La Cava 

17} Sehr schöne Schriftproben geben S il v c s t e r in der Paleogr. 

Univers., M. Sc h i a ni im eod. diplomat Cavens., eine kleinere Pe rtz 
im Archiv f. ileutsch, Geschichtskund. V, 452. Das Facsimile in der 
deutschen Ausgabe von Wiseman's Abhandl. ist werthlos, 

18) Derselbe hat sich fol. 16Gb unterzeichnet DANILA SCRIPTOR. 
Dieser Name, den ich in den Urkunden von La Cava vergeblich suchte, 
flndet sich nur einmal b. Concil. Toletan, (693 \, wo ein Graf Danila 
erwähnt wird, V gl. F ö r st em a n n altdeutsches Namenbuch 1. 332, 
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b"ld t wurde hat sich durch die zierlichen Initiale auS(re 1 e, . K tf 
'0 l' 'e Pracht der Ausstattung zu elller uns orm und (le ganz . U b 

. 1 lt welche im neunten J abrhunderte III e ung 
entwlc ,e , . ht W"] d 

cl ' Iften ihren Höhepunkt errelC e. ,a Hen 
kam un 1m e ., 1 H 

l ' S hI"l"ft des Cavensis kellle SICheren Anha tspun , e nun (Ie c , d d 
' . ' Alters bietet weIst gera e essen zur Beshmmung semes·, f b" 

.. 1 'h oftmals rrekünstelte Ausstattung darau In, 
kunf't ensC e, b h hIt 

h hrscheinlich im neunten Ja r une er e ge-dass er se r wa 

chrieben worden 1st 19). U t 
S D h das Alter der Handscbrift ist für unsere n er-

oc " Belanere Eine Cfrössere Beachtung h g von germgerem 0 • 0 d' 
suc d ｾｮ＠ die Beschaffenheit des Textes und ｢･ｾｯｮ､ｾｲｳＬ＠ le 
ver lenen von der ersten Hand m ｷｭｺｉｧ･ｲｾ＠
Randbemerkungen, welche R 1 'ft den katholischen 
hutes Glas kaum lesbarer ,c IrI 1 

o ｾ･＠ g d A kalypse und besonders reichlich der Aposte -
Bnefen, er ,po -. d Abereseben von den Bemerk-
geschichte beIgegeben sm'

d 
P °raenese ＲｾＩ＠ dienen, zerfallen 

I he zur Exegese 0 er a . 
ungen, we c , E', I werden :.m emer "r . wel Klassen. mma 
diese Margma len m b

Z 
• h de Lesarten mitcretheilt; dann 

R 'h n Stellen a weiC en . 0 • f" 
el e vo I h d' e Arianer als Zeugmss ur 

sind an solchen Stellen, we c eId I he die Anschau-
'ht b "tzen konnten 0 er we c 

ihre Anslc en enu . I' h Bemerkungen 
ungen der Katholikel!- begünstIgen, po emlSC e 

angefügt. 'n den voraus,rehenden Blättern mit den 
Da wir uns 1 , 0 

h' der Handschrift, welche 
19) Hiefür spricht auch die ｏｲｴｨｯｾｲ｡ｐｴＧ＠ le oder deren Unterlassung 

h" fi bweichende Aspua IOn , d 
durch besonders au g a l' findet sich sehr oft m en 
sich charakterisirt; denn dieselbe Ersc Ibemdu.ngh Urkunden des neunten 

, t ten lanO'o ar ISC en 11 sprachlich äusserst m eressan t> C nl' 4 5 7, 8, 9, , 
. C d d'plom avens. .. , , 

Jahrhunderts. Man vgl. 1m 0, 1 '848) 33 (ann. 8i9) und 34 
12, 14 und besonders nr. 32 (ann, , 

(ann. F50). 't udiat oder audiant eingeführt. 
20} Letztere werden gerne ml (l et argentum non est 

, Act 3 6 wo Petrus sagt aurum emacht: 
So 1st z, B. zu " , ht überflüssige Bemerkung g 

'h' die auch heute noch DlC mt t, I 
audiant hoe cupidi saeerdotes. 
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Iloman. B. IX praef. S. XXIII) und Bern. Gaetani 

(]' Ara gon a (Cod. diplomat. Cavens B. lappend. S. IV) 
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tera s. 1ibri e msc. preziosi conservati 11e11a bibJiot. della 
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dorf (Prolegom. zum N ov. Testam. gruec. S. CCXLIII) 
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in den Kapitel-Indices und reichverzierten Ueber- und Unter-

schriften glückliche Nachahmungen der Kapital- und Un-

ci al formen vorliegen, gehört die übrige Schrift der lango-
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18) Derselbe hat sich fol. 16Gb unterzeichnet DANILA SCRIPTOR. 
Dieser Name, den ich in den Urkunden von La Cava vergeblich suchte, 
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fi5G Sitzullg der l,hilos.'philol. Glosse l'om 2. Dezember 1876. 

Petrusbriefen beschäftigt haben, wähle ich die Beispiele der 
ersten Art, welche UIlS zugleich mit einigen Eigenthüm-
lichkeiten des Textes bekanut machen, aus diesen 21). 

1. Petr. 1, 13. uigilantes ＨｊＫｦＰｬＧｲｦｾＩＮ＠ cf. IIieroll. lt sourii 
cf. Gild. Sap., Lect. Luxov., m, r, vg. 

ihid. 1, 17. sille discrimine pcrsonar. (all (!O(fW7! ｏＩＮＮｾｗｬＭｲｗｲ［ＩＮ＠
cf. r. lt sine acccptione person. cf. vg. 

ibid. 2, 18. slluiditi estotc el-ltOrWHJOflfJlOI). cf. vg (am 

u. fu bloss suuditi). R ouaudite cf. m. 
ibid. di{ficiliorilJUs (-roir; ｡ｸｯＧＩＬｌｏｬｾＩＮ＠ It äiscolis cf. lll, vg. 
ibid. 2, 24. pertulit Ｈ｡ｊＧｾｶｦｙｘｦｊｬＩＮ＠ cf. Amhros., Fulgent., 

Leo Magn., Auct. promiss., r, vg. lt po1'tauit. 
ibid. 3, G. houseqtteuat·ur ＨｬＭｕ［ｾｘｏｖｦｊｬ＠ s. S. 632). cf. 

Fulgent., m. R. oboediebat cf. Aug., r, vg. 
ibid. 3, 13. sectatores ＨｾｔｪＧＩＬｷｕｴｌＩＮ＠ cf. cod. Toletanus. R. 

aemulatol'es. cf. Aug., "g. 
ibid. 3, 15. ad responsionem (7fl?og a71;oloylav). cf. ad 

respondclIdum Fulgent., Maximin. Arian. lt ad 
satisfactioncm cf. vg. 21) 

ibid. 3, 18. adducat (neoaayc'yn). cf. Aug., ein lat. 
Text bei Beda (228). lt offcrret cf. Cypr., Fulgent., 

Beda, vg. 
2. Petr. 1, 10. certam ({Je{JaLaJl). cf. Ambros., vg. R con-

{irmatam. 
ibid. 1, 13. in ho c c or po r e (ev -rovnp njJ ＨｊｸｾｶＨｾﾭ

/lan; der Uebersetz. las ｃｊＨｾＯｬ｡ｮＮ＠ cf. 1. 14). lt in 

hoc tabernaculo cf. vg. 
ibid. 1, 14. co r po ri s (axTjv(,J,ua-rog; aber (J(,J/larog 

mehrere Minusk., die sahid., syr. und arm. Ueber'J.) 

cf. cod. Toletanus. R tauernaculi cf. vg. 

21) Hiebei bezeichnet R = Rand, r die Freisinger Blätter; üher 

das Uebrige s. S. 618. 

22) III hat hier ad con(essianem. 

I 
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ibid. 1, 16. commenticias (afa0f/'W/lf.JlOtr;). cf. cod. Toletan. 

R doctas cf. vg. 
ibid. 1, 19. certiorem Ｈｻｊ･ｻｊ｡ｴｯｲ･ｾｯｊｬＩＮ＠ cf. Aug. lt firmio-

rem cf. vg. 
ibid. 2, 16. insipientiam Ｈｮ｡ｾ｡ｦｻｾｯｊｬｻ｡ｊｬＩＮ＠ cf. vg. lt de-

mentiam cf. Auct. prorniss. 
ibid. 2, 19. peccati ＨＭｲｾｧ＠ ｣ｰＳＭｯｾ｡ｧＮ＠ corruptionis Aug., 

vg.). lt jJOcne. 
Hieraus ersieht man zur Genüge, dass der Cavensis 

keine reine Vulgatahandschrift ist, sondern manche Bestand-
theile älterer Texte in sich aufgenommen hat 18). Recht 
deutlich zeigt dies auch eine noch unbeachtet gebliebene 
Interpolation am Schlusse des ersten Johannesbriefes. Hier 
heisst es 5, 20: et scimus quoniam filius dei up.nit et carnem 
induit nostri causa et passus est et resurrexit 

23) Auch Vercellone, der in seinen Variae ｬ･｣ｴｩｯｮ･Ｎｾ＠ aus einer 
in der Vaticana aufbewahrten Abschrift des Cavensis die abweichenden 
Lesarten des Pentateuchs notirt hat, bemerkt (B. I S. LXXXVIII): 
textus huius codicis singularem prorsus recensio'/lem exhibere 
videtur. - Solche contaminirte Texte fandcn sich auch anderwärts; cf. 
meine Schrift S. 30. Eine hieher gehörige in dicser Beziehung noch 
unbekannte Handschrift befindet sich in der k. Staatsbibliothek zu 
München. Dieselbe (cod. lat. 6225. saec. IX) enthält den durch althoch-
deutsche Glossen illustrirten Vulgatatext zu den Büchern Job, Tobias, 
Judith, Esdra und Esther. Aber dem gewöhnlichen Texte des letzten 
Buches geht cap. 1-2, 23 eine ältere Uebersetzung voran, ganz wie 
dies bei einer Ambrosianischen Handschrift des 10. Jahrhunderts der 
Fall ist (cf. Pe y r 0 n M. Tullii Ciceronis orat. pro Scauro, pro Tullio 
et in Clodium fragm. ined. Stuttg. 1824 S. 70.) Schon Sah a t i e r 
(Biblior. sacr. lat. versiones antiq. III 791 ft'.) hat aus drei Hand-
schriften ähnliche Texte mitgetheilt. Der Münchner Codex zeichnet sich 
durch manche treffliche Lesart aus. Während des Druckes fiel mir eino 
andere Münchner HandRchrift aus dem 8.-9. Jahrh. in die Hand, welche 
das Buch Job nach der Vulgata und die Bücher Tohias, Judith' und 
Esther ebenfalls nach der alten Uebersetzung enthält, worüber ich mir. 

nähere Mittheilung vorbehalte. 
[1876. 5. PhiIos.-philvl. Cl.] 
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a mortuis adsump>:it nos et dedit nobis selJsum hut 
cognoscamuR uerum deum. Die im Drucke hervorgehobene 
Stelle findet sich weder in den Handschriften der Vulgata 
noch in denen des Urtextes. In alt kirchlichen Versionen 

aber lag sie vor. Mit ganz demselben 'Vortlaute enthält 
sie der Sessorianlls und mit unbedeutenden Abweichungen 
ein Citat des Hilarius von Poitiers (d. trillitat. 908) und 
des Presbyter Faustinus (c. Arian. 644).24) Drängt sich an. 

gesichts solcher Thatsachen nicht von selbst der Schluss 
auf, dass das Comma Johanneum aus derselben Quelle 

stamme, aus welcher diese letztere, in den officiellen Text 

nicht aufgenommene Interpolation und einzelne der oben mit-
getheil ten Lesarten geflossen si n d? - Das s die U e b er -

setzung des Hieronymus die Stelle von der 

\Vesenseinheit cJer drei Personen enthalten habe, 
darf aus der V u 1 g a ta von La Ca v a k ü n ft i g hin 
nicht mehr geschlossen werden. 

Während die vorausgehenden Erörterungen die Autorität 

des Cavensis erschiHtern, führt uns die Betrachtung der 
Randbemerkungen der zweiten Art zur Erkenntniss des 
Grundes, aus welchem die Interpolation in ihm Aufnahme 

gefunden hat. Da es hier auf Vollstäudigkeit des Materials 
nicht ankommt, lasse ich aus meiner Abschrift nur einige 
Beil'piele folgen. 

Act. 2, 33. exaltatus. Ripse utique exaltatus est, quiet 
crucifixus id est omo. fallitur ergo arrius, quia hoc deitati 

adscribit, ut per hoc dicat filium esse minorem, qui hutique 

24) Bemerkenswerth ist, dass der Cavensis . auch 1 Joh. 4, 3 von 
der Vulgata abweIcht und in engerem Anschlusse an den griech. Text 
den Wortlaut bietet et hoc est illius hantychristi, quem audil;tis, 

quoniam uenit (xai TOVTO fl1n Ta Toii dvnXflll1TOV 8 «"'l"oan ön 8(!XHat). 

Auch diese Version scheint einem altkirchlichen Texte entnommen zu sein; 
ganz ähnlich hat nämlich das Freisinger Fragment et hoc est illius 
'antichristi quem audistis, quia uenturus est. 
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in diuinitate nec pati polest nec altari hut.pote il1passibilis 

et excelsus. __ .., 
ibid. 36. xpm fecit deus. R des I u a tal' l' 1 U s fihum 

. 'hoc loco b1asfemare facturaru, -quia audit: fecit. 
m }' ( L' 1" . 'b'd 3 '1!) rrlorificauit filiul11. \J ,naCH emer angeren t t. , . .). b • • 

Auseinal'dersetzung) obmutescat igit,ur arnus, .. qu.la 
. non diuinitas filii glorificatur sed hominis, ｱｵ｣ｾ＠ tradHhst.1S, 

. 'd petrl.1s ct abnerrastis hante faciem pilatl; non elllm 
mqm ,b d' t t' 
diuinitas a iudeis sed homo, qui et conprehen 1 eenen 

poterat, tradebatur pilato. 
1 Joh. 5, 5, quia ihs filius dei est. R et ar l' i u s eum 

praedicat creaturam. 
ibid. 5, 7 ist an dem interpolirten ｃｯｭｬｾ｡＠ J ohann. be-

l t · au dia t hoc ai: r i an u set ca e t e 1'1. 
mer { . . . R t ius 

ibid. 5, 20. simus in uero filIo ems. e ar r . 

die i t: non est uerus filius. 

Diese ｐｲｾ｢･ｮ＠ lassen sattsam erkennen, ､｡ｳｾ＠ der ｓ｣ｾｲ･ｩ｢･ｲ＠
der Handschrift oder ihres Originals ein Elferer ｾｬｲ＠ den 

orthodoxen Kirchenglauben war, der die G:,legenhelten ｾｾﾭ
nützte, die Lehren des Arianismus zu ｢･ｫｾｭｰｦ･ｮ＠ l:nd :e 
der eigenen Confession zu rechtfertigen. LIegt da nICht. (he 

F 1 g nahe dass derselbe Glaubenseifer, welchem dlese 
o gerun , d' E' f' er 

'M . l' ihre Elltstehunrr verdanken, auch le 111 ugunö 

argma len . ö E ist durchaus 
des Comma Johanneum veranlasst hat? s.. er 

nicht nothwendig, dabei an eine absichtlIche Falschuno ｾｵ＠
denken. I 5) Der Urheber des contaminirten Textes von a 

I t 1 f nen nur durch Miss-
. 25) Ein schönes Beispiel, wie solche n erpo a 10 • . 
-. . . . d d nnoch den Schein der Aechthclt gewlllnen 
verständmss entstehen un . e D' St He lautet: fO rEYEV-

. ' . l' t b . J h evan'" 3 6 vor. Je e _, 
konnten, leg el 0,' 0',' "lYfVV'1UfVOV b. rov 1fVfV-

. , - "'f ｬＱ｡ＨＡｾ＠ EtrTW, Xetl co r, 1 S 
V"IUIiVOV E" f'1f l1a(! 0 l' (d carn ehr 18. Rönsc 1 • , ｾＬ＠ • Bei T e r t u 1 Ja n. . . 
p.aiof 1fVEvp.a fJtrTlV. • 1 de) carne natUin est, caro est, 
1i56) ist dies übertragen:. ｾｵｯ､＠ tn Ca 'h t T tullian zur Erläuterung 
et quod de spiritu, ｓｰＡＱＧｴｴｴｾｓ［＠ dazu a er

t 
m est .und nach spi-

d· W t i a e x ca r n e n a u nach caro est le or e qu 45* 
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a mortuis adsump>:it nos et dedit nobis selJsum hut 
cognoscamuR uerum deum. Die im Drucke hervorgehobene 
Stelle findet sich weder in den Handschriften der Vulgata 
noch in denen des Urtextes. In alt kirchlichen Versionen 

aber lag sie vor. Mit ganz demselben 'Vortlaute enthält 
sie der Sessorianlls und mit unbedeutenden Abweichungen 
ein Citat des Hilarius von Poitiers (d. trillitat. 908) und 
des Presbyter Faustinus (c. Arian. 644).24) Drängt sich an. 

gesichts solcher Thatsachen nicht von selbst der Schluss 
auf, dass das Comma Johanneum aus derselben Quelle 

stamme, aus welcher diese letztere, in den officiellen Text 

nicht aufgenommene Interpolation und einzelne der oben mit-
getheil ten Lesarten geflossen si n d? - Das s die U e b er -

setzung des Hieronymus die Stelle von der 

\Vesenseinheit cJer drei Personen enthalten habe, 
darf aus der V u 1 g a ta von La Ca v a k ü n ft i g hin 
nicht mehr geschlossen werden. 

Während die vorausgehenden Erörterungen die Autorität 

des Cavensis erschiHtern, führt uns die Betrachtung der 
Randbemerkungen der zweiten Art zur Erkenntniss des 
Grundes, aus welchem die Interpolation in ihm Aufnahme 

gefunden hat. Da es hier auf Vollstäudigkeit des Materials 
nicht ankommt, lasse ich aus meiner Abschrift nur einige 
Beil'piele folgen. 

Act. 2, 33. exaltatus. Ripse utique exaltatus est, quiet 
crucifixus id est omo. fallitur ergo arrius, quia hoc deitati 

adscribit, ut per hoc dicat filium esse minorem, qui hutique 

24) Bemerkenswerth ist, dass der Cavensis . auch 1 Joh. 4, 3 von 
der Vulgata abweIcht und in engerem Anschlusse an den griech. Text 
den Wortlaut bietet et hoc est illius hantychristi, quem audil;tis, 

quoniam uenit (xai TOVTO fl1n Ta Toii dvnXflll1TOV 8 «"'l"oan ön 8(!XHat). 

Auch diese Version scheint einem altkirchlichen Texte entnommen zu sein; 
ganz ähnlich hat nämlich das Freisinger Fragment et hoc est illius 
'antichristi quem audistis, quia uenturus est. 
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in diuinitate nec pati polest nec altari hut.pote il1passibilis 

et excelsus. __ .., 
ibid. 36. xpm fecit deus. R des I u a tal' l' 1 U s fihum 

. 'hoc loco b1asfemare facturaru, -quia audit: fecit. 
m }' ( L' 1" . 'b'd 3 '1!) rrlorificauit filiul11. \J ,naCH emer angeren t t. , . .). b • • 

Auseinal'dersetzung) obmutescat igit,ur arnus, .. qu.la 
. non diuinitas filii glorificatur sed hominis, ｱｵ｣ｾ＠ tradHhst.1S, 

. 'd petrl.1s ct abnerrastis hante faciem pilatl; non elllm 
mqm ,b d' t t' 
diuinitas a iudeis sed homo, qui et conprehen 1 eenen 

poterat, tradebatur pilato. 
1 Joh. 5, 5, quia ihs filius dei est. R et ar l' i u s eum 

praedicat creaturam. 
ibid. 5, 7 ist an dem interpolirten ｃｯｭｬｾ｡＠ J ohann. be-

l t · au dia t hoc ai: r i an u set ca e t e 1'1. 
mer { . . . R t ius 

ibid. 5, 20. simus in uero filIo ems. e ar r . 

die i t: non est uerus filius. 

Diese ｐｲｾ｢･ｮ＠ lassen sattsam erkennen, ､｡ｳｾ＠ der ｓ｣ｾｲ･ｩ｢･ｲ＠
der Handschrift oder ihres Originals ein Elferer ｾｬｲ＠ den 

orthodoxen Kirchenglauben war, der die G:,legenhelten ｾｾﾭ
nützte, die Lehren des Arianismus zu ｢･ｫｾｭｰｦ･ｮ＠ l:nd :e 
der eigenen Confession zu rechtfertigen. LIegt da nICht. (he 

F 1 g nahe dass derselbe Glaubenseifer, welchem dlese 
o gerun , d' E' f' er 

'M . l' ihre Elltstehunrr verdanken, auch le 111 ugunö 

argma len . ö E ist durchaus 
des Comma Johanneum veranlasst hat? s.. er 

nicht nothwendig, dabei an eine absichtlIche Falschuno ｾｵ＠
denken. I 5) Der Urheber des contaminirten Textes von a 

I t 1 f nen nur durch Miss-
. 25) Ein schönes Beispiel, wie solche n erpo a 10 • . 
-. . . . d d nnoch den Schein der Aechthclt gewlllnen 
verständmss entstehen un . e D' St He lautet: fO rEYEV-

. ' . l' t b . J h evan'" 3 6 vor. Je e _, 
konnten, leg el 0,' 0',' "lYfVV'1UfVOV b. rov 1fVfV-

. , - "'f ｬＱ｡ＨＡｾ＠ EtrTW, Xetl co r, 1 S 
V"IUIiVOV E" f'1f l1a(! 0 l' (d carn ehr 18. Rönsc 1 • , ｾＬ＠ • Bei T e r t u 1 Ja n. . . 
p.aiof 1fVEvp.a fJtrTlV. • 1 de) carne natUin est, caro est, 
1i56) ist dies übertragen:. ｾｵｯ､＠ tn Ca 'h t T tullian zur Erläuterung 
et quod de spiritu, ｓｰＡＱＧｴｴｴｾｓ［＠ dazu a er

t 
m est .und nach spi-

d· W t i a e x ca r n e n a u nach caro est le or e qu 45* 
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Cava hatte, wie die Beschaffenheit des Textes und beson-
ders die oben mitgetheilten Lesarten am Rande beweisen, 
jedenfalls eine oder mehrere Handschriften einer vorhierony-
]!1ianischen Recension zur Hand, welche das Comma ent-
hielt. Bei seiner confessionellen Stellung musste ihm näher 
liegen, anzunehmen, dass die betreffende Stelle durch Zu-
fall, etwa durch das Homoioteleuton, wie man gewöhnlich 
annimmt, ausgefallen, als dass sie mit Absicht in den älteren 
Text interpolirt worden sei. Befangen von dieser erklär-
lichen Täuschung, welche auch den obenerwähnten Schreiber 
der Colbertinischen Handschrift des Victor Vitensis zu der 
dort mitgetheilten Bemerkung veranlasst hat, konnte er es 
sich nicht versagen, die Interpolation auch seinem Codex 
einzuverleiben. - So ist also in Folge derselben 
Polemik gegen den Arianismus, welche in der 
bewegten Z e i t d er Verfolgung der, orthodoxen 
Kirche durch die Vandalen in Africa jene Fälsch-
ung wohl veranlasst hat, diese auch in die Bi bel 
.,. /)D La Cava aufgenom men worden. 

ritus den Beisatz quia deus spiritus est et de deo natus est 
eingeschaltet. Diese Zusätze nun sind durch spätere Abschreiber, bald 
mehr bald weniger vollständig, in einige lateinis<he Texte gerathen ; die-
selben sind bei R ön sc h d. neue Testam. Tertull. S. 653 namhaft ge-
macht; doch ist dabei der 8essorianus übersehen worden, der Rm Schlusse 
des Verses beifügt quia deus ｳｰｩｲｩｴｵＮＮｾ＠ eilt (s. Mai, Patr. nov. biblioth. 
L pars 2 S. lJ.) - Die so entstandene Interpolation, welche übrigens 
in die Clementinische Vulgata ldcht aufgenommen ist, hat sich sogar 
in eine griechische Handschrift aus dem 10. Jahrhundert, welche in der 
Bibliothek des Palazzo Barb ·rini zu Rom aufbewahrt wird, eingeschli-
chen, und ist zu solchem Ansehen gekommen, dass Am broB i u s (d. spir • 
s. 3, 11) und viel später noch F ul b er t. Bischof von Chartres (t 1020; 
8. dessen epist. I.) den A ri an ern den Vorwurf machen durften, sie 
hätten in den Handschriften in böswilliger Absicht diese ihrer Lehre wider-
sprechenden Worte getllgt! 
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